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TENNIS IM HERZEN
Nach dem fulminanten Erfolg 
2017 - im 50. Jubiläumsjahr des 
WOCHENBLATTes - wird die Ver-
einstrophy auch in diesem Jahr 
fortgesetzt. Insgesamt wird 25 
Vereinen bis Ende des Jahres je-
den Mittwoch ein Forum geboten, 
um ein besonderes Projekt vorzu-
stellen. In dieser Ausgabe stellt 
sich der TC Moos auf Seite 28 vor. 

Moos Singen

Singen
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WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

»Des muss sein«
Das Thema Integration gehört 
zu Singen und die Hohentwiel-
stadt will nicht locker lassen. 
Denn mit der Vereinsgründung 
von »inSi« (Integration in Sin-
gen), die OB Bernd Häusler als 
denkwürdige Veranstaltung 
pries, soll die erfolgreiche Ar-
beit des Helferkreises für 
Flüchtlinge auf alle Migranten 
ausgeweitet werden. Eine Her-
kulesaufgabe liegt vor dem 
zum 1. Vorsitzenden gewählten 
Manfred Hensler und seinem 
bunten Vorstandsteam, wobei 
sie sich der Unterstützung der 
Stadt Singen etwa mit dem In-
tegrationsbeauftragten Stefan 
Schlagovsky-Molkenthin si-
cher sein können. 
Wie Bürgermeisterin Ute Sei-
fried treffend formulierte, wol-
len die Singener dies gemein-
sam stemmen. Und wenn in 
Singen die Überzeugung be-
steht »des muss jetzt sein«, 
dann werden die Ärmel hoch-
gekrempelt. Schließlich bedeu-
te Integration, so Seifried, 
mehr als nur ein friedliches Ne-
beneinander. Zum Gelingen 
kann jeder in der Stadt seinen 
Teil beitragen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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 Mehr als eindrucksvoll ver-
deutlicht der Kulturschwer-
punkt »Singen im Takt«, dass 
Musik Menschen miteinander 
verbindet. Oder wann sonst 
wird es möglich sein, all die 83 
Mitgliedsvereine des Blasmu-
sikverbands Hegau-Bodensee 
zu bewundern, als bei den 
Platzkonzerten und den Wer-
tungsspielen anlässlich des 
Verbandsmusikfestes zum 
125-jährigen Jubiläum vom 8. 
bis 10. Juni. 41 Platzkonzerte 
an sieben Plätzen in Singen 
und zugleich die Wertungsspie-
le in der Stadthalle, dem Bür-
gersaal und dem Hegau-Gym-
nasium werden am Samstag 
auch Menschen, die vielleicht 
bislang Blasmusik weniger Be-
achtung schenkten, dank Orga-
nisator Jürgen Schröder, 2. 
Vorsitzender des Blasmusikver-
bandes, und seinem Organisati-
ons-Team, die Möglichkeit ge-
ben, diese Musik einmal haut-
nah zu erleben. Und wenn am 
Sonntag nach dem ökumeni-
schen Gottesdienst beim Fest-
umzug insgesamt 65 Gruppen, 
davon 41 Musikkapellen, durch 
die Hohentwielstadt ziehen, 
wird in Singen sicherlich beste 
Stimmung herrschen. Wenn 
sich schließlich alle dann wie-
der um 15 Uhr am Rathausplatz 
zur Welturaufführung mit ins-
gesamt 2.100 Musikanten ein-
finden, dann wird das Verbin-

dende der Musik für jeden Be-
teiligten und alle Zuschauer 
auf dem Singener Rathausplatz 
erlebbar werden.
Genau deshalb gibt es in der 
heutigen WOCHENBLATT-Aus-
gabe eine 20-seitige Sonder-
beilage zu diesem unvergleich-
lichen Musikevent. Diese soll 
einen Vorgeschmack auf »Sin-
gen im Takt« mit all seinen 
Highlights sein. Vom Ver-
bandsmusikfest über das 2. 
Singener Tattoo, das mit seinen 
Pipes and Drums diesmal sogar 
an zwei Tagen wieder für ein 
Gänsehautfeeling sorgen wird 
(für Sonntag, 1. Juli, gibt es 
noch Karten), wird die fünfwö-
chige Veranstaltungsreihe auf 
dem Rathausplatz mit über 
1.500 Sitzplätzen Singen zu der 
Musikstadt der Region im Som-
mer 2018 machen. 
Wer hätte beispielsweise ge-
dacht, dass die Singener Chöre 
wohl das letzte Mal 1925 beim 
10. Hegau-Sängerbundfest mit 
insgesamt 2.500 Sängern in der 
Scheffelhalle aufgetreten sind. 
Die nächste Möglichkeit sollte 
man also nicht verpassen. Sie 
ist am Samstag, 16. Juni, wenn 
die Sisingas, der PopCorner-
Chor, der Alu Madrigalchor, der 
Seniorenchor, der Männer- und 
der Frauenchor und der Kam-
merchor aus Celje im Finale der 
»Singener Nacht der Chöre« so-
gar gemeinsam auf der Bühne 

das Verbindende zu Gehör 
bringen. Am Freitag, 15. Juni, 
macht es ihnen schon das Kin-
der- und Jugendchorfestival 
vor.
Und der Wunsch aller Beteilig-
ter – allen voran von Hauptor-
ganisatorin, Singens Kultur-
fachbereichsleiterin, Catharina 
Scheufele, wie sie im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT er-
klärt, ist, dass über den Kultur-
schwerpunkt hinaus eine nach-
haltige Vernetzung Singens 
vielfältige Musiklandschaft 
weiter befruchtet. »Der persön-
liche und meist ehrenamtliche 
Einsatz der aktiven Musikerin-
nen und Musiker in Singen ist 
enorm und verdient höchste 
Anerkennung. Sie tragen ge-
meinsam mit den Kulturein-
richtungen, die Musikveran-
staltungen anbieten, zu unserer 
beachtlichen Musikvielfalt we-
sentlich bei. Ich hoffe, dass der 
Kulturschwerpunkt eine Dyna-
mik erzeugt, die wir für eine 
zukünftige, nachhaltige und 
noch intensivere Vernetzung 
der Musiktreibenden nutzen 
können«, so Scheufele. 
Und natürlich ist genau diese 
Vielfalt der Musik auch ein 
Thema der WOCHENBLATT-
Sonderbeilage »Singen im 
Takt«.
Karten für die Veranstaltungen 
gibt es an den bekannten Vor-
verkaufsstellen.

Das Verbindende der Musik wird erlebbar
Sonderbeilage des WOCHENBLATTS zu »Singen im Takt« / von Stefan Mohr

Ein besonderes Highlight von »Singen im Takt« ist das Verbands-
musikfest des Blasmusikverbandes Hegau-Bodensee zum 125-jäh-
rigen Jubiläum, für das sich Organisator Jürgen Schröder (vorne) 
und seine Mitstreiter ziemlich ins Zeug gelegt haben. 

swb-Bild: gü

HALLO SINGEN
Sicher und schnell unterwegs im
Netz: Wie das funktioniert, steht
in der heutigen Ausgabe von 
»Hallo Singen«. Darüber hinaus 
warten jede Menge Tipps der Sin-
gener Einzelhändler. Angefangen 
von neuen Küchentrends über 
Abovorteile von Events bis hin 
zur passenden Brille für jede 
Sportart. Viel Spaß beim Lesen! 

 Lange wurde diskutiert, infor-
miert, ja sogar gestritten. Nach 
einem über Jahre dauernden 
Prozess, den fast alle Fraktio-
nen des Gemeinderates am 
Dienstag als transparent lob-
ten, wurde der Bauantrag für 
das Einkaufs- und Dienstleis-
tungszentrum von ECE mit ei-
ner Gegenstimme verabschie-
det. 2020 soll das Shopping-
Center mit 15.600 Quadratme-
tern eröffnet werden. Mehr zu 
der Sortimentsbestückung und 
weitere Details etwa zum Hotel 
Victoria lesen Interessierte auf 
Seite 19. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

»Cano« kann
kommen

 Dr. Gerd Springe wird den Sin-
gener Standortmarketingverein 
»Singen aktiv« für zwei weitere 
Jahre als Vorstandsvorsitzen-
der leiten. Dazu wählte ihn die 
Hauptversammlung des Vereins 
am Dienstagabend im Turmsaal 
des Singener Klinikums ohne 
Gegenstimmen. Ebenfalls wie-
dergewählt wurden Udo Klop-
fer als Kassier wie die Vorstän-
de Michael Burzinski, Manfred 
Kuhn, Michael Kumpf und Dr. 
Markus Spitz. Für Roland Cron, 
der aus dem Vorstand ausge-
schieden ist, wurde Dirk Oehle 
neu gewählt.

Eine weitere markante Verän-
derung prägte diese Hauptver-
sammlung von »Singen aktiv«, 
denn die Wirtschaftsförderung 
der Stadt Singen soll nun noch 
enger mit der Arbeit des Stand-
ortmarketings verzahnt wer-
den. 
»Das ist nach 16 Jahren eine 
sehr wichtige Weichenstel-
lung«, machte Dr. Gerd Springe 
die Bedeutung dieses Schrittes 
klar. Künftig soll der Wirt-
schaftsförderer in das Team 
von »Singen aktiv« eingeglie-
dert werden, Claudia Kessler-
Franzen wird als Delegierte der 

Stadt Singen nun die Leitung 
der Wirtschaftsförderung über-
nehmen, erläuterte Dr. Springe. 
Es sei kein Zusammenschluss, 
sondern eine Kooperation, die 
der Vorstand alleine entschei-
den konnte. Der Nutzen für die 
Mitglieder sei dafür maßgeb-
lich gewesen und das sei auch 
eine Stärkung der Arbeit des 
Vereins für die Zukunft der 
Wirtschaft der Stadt. Auch der 
Singener Gemeinderat war dem 
einstimmigen Beschluss des 
Vorstands von »Singen aktiv« 
am Dienstag in seiner Sitzung 
gefolgt.

Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler würdigte in sei-
nem Grußwort die Arbeit von 
»Singen aktiv« als »Feuerwerk«, 
auch angesichts der Nachricht 
von Dr. Gerd Springe, dass Sin-
gen innerhalb eines Jahres den 
Zuwachs von 1.000 Arbeits-
plätzen verkünden konnte. Was 
freilich derzeit schmerze, sei 
dass man in den Gewerbege-
bieten ausverkauft sei und 
dringend im Gebiet Tiefenreute 
neue Grundstücke akquirieren 
müsse, so Häusler.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Engere Verzahnung mit Wirtschaftsförderung
Dr. Gerd Springe einstimmig bei »Singen aktiv« wiedergewählt

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
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Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
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Es geht um IHR Bad

Wir planen mit Ihnen Ihr Traumbad.
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Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau lädt alle Interessier-
ten zur Instrumentenvorstel-
lung mit Beratung in die Ten-
Brink-Schule in Rielasingen am 
Samstag, 30. Juni, von 10 bis 
12 Uhr ein.
Der Tag der offenen Tür bietet 
den Besuchern die Möglichkeit 
alle Instrumente und Gesang 
kennenzulernen mit fachkundi-
ger Auskunft und Beratung. Die 
verschiedenen Instrumente und 
Gesang können nach Herzens-
lust ausprobiert werden. Ein In-
strument oder Gesang zu erler-
nen, kann in jedem Lebensab-
schnitt viel Freude bringen. 
Auch der große Elementarbe-
reich vor- und im Kindergar-
tenalter wird kompetent vorge-
stellt:
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

redaktion@wochenblatt.net

Spaß mit 
Instrumenten

Zwischen dem 19. Mai und dem 
2. Juni ist die Bahnlinie zwi-
schen Thayngen und Singen 
gesperrt. Es ist ein Schienener-
satzverkehr durch die Bahn 
eingerichtet. Der Ersatzfahrplan 
wird durch die Bahn als Ta-
schenfahrplan verteilt. Die ge-
änderten Fahrzeiten sind unter 
reiseauskunft.bahn.de einge-
pflegt. 
Als Datei steht der Fahrplan 
unter www.gottmadingen.de 
bereit. 

Bahnlinie 
gesperrt 

Bereits zum dritten Mal nach 
2007 und 2012 fanden die Ba-
dischen Kombi-Meisterschaften 
im Minigolf am 12. und 13. Mai 
auf der Anlage des BGC Singen 
statt. Insgesamt kämpften 72 
Teilnehmer in drei Mann-
schaftswertungen und zehn 
Einzelkategorien um Medaillen. 
Dabei wurden abwechselnd je 
vier Runden auf den Hindernis-
systemen Beton und Eternit ge-
spielt. 
Medaillenchancen hatten die 
Aktiven des BGC Singen bei 
den Damen und Herren sowie 
bei den Senioren weiblich I. In 
der letztgenannten Kategorie 
verfehlten Claudia Hengstler 
(236 Schläge) und Christine 
Feucht (245 Schläge) als Viert- 
und Fünftplatzierte die Medail-
lenränge knapp. 
Dafür gelang es Christina Lin-
ke-König (262 Schläge) in der 
Kategorie Damen den zweiten 
Platz zu erringen. Von Beginn 
an entwickelte sich zwischen 
ihr und Nationalspielerin Anna 
Rümmelin (Inzlingen, 256 
Schläge) ein gleichermaßen 
harter wie abwechslungsreicher 
Kampf um die Goldmedaille. 
Neben Christina Linke-König 
war Jürgen Geiger für die Sin-
gener Minigolfer erfolgreich. In 
der Kategorie Herren kämpfte 
er bis wenige Bahnen vor 

Schluss um den Sieg mit, un-
terlag jedoch am Ende Martin 
Fallenbüchel (Schriesheim, 231 
Schläge) und Tobias Richter 
(Weinheim, 233 Schläge). 
Schlussendlich reichten Jürgen 
Geiger 235 Schläge für den Ge-
winn der Bronzemedaille. 
Der BGC Singen freut sich auf 
weitere Highlights innerhalb 
der Saison wie den Südstadt-
Pokal im Juli, die Stadtjugend-
meisterschaften während der 
Sommerferien und zuletzt den 
Heimspieltag der II. Mann-
schaft zum Saisonausklang im 
September.
Mehr auf ww.bgc.de.

Erfolge des BGC
bei Meisterschaften 

Singen

 Der Sparkassennachwuchscup 
der RIG Hegau konnte im Rah-
men des Hegau Bike Marathons 
seine dritte Etappe unter großer 
Beteiligung von 80 Fahrern in 
Singen stattfinden lassen. Die-
sesmal waren alle Kinder mit 
Mountainbikes, nicht wie sonst 
auch mit Rennrädern, unter-
wegs. In der U9 m siegte der 
aus Singen stammende und für 
den RSC Donaueschingen
startende Pius Maier, bei den 
Mädchen Lara Walter vom SG 
Schramberg. Somit behält Pius 
Maier auch in der Gesamtwer-
tung seine weiße Weste.
Bei der U11 m siegte Felix Kurz 
vom SC Sasbach, bei den weib-
lichen Teilnehmern Merle Sator 
vom RSV Kartung. Bei der U 
13, die 4 Runden absolvierten, 
gewann Felix Luzio deutlich, 
bei den Damen Emma Eisele. In 
der U15 entschied Thomas 
Winker vom RRV Gottmadin-
gen das Rennen denkbar knapp 
vor Stefanie Witzig vom VC 
Diessenhofen. 
Weitere Infos unter www.spar-
kassen-nachwuchscup.de
Nächster großer RIG Termin ist 
am Freitag, 18. Mai auf der 
Radrennbahn Singen, ab 11 Uhr 
beim Vier-Bahnen-Cup.

Nachwuchs 
auf dem Rad

Kürzlich fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
Briefmarken- und Münzen-
sammlerverein Singen (Ho-
hentwiel) 1919 statt. Der 1. 
Vorsitzende Michael Bandel be-
richtete vom Vereinsjahr 2017, 
das sehr erfolgreich verlief. 
Speziell im Bereich Öffentlich-
keitsarbeit ist man nun neben 
der eigenen Homepage (www.
briefmarkenverein-singen.de) 
in vielen Internetseiten, sozia-
len Medien und Veranstal-
tungskalendern aufgeführt. 
Dies zeigt sich am gestiegenen 
Interesse an den insgesamt 22 
Tauschzusammenkünften im 
Vereinslokal Restaurant Magri-
cos, die regelmäßig jeden 1. 
und 3. Sonntag im Monat statt-
finden. Hierbei bietet sich im-
mer Gelegenheit zu fachsim-
peln und das eine oder andere 
»gute« Stück zu ergattern.
Wie nachhaltig eine Mitglied-
schaft im Briefmarken- und
Münzensammlerverein ist, 
zeigte sich auch an den Jubila-
ren. Geehrt wurde Vorstands-
mitglied Michael Keller für 25
Jahre, Karl Kis für 35 Jahre, der
Vorstand Michael Bandel für 50
Jahre und Hans-Joachim Meiß-
ner für stolze 60 Jahre Mit-

gliedschaft. Eine besondere 
Auszeichnung erhielt der Kas-
sierer. Vom Landesverband 
Südwestdeutscher Briefmar-
kenvereine wurde Yoska Mei-
nokat mit der Bronze-Medaille 
für seine Verdienste geehrt. 
Für 2018 sind neben den übli-
chen Aktivitäten wieder ein 
Ausflug geplant. Breiten Raum 
nahm die Planung für 2019 ein. 
So wird der Briefmarken- und 
Münzensammlerverein nächs-
tes Jahr sein 100. Vereinsjubi-
läum feiern. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen an den 
Tauschtreffen teilzunehmen. 

redaktion@wochenblatt.net

Rege Tauschtreffen 
bei Briefmarkenverein

Hegau

Singen

Singen

Rechts der vom Landesverband 
mit Bronze ausgezeichnete Yos-
ka Meinokat und links der 1. 
Vorsitzende des Briefmarken- 
und Münzverein Singen 1919 
Michael Bandel.

Rielasingen

Oboenlehrerin Justyna Duda 
mit Schülerin Eyvor Christian-
sen. swb-Bild: JMS

Christina Linke-König errang 
die Silbermedaille. 

swb-Bild: BGC

Musikalischer 
Feierabend

Mit dem ersten »Musikalischen 
Feierabend« startet der Musik-
verein Gottmadingen in die 
Sommersaison. Dieser findet 
am Donnerstag, 17. Mai, um 
18.30 Uhr auf dem Anneliese-
Bilger-Platz statt. Am Feier-
abend gemütlich mit netten 
Leuten bei guter Unterhal-
tungsmusik zusammensitzen, 
so lautet die Idee des »Musikali-
schen Feierabends«. Das musi-
kalische Programm übernimmt 
der Musikverein Gottmadingen 
selbst. Dazu werden Getränke 
und Grillwürste angeboten.

redaktion@wochenblatt.net

Gottmadingen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

Außer-Ort-Straße 5, bei der Mühle
Verkauf in Engen:

Montag – Samstag

Aktualisierte Speisekarte mit neuen Ideen und bewährten Gerichten.

Öffnungszeiten: Di. - Fr. ab 18.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 16.00 Uhr – Montag Ruhetag

Es lädt herzlich ein: Fam. Buhl, Hofguf Homboll, 78247 Weiterdingen
Telefon 07739/236, Fax 14855, www.hofguthomboll.de

Bis zum 3. Juni hommer noch uf !

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION  AKTION 
Ochsensteaks
mariniert, Entrecote

zart mariniert

100 g € 2,49
grillen mit Freunden
Merguez oder

Salciccia
mit Fenchel

100 g € 1,29
der beliebte Brotaufstrich

Zwiebelleberwurst
im zarten Naturdarm

geräuchert

100 g € 1,19

immer ein Genuss
Schweinefilet

auch als Spießle

100 g € 1,69
lecker zu Spargel
hauseigener

Rohschneider
mild gesalzen
mit Pfefferrand

100 g € 1,69
der Klassiker

Zitronenpfefferbraten
Zigeunerbraten

vom Schwein

100 g € 1,59

da freut sich der Mann
Rinderroulade

auch gefüllt,
nach Großmutter-Art

100 g € 1,89
zum Vespern vorzüglich
hausgemachte

Ringsalami
ITALIA

100 g € 1,59
natürlich hausgemacht

Fleischsalat
der mundet immer

100 g € 0,79
NUR FÜR KURZE ZEIT: LYONER MIT

SPARGEL, FLEISCHKÄSE MIT SPARGEL

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Schweinerücken
magerer schöner Zuschnitt /
auch als Steaks
100 g                                                       1,05
Rinder-Spickbraten
aus der mageren Keule
100 g                                                       1,38
Schweinegeschnetzeltes
mager, von Hand geschnetzelt /
auch mariniert als schnelle Pfanne
100 g                                                       1,00
Suppenfleisch
Brustkern / Rippe / Wade,
Sie haben die Wahl
100 g                                                       0,79

Rouladenwurst
in diversen Ausführungen / 
echte Handwerkskunst
100 g                                                       1,45
Kabanossi
nach original böhmischem Rezept
hergestellt
100 g                                                       1,35
Bierknacker / Pfefferbeisser
zum Snacken / 
auch praktisch schon vakuumiert
das Paar                                                   1,25
Zigeuner- / 
Wacholderschinken
magere Kochschinkenspezialität
100 g                                                       1,65
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Der Türkische SV Singen 
möchte als ein Singener Tra-
ditions-Verein, gegründet 
1981, ein Zeichen setzen in 
der Stadt und Verantwortung 
annehmen, damit Singen wie-
der mit positiven Eindrücken 
und Erfolgen im Fußball in 
der Region stark wird. Aktuell 
hat er über 15 Spieler mit ver-
schiedenen Herkünften, aber 
mit einem gemeinsamen Ziel 
»Fußball«. Deshalb lautet das
Motto des TSV: »Fußball ist 
unsere Leidenschaft, Fußball 
verbindet Kulturen, Religio-
nen und Nationen«.
Der Türkische SV Singen, der 
gerade die Meisterschaft in der 
Kreisliga A errungen hat, ist 
»zum Aufbruch bereit«.
Auch Singens Oberbürger-
meister Bernd Häusler (2.v.l.) 
unterstützt die Aktion. Diese 
soll ein klares Signal sein, um 
den negativen Eindrücken, die 
beispielsweise beim Abbruch 
eines Hallenturniers aufge-
kommen ist, entgegen zu tre-
ten. TSV (v.l.): Mental-Coach 
Cengiz Bozkurt, Manager Sigi 
Özcan und Präsident Mutafa 
Ates. swb-Bild: Verein

redaktion@wochenblatt.net

FUSSBALL

Als »Familie« bezeichnete der 1. 
Vorsitzende Hans-Peter Storz 
bei der Jahreshauptversamm-
lung des größten und ältesten 
Sportvereins Singens die 2.747 
Mitglieder des Stadtturnverein 
Singen und dankte allen Abtei-
lungen von Turnen, Tanzen, 
Gymnastik, Leichtathletik Rin-
gen, Schwimmen, Wassersprin-
gen, Faustball und Fechten für 
das Geleistete. Bürgermeisterin 
Ute Seifried lobte als Vertrete-
rin der Stadt in der Waldeck-
halle die vorbildliche Jugend-
arbeit und »der Renner« seien 
die Leistungen der Turner in 
der 2. Bundesliga. Sie versprach 
dem Verein, dass die Dreiteilige 
Sporthalle kommen werde, 
doch wann sie gebaut würde, 
sei noch nicht entschieden, so 
Seifried.
Der Stadtturnverein wünscht 

sich am liebsten in dieser eine 
Gerätehalle, die optimale Vo-
raussetzungen für Turnen von 
KiTas und Schulen bietet. 
Denkbar wäre gar ein Sportkin-
dergarten, so Storz. 
Beim Aufstiegsfinale in die 1. 
Bundesliga hätten die Turner 
viel Pech gehabt, hob er bei sei-
nem Resümee hervor. Aufgrund 
der hohen Kosten von sicher-
lich 40.000 Euro pro Saison 
wünscht er sich noch den ein 
oder anderen Sponsor. Neuer 
Vorstand bei den Ringern sei 
Kevin Riedel. Aufgrund des Ab-
gangs von zwei Jungtrainern 
gäbe es allerdings schwierige 
Bedingungen. Sollte das Hal-
lenbad saniert werden, sei noch 
nicht geklärt, ob der Sprung-
turm, der eine große Wassertie-
fe benötige, erhalten bleibe, so 
Storz. 

Der 1. Vorsitzende betonte im-
mer wieder, dass der Stadtturn-
verein über gut geschulte und 
fortgebildete Übungsleiter ver-
füge. Auch wegen den höheren 
Aufwendungen für die Wald-
eckhalle wurde von der Ver-
sammlung einstimmig der vom 
Vorstand vorgeschlagenen Bei-
tragsanpassung zugestimmt. 
Erwachsene zahlen pro Jahr 
statt 78 nun 84 Euro. Keine Er-
höhung gibt es bei Kindern und 
Jugendlichen, lediglich bei den 
Zusatzkosten für beispielsweise 
Schwimmen steigt der Beitrag 
von 36 auf 39 Euro. 
Ebenfalls einstimmig wiederge-
wählt wurde die 2. Vorsitzende, 
Susanne Suttrop. Beim Kassen-
bericht 2017 von Schatzmeister 
Kurt Paul zeigt sich, welche 
Aufgaben der StTV zu bewälti-
gen hat. Auf der Ausgabenseite 
von insgesamt 467.408 Euro 
schlagen etwa die Waldeckhalle 
mit 131.554 und die Aufwen-
dungen für den Sportbetrieb 
von 225.949 Euro ein gehöriges 
Loch in die Einnahmenseite 
von 435.915 Euro.
Geehrt wurden für 50 Jahre 
Marlies Berchtold, Klaus Krüger 
und Markus Merz, gar für 60 
Jahre Rainer Sättele und für 
unglaubliche 70 Jahre Treue 
beim Stadtturnverein Heinz 
Bachmann. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

»Familie« mit 2.747 Mitgliedern
Moderate Beitragsanpassung beim Stadtturnverein

Der StTV-Vorstand (v.l.): 2. Vorsitzende Susanne Suttrop, 1. Vor-
sitzende Hans-Peter Storz, Schatzmeister Kurt Paul. swb-Bild: stm

Singen

Singen

»Integration kann nur gelingen,
wenn wir die Talente und die
Tatkraft der Menschen, die zu
uns kommen, als Bereicherung
empfinden und mithelfen, diese
Schätze zu heben – und wenn
umgekehrt auch diese Men-
schen unsere Grundwerte
schätzen lernen«, heißt es in der
Präambel des am Montagabend
gegründeten Vereins »inSi« (In-
tegration in Singen). Im Wi-
chernsaal der Luthergemeinde
herrschte bei der Vereinsgrün-
dung eine Aufbruchstimmung,
die an das Entstehen des Hel-
ferkreises im Oktober 2014 er-
innerte. Aus diesem ist »inSi«
hervorgegangen, hat sich aber
jetzt die Aufgabe gestellt, nicht
nur für Flüchtlinge, sondern für
alle Migranten in Singen unter-
stützend da zu sein.
Als gewichtiges Sprachrohr
wünscht sich der zum 1. Vorsit-
zenden gewählte, ehemalige
Leiter der
Robert-Ger-
wig Schule,
Manfred 
Hensler, 
hierbei auch 
die Mitarbeit 
möglichst 
vieler Migranten und deren In-
stitutionen. Vorteil eines Ver-
eins sei zudem die Möglichkeit 
der Akquirierung von Spenden- 
und Fördergeldern, so Hensler. 
Tätig sei der Verein in zehn 

Handlungsfeldern wie Sprach-
förderung, Arbeit – wün-
schenswert sei die Wiederbele-
bung der Fachkräfteallianz im 
Landkreis, Bildung und etwa 
Wohnungen. 
Gerade bei der Suche nach be-
zahlbarem Wohnraum für alle, 

sieht Ober-
bürgermeister 
Bernd Häus-
ler, der die 
Vereinsgrün-
dung als 
»denkwürdige
Veranstal-

tung« adelte, eine schwierige 
Aufgabe. Er dankte allen Hel-
fern, ohne die Singen dies nicht 
geschafft hätte. Hervorgehoben 
von allen Beteiligten wurde die 
Arbeit des Integrationsbeauf-

tragten Stefan Schlagovsky-
Molthekin, der die Erweiterung 
von zwei auf über 50 Prozent 
der Bevölkerung als Leucht-
turmaufgabe pries, die in Ba-
den-Württemberg einmalig sei. 
Als besonderes Glück bezeich-
neten alle Beteiligten die enge 
Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung – gar eine Perle 
nannte Hensler das neue Inte-
grationshaus im alten Zollhaus, 
das als Begegnungsstätte diene 
und auch die künftige Ge-
schäftsstelle beherbergen wird. 
In drei Räumen finden Sprach-
kurse statt, die wie Dietmar 
Vogler, zum 2. Vorsitzenden 
von »inSi« gewählt, auch zum 
Großteil von zugewanderten 
EU-Bürgern etwa aus Italien 
genützt werden. Zum stellver-

tretenden 2. Vorsitzenden wur-
de Bernhard Grunewald, zum 
Schriftführer Martin Zimmer-
mann gewählt, noch offen ist, 
wer von der Sparkasse Hegau-
Bodensee die Position des Kas-
siers begleiten wird. 
Die gesellschaftliche Bandbrei-
te der 40 Gründungsmitglieder 
spiegelt sich in den 12 Beisit-
zern wider, der von Pfarrerin 
Andrea Fink über Anwalt Tho-
mas Röder auch Bürgermeiste-
rin Ute Seifried angehört. Wer 
dem Verein (Mitgliedsbeitrag 
12 Euro im Jahr) beitreten will, 
der wendet sich an die vorläufi-
ge Kontaktadresse: inSi Ge-
schäftsstelle, Iulia Dutascu, Te-
lefon 07731–85703, iulia.du-
tascu@singen.de Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

»inSi« als Schatzsucher für Singen
Integration für alle durch neu gegründeten Verein

Akute Wohnungsnot, volle 
Wartelisten für Sozialwohnun-
gen und viele leer stehende Pri-
vatwohnungen – all dies sind 
Faktoren, die es nach Ansicht 
der Fraktion von Bündnis 90/ 
die Grünen im Singener Stadt-
rat erforderlich machen, ein 
Wohnraummodell mit einer So-
zialquote für den Wohnungs-
bau für zukünftige Bauvorha-
ben in der Stadt einzuführen. 
Ein erster Schritt könnte bei 
dem Bauvorhaben in der Fich-
testraße 40 gemacht werden. 
Deswegen beantragen die Grü-
nen, bei dem möglichen Bau-
projekt auf der Grundlage eines 
solchen Wohnraummodells ei-
nen städtebaulichen Vertrag 
mit dem Grundstückseigentü-
mer beziehungsweise der Vor-
habenträger zu schließen, der 
ihn zur Beachtung einer ent-
sprechenden Sozialquote ver-
pflichten soll. 
Bei einem Abriss des bestehen-
den Gebäudes würden etwa 40 
Mietparteien ihre Wohnung 
verlieren. Bei der Realisierung 
einer Sozialquote bei einer 
Neubebauung des Grundstücks 
könnte zumindest ein kleiner 
Beitrag dazu geleistet werden, 
dass bei gleichzeitiger Aufwer-
tung des Gebiets durch einen 
Neubau auch Mieter mit klei-
nem Geldbeutel (Wohnberech-
tigungsschein) eine Wohnung 
finden können.

redaktion@wochenblatt.net

Geförderter 
Wohnungsbau 

Die neu gewählte Vorstandschaft von »inSi« im Wichernsaal. swb-Bild: stm

Singen

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Individuelle Trauerfeiern –
Wir beraten Sie.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Thüga Energie GmbH  Tel.: 07731 5900-1552
Industriestraße 9 info-si@thuega-energie.de
78224 Singen www.thuega-energie.de

thügaaktuell 

Solaranlagen lohnen sich!

Photovoltaik-Anlagen sieht man auf 
immer mehr Dächern in der Region. 
So mancher Hausbesitzer fragt sich, 
ob sich die Investition auch für ihn 
lohnt. „Ja“, sagen die Experten der 
Thüga Energie. Vor allem, wenn man 
den Strom selbst verbraucht, denn 
die Energie vom eigenen Dach ist 
deutlich günstiger als der eingekauf-
te Strom. Mit der Thüga Energie ist 
der Einstieg in die eigene Stromer-
zeugung zudem denkbar unkompli-
ziert. Ein Rundum-Sorglos-Paket von 
der Planung bis hin zur Installation 
und Inbetriebnahme macht es mög-

lich. Die Komplettanlagen setzen auf 
hochwertige Module und können auf 
Wunsch mit einem Stromspeicher 
ergänzt werden, um den Eigenver-
brauch zu steigern.

Ihre individuellen Vorteile können 
Interessierte mit dem Solar-Schnell-
check in wenigen Minuten unter 
www.thuega-energie.de berechnen. 
Pro Jahr können mehrere hundert 
Euro Stromkosten gespart werden, 
wenn – wie in den meisten Fällen 
– rund 30 Prozent des erzeugten
Sonnenstroms selbst genutzt wird.

Für die restliche ins Netz eingespeis-
te Energie gibt es darüber hinaus 
eine Einspeisevergütung, so dass 
sich nach Berechnungen der Thüga 
Energie eine Anlage innerhalb von 
ca. zehn Jahren rechnen würde. Die 
Nutzungsdauer liegt in der Regel je-
doch bei 20 bis 25 Jahren.

Lohnend sind auch die verschiede-
nen Förderprogramme für PV-Anla-
gen. So bietet die KfW beispielsweise 
ein zinsgünstiges Darlehen mit ei-
nem Zinssatz ab 1,1 Prozent an. Wer 
sich darüber hinaus für einen Bat-
teriespeicher entscheidet, kann von 
einem Tilgungszuschuss profi tieren, 
der 2018 10 Prozent der förderfähi-
gen Kosten beträgt. Zusätzlich gibt 
es ein Förderprogramm des Landes 
Baden-Württemberg. Wird eine neue 
PV-Anlage inklusive Stromspeicher 
installiert, werden bis zu  30 Prozent 
der Investitionskosten für den Spei-
cher bezuschusst. Sie wollen mehr 
wissen? Sprechen Sie uns an!

Aktion bis 31.12.2018:
10 % Rabatt
auf eine Photovoltaik-Anlage von derThüga Energie

RegioCenter-Leiter Karl Mohr und sein Team erleichtern Ihnen den Einstieg in die 
Photovoltaik und unterstützen Sie bei der Planung und Umsetzung.
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Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN
Mittwochswandergruppe, Mi., 
23.5., 14 Uhr Bahnhof Rielasin-
gen. Info: 07731/1469833.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm v. 17.-23.5., 
Do., 17 Uhr Lauftreff, 17.30 
Uhr Übungen mit Reifen. Fr., 
15.30 Uhr Café mit Herz, 16.30 
Uhr Spaziergang an der Aach. 
Mo., Feiertag. Di., 16 Uhr offe-
ner Betrieb, 18 Uhr Mandalas 
malen, offener Betrieb, Garten-
zwerge bemalen, Einkehren, 
Süßspeise, Thai Chi. Mi., 16 
Uhr offener Betrieb, 18 Uhr 
Bettspiele, offener Betrieb, 
Sommertanz Tanzgruppe 1, 

Spaghetti Bolognese, Eisessen 
gehen. Mehr Infos unter Tel. 

DRK
Jahreshauptversammlung, Do., 
17.5., 20 Uhr, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen; u. a. ste-
hen Wahlen an. Wünsche und 
Anträge bis 4.5. an Bernd 
Häusler richten.
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. 

Die Aus- und Fortbildung der 
Sanitätsbereitschaft trifft sich 
immer dienstags, 20 Uhr im 
DRK-Heim. Infos und Anmel-
dung: 07731/65700, www.
drkk-kn.de.

FIDELIO-SENIORENCLUB GE-
MÜTLICHKEITSVEREIN
Seniorennachmittag, Do., 17.5. 
ab 14.30 Uhr im F.C.-Clubheim, 
Singen.

JUGENDMUSIKSCHULE
Vorspiel Fagottklasse Susanne 
Roggendorf, Do., 17.5., 19 Uhr, 
Walburgis-Saal.

Vorspiel Blockflötenklasse An-
drea Binder, Mi., 16.5., 18.30 
Uhr, Walburgis-Saal.

NV NEU-BÖHRINGEN
Bildersuchfahrt per Fahrrad, 
So., 20.5., Anm. zwischen 
10-12 Uhr. 
Nicht-Radfahrer können ab 10 
Uhr ins Vereinshüsli. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
 Info: www.neu-boehringen.de.

SCHWARZWALDVEREIN
Vom Steiner Seerücken nach 
Frauenfeld, So., 20.5., 10 Uhr 
Parkplatz Hallenbad. Info: 
07731/782162.

FREUNDESKREIS POMEZIA
Jahreshauptversammlung, Do., 
17.5., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
Polisportiva, Masurenweg 32, 
Singen.

Termine der alt-katholischen 
Gemeinde Singen: Do., 17.5., 
19 Uhr Abendlob. Fr., 18.5., 15 
Uhr Partnerschaftssegnung in 
der Lutherkirche.

Kath. Pfarrgemeinde Friedin-
gen: Ausflug nach Blaubeuren, 
Sa., 9.6., Abfahrt 7.30 Uhr Rat-
haus Friedingen, Rückkehr ca. 
19 Uhr. Anmeldung: 07731/ 
948081 oder 07731/47846.

AWO-Clubprogramm vom 
17.-23.5. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr gemeinsa-
mes Kaffeetrinken; 15-16 Uhr 
Kreativ-Angebot.  Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Mo., Feiertag, Tages-
stätte geschlossen! Di., 10-12 

Uhr Beschäftigungsangebot; 
13.30-14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., 11-12 Uhr 
Beschäftigungsangebot; 14-15 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 2; 
15-18 Uhr Pizza backen in der 
TAST (Anm. erf.). Veranstal-
tungsort: Tagesstätte für psy-
chisch Kranke. Weitere Infos: 
Tel. 07731/9580-47.

Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 16.5., 18 Uhr, Bistro-
Café »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53.

Waldprojekt für Grundschul-
kinder bei der AWO-Eltern-
schule, Mo. - Mi., 28. - 30.5., 
und Fr., 1.6., jeweils 8 - 12.30 
Uhr (Pfingstferien); Entde-
ckungstour mit erfahrenen Be-
treuern im Friedinger Wald. 

Anmeldung: Tel. 07731/ 
958081, Mail: elternschule-ver-
waltung@awo-konstanz.de.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 23.5., 14.30 
Uhr, Gemeindesaal St. Anna, 
Seniorenmittag »Fröhlicher 
Mai« mit Klaus Sauter - fröhli-
che Geschichten und Musik 
zum Mitsingen. Fahrdienst Tel. 
41416, R. Kneer.

Nächster Nordstadt-Treff für 
junge Familien mit Kindern bis 
sechs Jahren findet am Diens-
tag, 22. Mai, von 16 bis 18 Uhr 
statt – unverbindlich, zwang-
los, kostenfrei und ohne An-
meldung trifft man sich im Fa-
milienzentrum Im Iben, Ri-
chard-Wagner-Straße 14a, Te-
lefon 07731/31897.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 19. bis 21.5.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, kein 
Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl. Mo., 10 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst im 
Grünen bei der Liebfrauenkir-
che.
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl. Mo., 
10 Uhr ökumenischer Gottes-

dienst im Grünen bei der Lieb-
frauenkirche.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in der Markuskir-
che. Mo., 10 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst im Grünen bei der 
Liebfrauenkirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Him-
melwärts-Gottesdienst. Mo., 19 
Uhr ökumenischer Gottesdienst 
im Rathauspark.

»Steißlingen«: So., 10.30 Uhr 
Tauf-, Tauerinnerungsgottes-
dienst in Ludwigshafen.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und Kin-
dergottesdienst. Mo., 10.30 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst in 
St. Verena Volkertshausen.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 19. bis 
21.5.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr festliche Eucharistiefeier.
St. Elisabeth: So., 11 Uhr Eu-

charistiefeier. Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. Mo., 11 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. Italienische Gemeinde in 
der Theresienkapelle: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 11 Uhr Eucha-
ristiefeier. Mo. 10 Uhr ökume-
nischer Gottesdienst.
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.

Kirchen

Vereine

Termine

SingenSteißlingen

Bruder Julian, Missionsbene-
diktiner in der Abtei Münster-
schwarzach, kommt mit Schü-
ler aus Hanga, Tansania, nach 
Singen. Sie geben zusammen 
am Dienstag, 22. Mai, um 19.30 
Uhr im Kardinal-Bea-Haus, 
Theodor-Hanloser-Straße 5 in 
Singen ein »Begegnungskon-
zert«, zu dem die Pfarrei St. Pe-
ter und Paul, Singen, herzlich 
einlädt.

redaktion@wochenblatt.net

Konzert der
Begegnung

In der zweiten Pfingstferienwo-
che vom 28. Mai bis zum 2. Ju-
ni bietet die Gemeinde Steißlin-
gen in Zusammenarbeit mit 
dem Zirkus Bingo allen interes-
sierten Kindern und Jugendli-
chen von 6 bis 14 Jahren die 
Möglichkeit, mit richtigen Ar-
tisten eine eigene Zirkusnum-
mer einzuüben und diese dann 
bei der Abschlussvorstellung 

am 2. Juni im echten Zirkuszelt 
vor Publikum zu präsentieren.
Anmeldeformulare und weitere 
Informationen erhalten Interes-
sierte auf der Homepage der 
Gemeinde Steißlingen unter 
www.steisslingen.de oder direkt 
bei Constanze Boy-Spang 
(07738/929316 oder per E-Mail 
unter cboy-spang@steisslin-
gen.de).

Zirkus-Workshop in 
den Pfingstferien

Mit der Polka »Aber böhmisch 
muss es sein« begannen die 
Wirtshausmusikanten 2018 in 
Hausen. Dass Dirigent Christian 
Waibel mit seinen Hausener 
Musikanten den Unterschied zu 
einer mährischen Polka heraus 
arbeiten kann, bewies der Mu-
sikverein Hausen mit der nicht 
einfach zu spielenden »Marta-
Polka«. Der «Bodensee-Walzer« 
und der aktuell sehr beliebte 
und flott gespielte «Maxglaner 
Zigeunermarsch« komplettier-
ten dann alle Stilrichtungen der 
traditionellen Blasmusik. Auch 
die Gastmusiker aus dem Deg-
genhausertal, die sich Blanlos 
Blech nennen, begannen im 
traditionellem Stil mit dem 
Stück »Kaiserin Sissi«. Es war 
erstaunlich wie die jungen Her-
ren mit der recht ungewöhnli-
chen Besetzung, vier Trompe-
ten, drei Posaunen, Tuba und 
Schlagzeug, einen so weichen 
Sound auf die Bühne zauber-
ten. Waren die Musiker aus dem 
Bodensee-Hinterland bei der 
Suche nach dem Bandnamen 
recht planlos, zeigten sie sich 
bei den modernen Stücken sehr 
zielstrebig. Die Titel von Bon 
Jovi, Sportfreunde Stiller, Rob-
bie Williams und Michael Jack-
son wurden auf eine sehr erfri-
schende Art, mit perfekten so-
listischen Einlagen, umgesetzt. 
Auch der Musikverein Hausen 

kann nicht nur böhmisch. Der 
zweite Konzertteil begann mit 
dem alten Schlager »Einmal um 
die Welt«. 
Um dieses nicht mehr ganz tau-
frische Stück dem teilweise sehr 
jungen Publikum näher zu be-
schreiben, setze der sehr 
schlagfertige Moderator Patrick 
Schmid zum Vergleich an: »Ma-
ry Roos ist sozusagen die Hele-
ne Fischer der Bronzezeit«. Die 
Sängerin Steffi Kulig und 
Christian Metzger (aus Schlatt 
unter Krähen, nicht zu ver-
wechseln mit dem Entertainer 
Chris Metzger), sangen bei den 
Polkas butterweich und harmo-
nisch. Bei den modernen Stü-

cken konnten sie ihre ganze 
musikalische Bandbreite aus-
spielen. Die temperamentvoll 
gesungenen »99 Luftballons«, 
als auch die nicht einfach zu 
singenden Stakkato-Texte von 
»Wannsee«, brachten das Publi-
kum zum Toben. Mit dem 
Schlussstück »Feierabend« und 
der Zugabe »Böhmischer 
Traum« endete ein wunderbarer 
Konzertabend. Da Blanlos 
Blech, im Alter von 22 bis 26 
Jahren, partout nicht nach 
Hause wollten, gab es noch ein 
ungeplantes nächtliches Zu-
satz-Konzert in der Räumen des 
Hausener Jugendtreffs.

redaktion@wochenblatt.net

Böhmisch, mährisch und modern
Wirtshausmusikanten in der Eichenhalle

Hausen an der Aach

In seiner bisher größten Besetzung ist der Musikverein Hausen bei 
den diesjährigen Wirtshausmusikanten angetreten. Neben der Sän-
gerin Steffi Kulig und Christian Metzger, war auch wieder Modera-
tor Patrick Schmid mi von der Partie. Die Musikkapelle wurde von 
drei neuen Jungmusikern und zwei erwachsenen Jungmusikern 
verstärkt. swb-Bild: Verein

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

19./20.05.2018
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200
21.05.2018
F. Eylandt, Tel. 07771/918097

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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 Die Jahreshauptversammlung 
des Narrenvereins Neu-Böhrin-
gen fand kürzlich im »Zum El-
fer« (FC Singen 04 Clubheim) 
statt. In gemütlicher Atmos-
phäre ging der Jahresrückblick 
der ersten Bürgermeisterin Ulri-
ke Wiese noch mal um das ge-
lungene Jubiläum, die Teilnah-
me am Volksbanklauf und die 
in Folge der neuen Daten-
schutzbestimmungen notwen-
dige Neugründung des Förder-
vereins. Wiese erklärte weiter: 
»Der überraschende Gewinn der 
Vereinstrophy des WOCHEN-
BLATTs hat uns besonders ge-
freut.« Ein großer Teil des Ge-
winns wird mit einem Vereins-
ausflug direkt an die Mitglieder 
weitergeleitet, ein kleinerer Teil 
wird für Unvorhergesehenes 
beiseitegelegt. Leider steht das 
schon direkt vor der Tür, denn 
im Vereinshüsli müssen drin-
gend die elektrischen Leitungen 

erneuert werden. Zudem wies 
sie auf die fehlende Einsatzbe-
reitschaft hin. 
Die anschließenden Berichte 
der Schriftführerin Patricia Lei-
bach und der Kassiererin Clau-
dia Keller spiegelten mit Daten 
und Fakten das vergangene 
Vereinsjahr wieder. Eine vor-
bildliche Kassenführung wurde 
bescheinigt.
Geehrt wurden für teils jahr-
zehntelanger Arbeit in der Vor-
standschaft Bernd Hatwig als 
Lagerist, Alexandra Jäckle als 
erste Vertreterin der Jugend-
gruppe, Katrin Weigl und Sas-
kia Bosky als zweite Vertreterin 
der Frauengruppe. Alle vier 
standen für ihre Ämter leider 
nicht mehr zur Verfügung. 
In den Wahlen wurden nun 
doch nochmals Ulrike Wiese als 
erste Bürgermeisterin, Claudia 
Keller als erste Kassiererin, Pa-
tricia Leibach als erste Schrift-

führerin, Robert Braun als La-
gerist, Alfred Weigl als erster 
Narrenbolizist, Nicola Engesser, 
Ulrike Lang und Claudia Häus-
ler, Susanne Weigl, Tobias 
Graf-Neßler und Sandra Maier 
meist deutlich bestätigt. Neu in 
der Vorstandschaft dabei sind 
Jeanette Graf-Neßler als zweite 
Vertreterin der Frauengruppe, 
sowie Laura Graf und Jaqueline 
Weiß als zweite Vertreter der 
Jugendgruppe.
Nach ihrer Wiederwahl machte 
Ulrike Wiese ihren Mitgliedern 
noch mal unmissverständlich 
klar, dass dies nun wirklich ihre 
letzte Amtsperiode als erste 
Bürgermeisterin sein wird und 
der Verein sich Gedanken um 
die Nachfolge machen muss. 
Gerne würde sie ihren Nachfol-
ger so in das Amt einführen, 
wie sie es damals selbst erleben 
durfte. 
Für Sonntag, 20 Mai, findet ab 
10 Uhr die legendäre Bilder-
suchfahrt statt. Einer Art 
Schnitzeljagd mit dem Fahrrad. 
Definitiv ein Spaß für die ganze 
Familie. Die Strecke ist kinder-
freundlich und nicht länger als 
16 Kilometer. Alle die mitfah-
ren, können sich zwischen 10 
und 12 Uhr am Hüsli, Inselwie-
se 4, in Singen anmelden und 
starten. Mehr Infos unter: www.
neu-boehringen.de.

Letzte Amtszeit der ersten 
Bürgermeisterin

Unter einem besonderen Stern 
stand das diesjährige Muse-
umsbahnfest am Bahnhof Rie-
lasingen-Arlen, denn erstmals 
wurden Dampffahrten nach 
Singen bis zum Volksbank-
Kreisel in Singen angeboten. 
Da war auch Singens Oberbür-
germeister Bernd Häusler zur 
Eröffnung des Festes gekom-
men, um mit Bürgermeister 
Ralf Baumert eine gemeinsame 
Fahrt in dem Dampftriebwagen 
zu unternehmen. Häusler attes-
tierte dem nostalgischen Ange-
bot ein »hohes touristisches Po-
tential«, wenn man von Singen 
aus starten könnte. Was die 
Verlegung der Gleise durch den 
Volksbank-Kreisel betrifft, um 
die Strecke wieder durchgängig 
zu machen, blieb er allerdings 
noch etwas vage. Eine Zu-
schusszusage für den Umbau 
des Kreisels liegt ja bereits vor, 
der Vertrag mit dem Museums-
bahnverein zur Mitfinanzie-
rung wurde bereits vor Jahren 
unterschrieben. »Ich hoffe, wir 
können das dieses Jahr noch 
hinbekommen«, so Häusler. Ein 
Problem sieht er aber im anste-
henden Umbau des Bahnhof-
platz. Wenn der Baustelle sei, 
könne man nicht noch eine 
Sperrung der Georg-Fischer-
Straße vollziehen, sonst breche 
der Verkehr ganz zusammen, so 
Häusler. Der große Finanzier 

der Museumsbahn Etzwilen-
Singen, Giorgio Behr, der das 
Museumsbahnfest am Nach-
mittag besuchte, gab sich etwas 
ungeduldig. »Ich würde schon 
gerne zu Weihnachten mit dem 
Zug nach Singen fahren«, sagte 
er auf Anfrage.
Insgesamt erwies sich das Mu-
seumsbahnfest auf dem Bahn-
hof als großer Magnet. Neben 
den sehr gut nachgefragten 
Fahrten im Dampftriebwagen 
nach Singen gab es zudem drei 
große Fahrten bis nach Stein 
am Rhein mit einer Dampfloko-
motive aus dem Zürcher Ober-
land. Viele örtliche Vereine 

sorgten für ein vielfältiges kuli-
narisches Angebot auf dem 
Platz, wo freilich schattige Sitz-
gelegenheiten heiß begehrt wa-
ren. Auf der Bühne ging es mu-
sikalisch mit dem Musikverein 
Randegg, der Zumba-Gruppe 
des Turnverein Rielasingen, der 
Jugendkapelle Worblingen und 
der Radolfzeller Holzhauermu-
sik bis in die Abendstunden 
rund. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Wenn das »Cano« steht -
geht es nach Singen

 Einen recht regen Zuspruch 
fand der »Internationale Muse-
umstag« am Sonntag, bei dem 
die Stadt Singen zum dritten 
Mal mit einem gemeinsamen 
Auftritt Flagge zeigte, auch um 
damit neue Besucher in die Ga-
lerien und Museen der Stadt zu 
locken – mit freiem Eintritt und 
mancher schönen Aktion. 
Eröffnet wurde das Event im 
Garten der Galerie Vayhinger 
mit einer »Ballannahme« am 
gleichnamigen Kunstwerk von 
Olaf Metzel vom einstigen 
Kunstprojekt zur Landesgarten-
schau 2000 »Hier Da und Dort«, 
bei dem die Gäste selbst zum 
Ballwurf aufgefordert wurden. 
Die Plastik hatte bei der Galerie 
eine neue Heimat gefunden, 
nachdem sie nach der Landes-
gartenschau erst mal auf dem 
Bauhof gelandet war. Denn ein 
solches Kunstwerk brauche 
doch eine soziale Kontrolle, be-
merkte der Leiter des Singener 
Kunstmuseums, Christoph Bau-
er, bei der Vorstellung der 
»Ballannahme« und es gehöre 
gewissermaßen zum Konzept 
des Künstlers, seinen Auftrag-
gebern schlaflose Nächte zu be-
reiten.
In der Galerie Vayhinger selbst 
konnte man die am Nachmittag 
zuvor eröffnete Ausstellung der 
französischen Künstlerin Anne-
Spohie Tschiegg bewundern, 
die kräftige Farben liebt und 

eindeutige Pinselstriche. Das 
Museum-Art & Cars lud am 
Museumstag zu kostenlosen 
Führungen durch die aktuelle 
Ausstellung »Starke Frauen« 
ein. Im Hegau-Museum ging’s 
um Kunst und Kunsthandwerk 
unserer frühesten Vorfahren, 
mit ganz vielen Mitmach-Ak-
tionen. Das war auch Thema im 
Kunstmuseum, wo man sich in 
der Technik des »Paisley« annä-
hern konnte, für die der aktuell 
dort ausgestellte Künstler Ste-
phan Hasslinger mit seinem 
«Zucker für den Raum« steht. 
auch in der Kombination mit 
den spektakulären Plastiken 

von Jáchim Fleig, die förmlich 
aus den Wänden quellen, konn-
te hier eine ganz andere Form 
von Ausstellung entdeckt wer-
den. 
Im Museum präsentierte zudem 
der Kunstverein seine Jahresga-
ben der letzten Jahre. Bei einem 
Quiz gab es sogar einen Druck 
des 2016 verstorbenen Dieter F. 
Dohmes zu gewinnen.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Vielfältige Museen
Internationaler Museumstag lockt Interessierte

Rielasingen-Worblingen

Stark nachgefragt waren die Fahrten mit dem Dampf-Triebwagen 
aus dem Zürcher Oberland vom Bahnhof Rielasingen-Arlen zum 
Singener Volksbankkreisel. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Begehrt waren die Mitmachaktionen im Hegau-Museum, bei denen 
man auf den Spuren der Künstler unserer frühesten Vorfahren ge-
hen konnte. swb-Bild: of

Singen

Singen

Die Vorstandschaft der Neu-Böhringer. swb-Bild: Nicola Engesser
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Am kommenden Pfingstwo-
chenende, 19. und 20. Mai, ver-
anstaltet die Schützengesell-
schaft wieder das traditionelle 
Pfingstschießen auf der Anlage 
im Osten von Gailingen. Die 
Zeiten für den Wettbewerb sind 
samstags von 14 bis 19.30 Uhr 
und sonntags von 11 bis 17 
Uhr.
Ob als Einzelschütze oder als 
Vereinsmannschaft - jede(r) 
kann teilnehmen. Eine Anmel-
dung vorab ist nicht notwen-
dig, einfach vorbei schauen 
und mitmachen. Tolle Preise für 
die Schützen sowie ein Wan-
derpokal für die Vereine warten 
auf die Besten.
Für das leibliche Wohl ist wie-
derum Bestens gesorgt, die Al-
ten Herren des Sportvereins un-
terstützen das Team des Schüt-
zenvereins mit vereinten Kräf-
ten. Eine Hüpfburg für die Klei-
nen Besucher sorgt für weitere 
Abwechslung.

redaktion@wochenblatt.net

Pfingstschießen 
der Schützen 

Erstaunlich, was für ein Kon-
zertprogramm die Stadtmusik 
Aach in einer relativ kurzen 
Vorbereitungsphase mit ihrem 
neuen Dirigenten Markus Au-
genstein auf die Bühne zauber-
te: Ganze 22 Wochen Proben-
arbeit reichten für hervorra-
gende Darbietungen auf einem 
sehr hohen Niveau. Mehr als 
250 Besucher in der Sporthalle 
in Aach spürten deutlich, mit 
welchem Herzblut und mit wel-
cher Leidenschaft sich die Akti-
ven für ihre Musik engagieren.
Im Verlauf des Abends ehrte 
der stellvertretende Präsident 
des Hegau Musikverbandes 
Jürgen Schröder, Vivian Pau-
kner und Anna Seibel mit dem 
bronzenen, beziehungsweise 
dem silbernen Jugendmusik-
leistungsabzeichen. Der 1. Vor-
stand Michael Chrobog wurde 
mit der Ehrennadel des Hegau 
Musikverbandes und der Eh-
rennadel des deutschen Blas-
musikverbandes ausgezeichnet. 
Aachs Bürgermeister Manfred 
Ossola schätzt das Ehrenamt 
und lobte: »Die zahlreichen 
Auftritte der Stadtmusik prägen 
das kulturelle Leben der Stadt«.
Musikalisch eröffnete das Ju-
gendorchester »New Generati-
on« unter der Leitung von An-
nalena Chrobog. Beim ersten 
Stück »Woodpecker« hatten die 
Besucher den Eindruck, dass ei-
ne ganze Schar Spechte sin-
gend durch einen Wald mar-
schiere. Die Darbietungen 
»Born to be Wild« und »Little 
Talks« vermittelten die ganze 
Spielfreude des Nachwuchsor-
chesters. Es folgte der Gesamt-

chor, das Highlight des Jubilä-
umskonzertes. »New Generati-
on« und die Stadtmusik erzähl-
ten mit »Where Eagles Soar« 
von der Schönheit des US-
Staates Maine. Die Intonation 
dieser Konzertouvertüre war 
der Beweis für die mentale 
Kraft von Musik die ausgelöst 
wird, wenn die Musiker reali-
sieren, welches Potential in ih-
nen steckt.
Die Stadtmusik eröffnete ihren 
Part mit »Tournament«, einer 
Rhapsodie, die musikalisch tap-
fere Ritter im Mittelalter be-
schrieb. Zu hören gab es »heiße 
Kämpfe« mit einem imposanten 
Wechselspiel von verschiede-
nen Registern. In »Askania« 
wurden die Besucher in das hö-
fische Leben im Mittelalter ent-
führt und »Euregio« war eine 
Hymne an die Bodenseeregion. 

Dann kam das Juwel des Jubi-
läumskonzert, die »Glenn Miller 
Story forever«. Nach einer kur-
zen Pause gab es Bigbandsound 
vom Leader der Bundeswehr-
bigband Günter Noris und das 
Arrangement »Music« von John 
Miles war eine reine Liebeser-
klärung an die Musik. Zum 
Schluss klang der tempera-
mentvolle Passo Doble »El 
Cartero«. Der Jubiläumskon-
zertabend war mehr als gelun-
gen. und das Konzertprogramm 
mit den beiden Zugaben ein 
musikalischer Abriss aus 150 
Jahre »Stadtmusik Aach«. 

Achim Holzmann 
redaktion@wochenblatt.net

Die Kraft der Musik
Jubiläumskonzert der Stadtmusik mit Ehrungen

 Gute Nachrichten für Wasser-
ratten: Das Höhenfreibad Gott-
madingen startet ab Samstag, 
19. Mai, in die Hauptsaison. 
Die beheizten Schwimmbecken 
können dann täglich von 8 bis 
20 Uhr genutzt werden. Witte-
rungsbedingt kann die Öff-
nungszeit auf 21 Uhr verlän-
gert werden. Die jeweiligen 
Schließzeiten werden auf der 
Facebook-Seite des Höhenfrei-
bads veröffentlicht. Früh-
schwimmer können dienstags 
ab 6 Uhr ihre Bahnen ziehen. 
Weitere Infos gibt es unter 
www.höhenfreibad-gottmadin
gen.de. 

Wasserratten 
aufgepasst

Am Patrozinium-Sonntag 
nahm Pfarrer Harald Dörflinger 
nach dem Festgottesdienst und 
einer Prozession die feierliche 
Einweihung des neu renovier-
ten Kirchturmes der Pfarrkirche 
St. Gordian und Epimachus in 
Watterdingen vor. Beim an-
schließenden Stehempfang 
dankte der Pfarrer den beteilig-
ten Baufirmen für ihre gute Ar-
beit und dem Architekturbüro 
Frank für die Planung und Ko-
ordination der Maßnahme.
Danach wurde vom Vorsitzen-
den des Bauausschusses, Josef 
Gräble, der Bauablauf mit den 
Gewerken und Kosten vorge-
stellt. Er freute sich, dass diese 
Maßnahme innerhalb des ge-
planten Kostenrahmens von 

rund 230.000 Euro abgeschlos-
sen werden konnte. Gräble wies 
auch darauf hin, dass dieses im 
Jahre 1275 erstmals erwähnte 
Kirchengebäude neben der 
Stätte des Gebetes und der Ein-
kehr auch ein zeitloses Wahr-
zeichen der Ortschaft Watter-
dingen sei. »Generationen vor 
uns haben dieses Bauwerk ge-
schaffen und es ist unsere 
Pflicht, dieses Erbe zu erhal-
ten«, betonte er.
Ortsvorsteher Stefan Armbrus-
ter freute sich über die gelun-
gene Renovation, so dass der 
Dorfmittelpunkt mit Kirche, 
Rathaus und Dorfplatz mit 
Brunnen weiterhin ein anspre-
chendes Ensemble bietet.

redaktion@wochenblatt.net

Wertvolles Erbe 
erhalten

 Seit 2010 ist das durch den RSV 
Neuhausen organisierte Cross-
Country Rennen ein fester Be-
standteil bei allen Mountain-
bikern im Hegau und darüber 
hinaus. MTB-Begeisterte jeden 
Alters – letztes Jahr reichte die 
Spanne von 5 bis 72 Jahren – 
liefern sich packende Rennen 
auf den für die jeweiligen Al-
tersklassen angepassten Stre-
cken. Für die Zuschauer, aber 
natürlich auch für die Aktiven, 
sind die Rennen in den Kinder- 
und Schülerklassen eine beson-
dere Attraktion – hier sind alle 
Aspekte des Sports vertreten: 
von verbissenen Zweikämpfen 
bis zum lockeren Mitfahren - 
geprägt vom olympischen Ge-
danken, einfach nur dabei zu 
sein.
Am Sonntag, 3. Juni findet das 
Rennen nun zum 9. Mal statt. 
Startberechtigt sind MTB 
Hobbyfahrer (ohne Lizenz). Die 
Wertung erfolgt wieder in Al-
tersklassen von U9 (2010 / 
2011) bis Masterklasse 4 (1958 
und älter). Die Startunterlagen-
ausgabe beginnt um 9 Uhr.
Zuerst starten um 10 Uhr die 
verschiedenen Rennen der 

Kleinsten (U9-U13) mit zwei 
kurzen Runden. Die Jugend 
startet um 10.45 Uhr bereits auf 
einem 2,2 km langen Rundkurs, 
der je nach Altersklasse drei- 
(U15) oder viermal (U17) be-
stritten werden muss. Die Sie-
gerehrung der Schülerklassen 
(U9-U17) beginnt um 12.15 
Uhr.
Das Hauptrennen (U19-M4) 
startet dann um 13.15 Uhr. Die 
Strecke verläuft über abwechs-
lungsreiche 3,8 km mit schönen 
Aussichten in den Hegau. Her-
ren müssen sie sechsmal und 

Damen viermal umrunden. Ge-
gen 16.30 Uhr erfolgt dann die 
Siegerehrung und eine Sach-
preisverlosung. Neben packen-
den Rennen ist auch für das 
leibliche Wohl beim Mittages-
sen oder Kaffee und Kuchen 
bestens gesorgt. Der RSV Neu-
hausen freut sich auf alle Rad-
sportfreunde, die am Rennen 
teilnehmen und auf viele Besu-
cher, die kleine und große 
Sportler begeistert anfeuern 
werden.
Infos und Anmeldung auf 
www.RSV-Neuhausen.de. 

Packende Rennen
9. Cross-Country für Hobbyfahrer am 3. Juni

Tengen-Watterdingen Aach

Gailingen

Gottmadingen

Engen-Neuhausen

Aach

Neuwahlen gab es beim Sozia-
len Netzwerk Aach, nachdem 
die beiden amtierenden Vorsit-
zenden um ihre Ablösung ge-
beten hatten. Unter der Leitung 
des 1. Vorsitzenden Tobias Gie-
len wurden 18,8 Prozent mehr 
Leistungen nachgefragt, sodass 
der Einsatzleitung drei weitere 
Bürokräfte zur Seite gestellt 
werden mussten. Vorstandsmit-
glied Bernhard Katzer lobte in 
der Verabschiedung sein großes 
Engagement für den Verein. 
Nach über zehn Jahren im 
Dienste des Sozialen Netzwerks 
musste nun auch die 2. Vorsit-
zende Ulrike Werner ihr Amt 
aus gesundheitlichen Gründen 
aufgeben. Sie war maßgeblich 
an der Gründung des Vereins 
beteiligt. »Ihre hohe fachliche 
Kompetenz, ihr Ideenreichtum 
und ihre absolute Korrektheit 
haben das Netzwerk von An-
fang an geprägt« betonte Bern-
hard Katzer. »Ihre Empathie 
und Feinfühligkeit machten Ul-
rike Werner zur guten Seele des 
Vereins«, so Bernhard Katzer.
Nun erklärte sich der bisherige 
Beisitzer im Vorstand und ehe-
malige Aacher Bürgermeister 
Severin Graf bereit, für das Amt 
des 1. Vorsitzenden zu kandi-
dieren. Seine Wahl erfolgte ein-
stimmig. Er stand seinerzeit be-
reits »am Taufbecken des Sozia-
len Netzwerks«. Als 2. Vorsit-
zende wurde, ebenfalls einstim-

mig, die 33-jährige Sarah Gie-
len gewählt. Sie ist gelernte 
Krankenschwester, Pflegegut-
achterin für den medizinischen 
Dienst und ehrenamtliche Ret-
tungssanitäterin beim Arbeiter-
Samariterbund in Singen – also 
geradezu eine Idealbesetzung 
für diese Position. Als Beisitzer 
wurden Esther Jurisch und 
Manfred Ossola neu in den Vor-
stand gewählt. »Den Rückhalt, 
den dieser Verein in der Bevöl-
kerung hat, zeigt sich auch da-
rin, dass derzeit bereits 211 Per-
sonen und damit fast zehn Pro-
zent der Aacher Einwohner 
Mitglieder im Sozialen Netz-
werk seien«, freute sich Bürger-
meister Manfred Ossola. 

redaktion@wochenblatt.net

Wechsel an der Spitze
Severin Graf im Sozialen Netzwerk

Der Kirchturm der Pfarrkirche St. Gordian und Epimachus in Wat-
terdingen wurde feierlich eingeweiht. swb-Bild: Gräble

Der stellvertretende Präsident des Hegau Musikverbandes Jürgen 
Schröder (ganz links) ehrte Vivian Paukner (ganz rechts) und Anna 
Seibel (2. v. re) mit dem Jugendmusikleistungsabzeichen. Michael 
Chrobog (2. v. li) erhielt die Ehrennadeln des Hegau Musikverban-
des und des deutschen Blasmusikverbandes. In der Bildmitte der 2. 
Vorstand, Jürgen Schneider. swb-Bild: hz

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Jetzt können sich MTB-Begeisterte anmelden für das Cross-Coun-
try-Rennen des RSV Neuhausen. swb-Bild RSV Neuhausen

Gottmadingen/Singen

Ersatzverkehr 
ab Montag

Ab dem 19. Mai bis zum 2. Juni 
wird die Bahnstrecke zwischen 
Singen - Thayngen für den 
Zugverkehr gesperrt, um die al-
te Eisenbahnbrücke in Gottma-
dingen samt Widerlager abzu-
brechen. Gleichzeitig werden 
Gründungsarbeiten zum Auf-
bau der beiden Hilfsbrücken 
durchgeführt. Dadurch kommt 
es zu Einschränkungen im 
Fern- und Regionalverkehr. 
Die Züge der IC-Linie 87 (Stutt-
gart–Zürich) entfallen zwischen 
Singen- Schaffhausen und 
werden durch Busse ersetzt. Für 
die ausfallenden Züge fahren 
Ersatzbusse zwischen Singen 
und Thayngen bzw. Schaffhau-
sen. Infos zu Reiseverbindun-
gen auf m.bahn.de, in der DB 
Navigator-App und bei www.
bahn.de/Reiseauskunft, Einzel-
heiten zu den Änderungen gibt 
es auf Aushängen an den 
Bahnhöfen sowie unter www.
deutsche-bahn.com/bauinfos. 

Der scheidende Vorsitzende To-
bias Gielen (re.) begrüßte den 
ehemaligen Bürgermeister Se-
verin Graf als neuen 1. Vorsit-
zenden des Sozialen Netzwerks.

 swb-Bild: Soziales Netzwerk
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Zivilcourage-Preis:
Bewerbung läuft an

Oberbürgermeister Bernd Häusler
und der Anwalt Ingo Lenßen sind die
Schirmherren für den 7. Singener
Zivilcourage-Preis. Es handelt sich
um einen Preis für Menschen in un-
serer Stadt. Jede Bürgerin, jeder
Bürger ab 14 Jahre, die/der sich seit
August 2017 bis August 2018 im
Sinne von Zivilcourage gegen
soziale Ungerechtigkeit und für an-
dere Menschen eingesetzt hat bzw.
einsetzt, wer ein mutiges Projekt ini-
tiiert hat bzw. initiiert, kann sich für
den Preis bewerben. Neben Grup-
pen, Initiativen und Projekten dürfen
auch Menschen benannt/nominiert
werden. 

Der Zivilcourage-Preis wird dann am
Freitag, 19. Oktober, im Kulturzen-
trum „Gems“ vergeben. Er soll Mit-
bürger/innen ehren, die sich mit
Mut und Ideenreichtum gegen Un-
recht und Gewalt engagiert haben –
und soll jedem Einzelnen Mut
machen, genau hinzusehen, hin zu -
hören und auch angemessen zu han-
deln. Damit möchte die Singener
Kriminalprävention zivilcouragiertes

Verhalten in der Öffentlichkeit ho no -
rieren. 

Der Preis soll außerdem zeigen,
dass jeder Mensch ein verantwor-
tungsbewusstes Mitglied in unserer
Gesellschaft sein kann und zum
Wohl des Gemeinwesens beiträgt.

Der Zivilcourage-Preis wird jährlich –
nun schon zum 7. Mal – an Einzelper-
sonen und/oder Personengruppen
vergeben, die in der Stadt Singen

leben oder hier eine Aktion/ein Pro-
jekt initiiert haben. Dabei spielt es
keine Rolle, für welche Bereiche
oder Länder ein zivilcouragiertes
Projekt ausgerichtet ist. Nur der Ur-
sprung muss sich in der Stadt Sin-
gen vollzogen haben.

Bei der Preisverleihung werden die
„besten“ Bewerber genannt, aus-
gewählt von einer Jury. Die Bewer-
bung für die Nominierung erfolgt
durch ein Bewerbungsformular, das
sich auch auf der Homepage
www.singen.de unter den Me nü -
punkten „Singener Kriminalpräven-
tion“, „Mehr zur Kampagne ,Zeig
Zivilcourage!‘“ befindet. Außerdem
werden Formulare an Schulen und
Einrichtungen der kommunalen Ju-
gendarbeit verteilt bzw. ausgelegt.
Zu gewinnen gibt es Geld- und Sach-
preise. 

Mehr Infos bei der Sin-
gener Kriminalprävention,
Freiheitstraße 2, Singen,
Telefon 07731/85-544, 
E-Mail: skp@singen.de

i
Wegen Tiefbauarbeiten in der August-Ruf-Straße kommt es zwischen der Bahnhof- und Hegaustraße
zu Behinderungen. Die Bauzeit beträgt rund fünf Wochen. Durch den Neubau des CANO ist die Trink-
wasserleitung zu verlegen. Sie kommt nun von der Gebäudegrenze des alten Holzerbaus in die Mitte
der August-Ruf-Straße. Eine Durchfahrt mit dem LKW oder PKW ist während der Bauphase nicht mög-
lich. Fußgänger können seitlich an der Baustelle vorbeigehen. 

Buddeln in der August-Ruf-Straße: 
Wasserleitung wird verlegt

Ein weiterer Meilenstein für Singen und das geplante neue Einkaufzentrum ist gesetzt: Oberbür -
germeister Bernd Häusler und Vertreter der ECE (links: Dr. Holger Langer, Jurist der ECE, rechts:
Marcus Janko, Projektdirektor der ECE) haben den städtebaulichen Vertrag mit Durch-
führungsvertrag und Grundstücks kaufvertrag vor einem Notar in Hamburg unterzeichnet. Dies ist
einer der wichtigsten Schritte auf dem Weg zur Verwirklichung des geplanten Einkaufs- und Dien-
stleistungszentrums Cano an der südlichen August-Ruf-Straße. 

Ein Meilenstein für Singen und
das geplante neue Einkaufzentrum

Zum Kulturschwerpunkt
der Stadt Singen 2018 –
„Singen im Takt“ – steht
den Musikfreunden am
Mittwoch, 27. Juni, um
20.30 Uhr auf dem Rat -
haus platz unter dem Titel
„Zirkuswelten“ ein No-
vum ins Haus, nämlich ein
Symphoniekonzert mit Ar-
tistik. Die Südwestdeut-
sche Philharmonie Kon-
stanz unter der Leitung
von Gábor Káli spielt be-
kannte Klas sik melo dien
und dazu präsentieren in-
ternational renommierte
Zirkuskünstler ihr Kön-
nen.

Bei den „Zirkuswelten“
werden 1.194 Plätze auf
einer nicht überdachten
Tribüne und 382 Plätze
unter dem Zeltdach an -
geboten.

Musik und Artistik sind
minutiös aufeinander ab -
gestimmt. Die Musik  aus -
wahl umfasst populäre
Werke von Wolfgang Ama -
deus Mozart bis Jean
Sibelius. Das Programm
moderiert der Zauberer
Julian Button. Als weitere

Artisten wirken mit: das Duo Ying -
ling (chinesische Hebeakrobatik),
„3 Funky Monkeys“ (Akrobatik an
der Vertikalstange mit Breakdance-
Einlagen), die „Twin Spins“ (Diabo-
lo), die „Farellos“ (Einrad-Comedy)
sowie die Zirkus-AG des Friedrich-
Wöhler-Gymnasiums Singen unter
der Leitung von Klaus Riedel, der seit
vielen Jahren auch als Ein-Mann-
Zirkus „Klarifari“ vom Burg fest auf
dem Hohentwiel bekannt ist.

Beat Fehlmann, Intendant der Süd-
westdeutschen Philharmonie Kon-
stanz, hat viel Erfahrung mit ähn-
lichen Projekten. Das Orchester
feierte damit beispielsweise große
Erfolge in Luzern und Ludwigshafen
am Rhein. 

Das Programm vom 27. Juni 2018
unter einem Zeltdach auf dem
Rathausplatz wurde aber eigens für
Singen konzipiert und ist der erste
Open-Air-Auftritt des Konstanzer
Orchesters dieser Art.

Gábor Káli, in Budapest geboren,
studierte zunächst Klavier am Béla-
Bartók-Konservatorium, später Di-
rigieren bei Tamás Gál an der Franz-
Liszt-Musikakademie in Budapest
sowie bei Lutz Köhler und Harry
Curtis an der Universität der Künste
Berlin. Seit 2015 ist Gábor Káli Ers -

ter Stellvertreter des General-
musikdirektors am Staatstheater
Nürn berg. 2016 gab er sein Debüt
mit der Südwestdeutschen Philhar-

monie Konstanz. Am 14. Januar
2018 gewann er den Ersten Preis
beim Dirigierwettbewerb in Hong-
kong.

Karten gibt es bei der Tourist Infor-
mation Singen, bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen sowie unter
www.singenimtakt2018.de

Konzertshow „Zirkuswelten“ auf dem Rathausplatz: Klassische Musik trifft Artistik

Exzellente und rasante Artistik an der Vertikalstange mit Breakdance-Einlagen bieten die „3 Funky
Monkeys“. 

Das Duo Yingling bezaubert mit chinesi-
scher Hebeakrobatik.

Herzstück des Hohentwielfestivals
ist das Burgfest, diesmal am Sonn-
tag, 22. Juli, von 10 bis 21 Uhr. Mit
seiner unvergleichlichen Mischung
bietet es auf 13 parallel bespielten
Bühnen in der gesamten Festungs-
ruine Akrobatik, Clowns, Kinderun-
terhaltung, Kabarett, Theater und
Musik jeder Stilrichtung sowie eine
internationale Bewirtung. Der Vor-
verkauf bei der Tourist Information
Singen und im Internet
hat bereits begonnen. 

Der Musikverein Bohlin-
gen prägt mit seinen
munteren Klängen den
Beginn der Festivitäten.
Außerdem mit dabei ist
u. a. die „HörBänd“ mit
A-cappella-Gesang und Wortwitz.
Die Clowns „Herbert und Mimi“ be-
geben sich ins Land der Träume. Die
„Cock Tales“, ein bunt geflügelter
Hühner hau fen, treiben viel musika-
lischen Schabernack.

Die Kult-Band „Wirtschaftswunder“
lässt in einer unterhaltsamen Show
die Hits vergangener Jahrzehnte
aufleben. Mit dem Duo „Junge, Jun-
ge“ und Michael Parléz sind inter-
national bekannte Zauberkünstler
auf dem Hohentwiel zu Gast. 

Der Münchner Kabarettist Thomas
Schreckenberger, mehrfacher Klein-
kunstpreisträger, präsentiert sein

Programm „Ene, mene, muh – wem
traust du?“. Beim Burgfest mit von
der Partie sind auch „The SoulMa-
chine“, die Bluesband „Bloss-
Bluez“, der Meistersänger, Musiker
und Kunstpfeifer Eddy Danco, das
Duo „Cotton & Velvet“ (Axel Politz
und Daniela Steiner, Gitarre, Ge-
sang und mehr), der Multiinstru-
mentalist und Sänger Juan Mesa,
Popsängerin Nicole Scholz mit ihrer

Band und die „Blechduell“-Sieger-
kapelle „Baaremer Luusbuäbä“. 

Für die Kinder gibt es wieder etliche
Mitmachaktionen, Schminken, Bas-
teleien, Clowntheater und Zauberei. 

Kinder bis 14 Jahre in Begleitung
haben beim Burgfest freien Eintritt! 
Bei allen Vorverkaufs-Karten ist die
An- und Rückfahrt mit Bahn und
Bus im Verkehrsverbund Hegau-Bo-
densee (VHB) inklusive. Tickets zu 6
Euro pro Person gibt es bei der Tou-
rist Information Singen, Stadthalle
oder Marktpassage, 07731/85-262,
oder unter www.singen.de

Vorverkaufs-Start
für das Singener Burgfest 

Stadthalle Singen

Axel Hacke liest
Axel Hacke, Schriftsteller und Ko-
lumnist, liest bei einer Veranstal-
tung der Volkshochschule Land-
kreis Konstanz am Dienstag, 5.
Juni, um 19.30 Uhr in der Stadt-
halle Singen. Was er vorträgt,
das lässt sich vorher nicht so ge-
nau sagen. Sein Prinzip ist, alle
seine Texte mit auf die Bühne zu
bringen und erst im Laufe des
Abends zu entscheiden. Klar ist,
dass er aus seinem neuesten und
sehr aktuellen Buch liest: „Über
den Anstand in schwierigen Zei-
ten und die Frage, wie wir mitein-
ander umgehen“. 

Aber dann? Vielleicht ein Stück
aus „Die Tage, die ich mit Gott
verbrachte“, in dem es in jener
wunderbar leicht verspielten
Weise um nicht weniger als den
Sinn des Lebens geht? Einige sei-
ner legendären Kolumnen aus
der Süddeutschen Zeitung? Ein,
zwei Kapitel über Oberst von
Huhn und seine irr-poetische
Speisekarten-Sammlung aus der
ganzen Welt? Oder eine kleine
Hitparade der schönsten Miss-
verständnisse aus der Wumbaba-
Trilogie? Man weiß es nicht. 

Vorverkauf: Tourist Info Stadt-
halle oder Marktpassage, 
Telefon 07731/85-262 oder -504,
ticketing.stadthalle@singen.de,
bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen und unter 
www.stadthalle-singen.de
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Amtliches

der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft Singen,

Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen und Volkertshausen

11. Änderung Flächennutzungs-
plan 2020 – Sondergebiet

Solarpark Steißlingen

Frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Absatz 1 BauGB

Der Gemeinsame Ausschuss der
Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Singen, Rielasingen-Worb -
lingen, Steißlingen und Vol -
kertshausen hat in seiner öf fent -
lichen Sitzung am 26.04.2018 hin-
sichtlich der 11. Änderung des Flä -
chennutzungsplans 2020 die früh -
zeitige Beteiligung der Öffent lich -
keit gemäß § 3 Absatz 1 BauGB
beschlossen.

Plangebiet
Das von der Änderung des Flä -
chennutzungsplans betroffene Ge -
 biet erstreckt sich nördlich der
B 33, westlich der L226 mit einer
Flächengröße von ca. 16,6 ha. Das
Gebiet ist eine rekultivierte ehema-
lige Kiesabbaufläche und ist na-
hezu allseitig von Wald um ge ben.

Die genaue Lage des betroffenen
Gebiets kann dem beigefügten
Übersichtsplan entnommen wer-
den.

Ziel und Zweck der Planung
Die Gemeinde Steißlingen beab-
sichtigt für das betroffene Gebiet
die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Errichtung einer
Freilandphotovoltaikanlage zu
schaf fen. Im wirksamen FNP 2020
der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen und Vol -
kertshausen ist im Plangebiet eine
Fläche für die Landwirtschaft
dargestellt.

Das Plangebiet soll in Zukunft als
„Sonderbaufläche – Solarpark“ im
Flächennutzungsplan dargestellt
werden.

Durchführung und 
einzusehende Unterlagen
Die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit findet vom 18. Mai bis
20. Juni 2018 statt. (Auslegungs-
frist)

In dieser Zeit wird der Entwurf der
11. Änderung des Flächen nut -
zungsplans 2020 mit der Begrün-
dung, der Alternativenprüfung ein-
schließlich Umweltbericht wäh -
rend der üblichen Dienststunden
bei den folgenden Stellen öf-
fentlich ausgelegt. 

– Stadt Singen, Fachbereich
Bauen, Abteilung Stadtplanung,
Rathaus, Hohgarten 2, 1. OG, Flur,
78224 Singen 

– Gemeinde Rielasingen-Worblin-
gen, Bürgermeisteramt, Les sing -
straße 2, 1.OG, Flur, Zimmer 28,
78239 Rielasingen-Worblingen 

– Gemeinde Steißlingen, Bürger-
meisteramt, Schulstraße 19, Alt-
bau, EG, Flur, Zimmer 3, 78256
Steißlingen 

– Gemeinde Volkertshausen,
Bürgermeisteramt, Hauptstraße
27, Zimmer 5, 78269 Vol kerts -
hausen 

Während der genannten Ausle-
gungsfrist kann jedermann Stel-
lungnahmen zum Entwurf der 11.
Änderung des Flächennutzungs-
plans 2020 schriftlich oder zur
Niederschrift bei den genannten
Stellen abgeben, sowie per E-Mail
unter stadtplanung@singen.de. Es
wird darauf hingewiesen, dass
nicht fristgerecht abgegebene
Stel lungnahmen bei der Be -
schluss fassung über die 11. Än-
derung des Flächennutzungsplans
unberücksichtigt bleiben können.

Zum Entwurf der 11. Änderung des
Flächennutzungsplans sind fol-
gende Arten umweltbezogener In-
formationen verfügbar:

Umweltbericht in Form eines
Steckbriefs mit Aussagen zu den
Schutzgütern Mensch: Gesund-
heit/Wohnen/Erholung/Freizeit/
Bevölkerung, Fläche (Flächenver-
brauch), Boden, Pflanzen/Tiere/

Biodiversität, Wasser (Grundwas -
ser, Oberflächenwasser/Reten-
tion), Klima/Luft, Land schaft/Orts -
bild, Kultur- und Sachgüter, Emis-
sionen/Abfall, Risiken für die
menschliche Gesundheit, das kul-
turelle Erbe, die Umwelt, Wechsel-
wirkungen/Wirkungsgefüge zwi -
schen den Schutzgütern – sowie
die Standortalternativenprüfung
mit den Parametern Bodenfunk-
tion, Vorbelastung, Hochwas ser -
ge  fäh r dung, Landschaftsbild, Glo -
bal strahlung.

Hinweise
Im Zusammenhang mit dem
Datenschutz wird ausdrücklich da-

rauf hingewiesen, dass ein Bau -
leitplanverfahren ein öffentliches
Verfahren ist und daher alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in
öffentlichen Sitzungen (Fachaus -
schüsse und Gemeinderat) bera -
ten und entschieden werden,
sofern sich nicht aus der Art der
Einwände oder der betroffenen
Personen ausdrückliche oder of-
fensichtliche Einschränkungen er -
ge ben. Die Stellungnahmen wer-
den grundsätzlich anonym behan-
delt.

Ergänzend zur öffentlichen Ausle-
gung kann der ausgelegte Bauleit-
plan mit allen zugehörigen Unter-

lagen auf der Website der Stadt
Singen (www.singen.de) unter „Pla-
nen, Bauen, Mobilität,  Umwelt/
Stadtplanung/Bürgerbeteiligung“
eingesehen werden. 

Die der Planung zugrundeliegen-
den Vorschriften (Gesetze, Verord-
nungen, Erlasse, Normungen)
können bei den vorgenannten
Stellen eingesehen werden.

Singen, 16. Mai 2018

gez. Bernd Häusler
Vorsitzender des Gemeinsamen
Ausschusses der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Öffentliche 
Bekanntmachung

Öffentliche 
Bekanntmachung

Bebauungsplan und 
örtliche Bauvorschriften

„Scheffelareal“

Beteiligung der 
Öffentlichkeit
gemäß § 3 Absatz 1 BauGB 
(Frühzeitige Beteiligung)

Der Gemeinderat der Stadt Singen
hat in öffentlicher Sitzung am 6.
März 2018 den Entwurf des Be-
bauungsplans und der örtlichen
Bauvorschriften „Scheffelareal“
gebilligt und die Verwaltung
beauftragt, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Absatz 1 BauGB durchzuführen.

Plangebiet
Das Plangebiet befindet sich in
der Singer Stadtmitte. Der Gel-
tungsbereich des Bebauungs-
plans „Scheffelareal“ umfasst die
im östlichen Teil des Plangebiets
bestehende Straße Scheffel-
straße und grenzt im Süden an die
Bahnhofstraße, im Westen an der
Hauptstraße und im Norden an
die Hegaustraße. Die exakten
Grenzen des Plangebiets ergeben
sich aus dem abgebildeten Über-
sichtsplan.

Ziel und Zweck der Planung
Der Bebauungsplan liegt im förm-
lich festgelegten Sanierungsge -
biet „Scheffelareal“ der Stadt Sin-
gen. Bei dem Bebauungsplan
handelt es sich um einen Ange-
botsbebauungsplan, der im Rah-
men des „Urbanen Gebiets“ (MU
gemäß § 6a BauN-VO) unter-
schiedliche Nutzungen zulässt.
Ziel ist die Herstellung nach-
haltiger städtebaulicher Struk-
turen sowie die Schaffung von
zukunftsfähigen, familiengerech -
ten und generationenübergrei -
fenden Wohnformen. 

Die Wohn- und Geschäftshäuser
„Scheffelstraße 1“, „Bahnhofs-
traße 9“ und „Hegaustraße 2“
sollen als stadtbildprägende Ge -
bäude erhalten werden. Die Pla-
nung sieht entlang der Haupt-
straße eine behutsame Nach -
verdichtung mit einer größeren
Kubatur vor, welche mit einem ho-
hen schlanken Baukörper ab-
schließt. Im südlichen Teil des
Plangebiets wird ein U-förmiger
Baukörpers ausgewiesen, im In-
nenbereich ist eine Bebauung mit
fünf Punkthäusern vorgesehen. 

Verfahren
Die Aufstellung des Bebauungs-
plans und der örtlichen Bau-
vorschriften erfolgt im regulären
(„klassischen“) Verfahren.

Durchführung und 
einzusehende Unterlagen
Die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit findet vom 16. Mai bis
einschließlich 25. Juni 2018 statt.

In dieser Zeit liegt der Entwurf des
Bauleitplans und der örtlichen
Bauvorschriften einschließlich der
Begründung während der üb li -
chen Dienststunden im Fachbe -
reich Bauen, Abteilung Stadtpla-
nung, Rathaus, 1. OG, Flur, Zimmer
102-104, 141-144, Hohgarten 2,
78224 Singen, für jedermann zur
Einsichtnahme aus.

Folgende Arten umweltbezogener
Informationen sind vorhanden:

Umweltreport: Darstellung der
vorhandenen Fläche und deren
ökologische Wertigkeit mit Unter-
suchung der Schutzgüter Mensch,
Boden, Wasser, Arten, Biotope,
Landschaftsbild, Erholung und
den Wechselwirkungen zwischen
den einzelnen Schutzgütern. Ent -
wicklungsprognosen des Um welt -
zustandes bei Durchführung oder
Nichtdurchführung der Planung
sowie Maßnahmen zur Vermei-
dung und Minimierung sowie den
Kompensationsmaßnahmen für
den Eingriff.

Schallgutachten: Ermittlung der
Gebietsbelastung durch den
Verkehrslärm und den in der Um -

gebung vorhandenen Gewerbebe-
trieb mit Darstellung der Schall -
immissionen an den geplanten
Gebäuden. 

Stellungnahmen
Stellungnahmen zu den aus-
gelegten Unterlagen können an
vorgenannter Stelle schriftlich
oder während der Dienststunden
auch zur Niederschrift vorge-
bracht werden.

Hinweise
Nicht innerhalb der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung
über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben, sofern die Ge -
meinde deren Inhalt nicht kannte
und nicht hätte kennen müssen
und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bauleitplans nicht
von Bedeutung ist (§ 4a Absatz 6
BauGB).

Ein Normenkontrollantrag nach
§ 47 VwGO ist unzulässig, wenn
die den Antrag stellende Person
nur Einwendungen geltend macht,
die sie im Rahmen der öf fent -
lichen Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können (§
47 Absatz 2a VwGO). 

Mit Hinblick auf den Datenschutz
wird darauf hingewiesen, dass
eingereichte Stellungnahmen
grund sätzlich anonymisiert an die
Gemeinderatsmitglieder übermit-
telt und über diese anonymisiert
in öffentlichen Sitzungen des
Gemeinderats oder des Aus -
schusses beraten und ent schie -
den wird, soweit sich nicht aus der
Art der Anregungen oder der Stel-
lung nehmenden Person etwas
anderes ergibt.

Ergänzend zur öffentlichen Ausle-
gung können die Unterlagen auf
der Website der Stadt Singen
(www.singen.de) unter „Planen,
Bauen, Mobilität, Umwelt/ Stadt-
planung/Bürgerbeteiligung“ ein -
ge sehen werden. 

Die der Planung zugrundeliegen-
den Vorschriften (Gesetze, Verord-
nungen, Erlasse, Normungen)
können bei der vorgenannten
Stel le eingesehen werden.

Singen, 16. Mai 2018

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister 
der Stadt Singen

Satzung 
zur Änderung der

Betriebssatzung des
Eigenbetriebs Stadtwerke der

Stadt Singen (Hohentwiel)

Aufgrund von § 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg
in der Fassung vom 24. Juni 2000,
zuletzt geändert am 23. Februar
2017 (GBl. S.99, 100) in Ver -
bindung mit § 3 Absatz 2 des
Eigenbetriebsgesetzes in der Fas-
sung vom 8. Januar 1992, zuletzt
geändert am 16. April 2013
(GBl.S.55, 57) hat der Gemeinde -
rat der Stadt Singen (Hohentwiel)
am 24. April 2018 folgende Än-
derungen der Betriebssatzung
beschlossen: 

§ 1
Änderungen

§ 4 Abs. 1 wird wie gefolgt geän-
dert:
Zur Leitung des Eigenbetriebs
wird eine Betriebsleitung bestellt.
Die Betriebsleitung besteht aus
mindestens zwei Mitgliedern. Bei
Stimmengleichheit entscheidet
der Oberbürgermeister.

§ 2
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt zum
1. Juni 2018 in Kraft. 

Singen, 24. April 2018

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Hinweis
nach § 4 Absatz 4
Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Form vor
schriften der Gemeindeordnung
oder aufgrund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt
nicht, 

1. wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,

2. wenn vor Ablauf der in Satz 1
genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss
beanstandet hat oder die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Form -
vorschrift gegenüber der Stadt
unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr.
2 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz
1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Satzung
zur Änderung der 

Geschäftsordnung der
Stadtwerke Singen (Hohentwiel)

Aufgrund § 4 Absatz 4 des
Eigenbetriebsgesetzes in der
Fassung vom 8. Januar 1992,
zuletzt geändert durch Gesetz
vom 16. April 2013 (GBl.S.55, 57
hat der Gemeinderat der Stadt
Singen (Hohentwiel) am 24.
April 2018 folgende Änderungen
der Betriebssatzung be schlos -
sen: 

§ 1
Änderungen

§ 3 Absatz 1 wird wie gefolgt
geändert:

Die Betriebsleiter haben fol-
gende gemeinsame Aufgaben:

1. Beachtung der
Wirtschaftlichkeit des Betriebs,
…
13. Datenverarbeitung und 
Organisation.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungen treten zum 
1. Juni 2018 in Kraft. 

Singen, 24. April 2018

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Hinweis
nach § 4 Absatz 4 
Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Form -
vorschriften der Gemeindeord-
nung oder aufgrund der Gemein-
deordnung zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, 
1. wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,
2. wenn vor Ablauf der in Satz 1
genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss
beanstandet hat oder die Verlet-
zung der Verfahrens- oder For-
mvorschrift gegenüber der Stadt
unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend ge -
macht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2
Nr. 2 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend
machen.

Blutspendeaktion
Eine Blutspendeaktion des Deut-
schen Roten Kreuzes findet am Don-
nerstag, 24. Mai, von 14 bis 19.30
Uhr in der Hohenkrähenhalle
(Schlatter Dorfstraße 33) in Schlatt
u.Kr. statt. Blut spenden kann jeder
Gesunde von 18 bis 73 Jahren; Erst-
spender dürfen nicht älter als 64
Jahre alt sein. Bitte den Personal-
ausweis mitbringen.
Infos: gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und www.blutspende.de 

Kirchliches 
Gottesdienste im Hegau-Klinikum:
Samstag, 19. Mai, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
Sonntag, 20. Mai, 10 Uhr:
Offener Himmel zu Pfingsten, Wort-
gottesfeier (Musik: Eva Bielefeld)
Dienstag, 22. Mai, 14.15 Uhr:
Mittagsgebet mit Krankensegen 
Samstag, 26. Mai, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Pfingstmontag, 21. Mai, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst mit
Liedern aus Taizé (evangelischer
Pfarrer Hans-Rudolf Bek und
katholischer Pfarrer Gebhard Rei -
chert). Alle, die gerne Taizé-Lieder
singen und/oder schon mal in Taizé
waren, sind eingeladen, denn das
Pfingstfest ist ein besonderer Tag in
Taizé. 
Sonntag, 27. Mai, 11 Uhr:
Tanzgottesdienst Waltraud Reichle
und Claudia Graf
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Amtliches – Stadtgeschehen – Ortsteile

„Kranke Kinder und Jugendliche ge-
hören in Qualitäts-Kinderkliniken“,
so steht es im Koalitionsvertrag vom
Februar dieses Jahres, denn Kinder
sind keine kleinen Erwachsenen und
brauchen eine medizinisch und pfle-
gerische Versorgung, die auf sie zu-
geschnitten ist. So verlieh der Vor-
sitzende der Gesundheitsminister-
konferenz der Länder, Karl-Josef
Laumann, das Gütesiegel „Ausge-

zeichnet für Kinder 2018-19“ an aus-
gewählte Kinderkliniken in Deutsch-
land. Auch die beiden Kinderklini-
ken des Gesundheitsverbunds ge-
hören dazu. 

Alle Kinderkliniken, die das Gütesie-
gel „Ausgezeichnet für Kinder“ er-
halten, müssen ausnahmslos alle
Standards für die multiprofessionel-
le und interdisziplinäre Versorgung

erfüllen, beide umfassen eine konti -
nu ierliche kinderärztliche Besetzung,
Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger sowie speziell für Kinder
qua lifizierte Teams im pädagogi-
schen und medizinisch-pflegerischen
Bereich. Diese Voraussetzungen er-
füllen nunmehr die Kinderkliniken
des Gesundheitsverbunds bestens.

Die flächendeckende und wohnort-
nahe medizinische Versorgung für
die kleine, aber wichtige Bevölke-
rungsgruppe Kinder und Jugendli-
che in einer hohen Qualität zu hal-
ten und zum Teil auch hochspeziali-
sierte Versorgung in einer „ausge-
zeichneten“ Kinderklinik sicherzu-
stellen, ist das große Ziel aller Be-
teiligten. 

Das Label gibt es seit 2009 und wur-
de von der Gesellschaft der Kinder-
krankenhäuser und Kinderabteilun-
gen in Deutschland (GKinD), der
Bundesarbeitsgemeinschaft Kind
und Krankenhaus (BaKuK), der
Deutschen Akademie für Kinder-
und Jugendmedizin (DAKJ) und der
Deutschen Gesellschaft für Kinder-
chirurgie (DGKCH) entwickelt. Ins-
gesamt hat man in diesem Jahr
deutschlandweit 237 Einrichtungen
überprüft, gut 100 Kinderkliniken
aktuell ausgezeichnet.

Stadtteilbücherei 
Die Stadtteilbücherei (EG im Rat-
haus) bleibt in den Pfingstschulfe-
rien zu. Bücherausgabe wieder am
Montag, 4. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 17. Mai, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst
Freitag, 18. Mai, 19 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 20. Mai, 10.30 Uhr:
Hochamt
18 Uhr: Maiandacht
Montag, 21. Mai, 10.30 Uhr:
Hl. Messe
Dienstag, 22. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe 

Krankenkommunion durch Pfarrer
Ruf am Donnerstag, 17. Mai, ab 16
Uhr im „Haus zum Feierabend“. 

Halbtagesfahrt der
Seniorengruppe

Die Halbtagesfahrt der Senioren am
Freitag, 18. Mai, geht nach Mahlstet-
ten. Einkehr: Gasthaus „Lippach-
mühle“; Abfahrt: 12.30 Uhr am Rat-
haus. Informationen und Anmel-
dung: Seniorenleiter Horst Schmid,
Telefon 44395. 

Altpapier
Mittwoch, 23. Mai: Altpapier

Eltern-/Kind-Treff 
Gesucht: Eltern mit Baby/Kleinkind
(bis drei Jahre), die sich regelmäßig
kostenfrei und unverbindlich zum
Spielen und Austauschen treffen.
Termin: montags 10 - 11.30 Uhr im
Weihbischof-Gnädinger-Haus (außer
in Ferien). 

„Verschenk‘s-doch-Markt“
Der dritte „Verschenk’s doch“-Markt
war ein voller Erfolg. Das Orga-Team
bedankt sich herzlich bei allen Hel-
fern und Unterstützern. Die Veran-
stalter des Marktes unterstützen je-
des Jahr eine andere Jugendabtei-
lung/-gruppe bzw. -institution in
Bohlingen mit einer Spende. 200 Eu-
ro gehen dieses Jahr an den Förder-
verein der Schule – dank der Spen-
denbereitschaft aller Marktbesucher.
Ein herzliches „Dankeschön“ dafür. 

Pfarrgemeinde
Die Pfarrgemeinde St. Leodegar lädt

alle Gemeindemitglieder zum Aus-
flug nach Blaubeuren (mit histori-
scher Stadtführung) am 9. Juni herz-
lich ein. Abfahrt: 7.30 Uhr beim Rat-
haus in Singen; Rückkehr ca. 19.30
Uhr. Anmeldung: Telefon 07731/
948081 und 47846 (gerne auch auf
den Anrufbeantworter sprechen). 

Gottesdienst 
Pfingstsonntag, 20. Mai, 10.30 Uhr:
Hochamt

Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt am Diens-
tag, 29. Mai, geschlossen. Die
Sprechzeit des Ortsvorstehers bleibt
davon unberührt. 

Bürgercafé
Donnerstag, 17. Mai, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 
Dienstag, 22. Mai, 19 Uhr: 
Kartenspielabend 

Kirchliche Nachrichten
Pfingstsonntag, 20. Mai, 9 Uhr:
Hochamt
18 Uhr: Maiandacht

Fußball 
Aktive
Samstag, 19. Mai, 16 Uhr: SV Vol-
kertshausen – SV Hausen I

SG Tengen II – SV Hausen II
19 Uhr: SG Hausen Damen – SV
Mühlhausen

Altpapiertonne 
Freitag, 25. Mai: Altpapiertonne

Ortsvorsteher
Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
– Mittwoch, 23. Mai, 19 - 20 Uhr
– Montag, 28. Mai, 19 - 20 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Blut spenden 
Donnerstag, 24. Mai, 14 bis 19.30
Uhr: Blutspendeaktion des Deut-
schen Roten Kreuzes in der Hohen-
krähenhalle. Siehe auch Seite 2.

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei (EG im Rat-
haus) ist während den Pfingstschul-
ferien zu. Letzte Bücherausgabe am
heutigen Mittwoch, 16. Mai, 17 bis 19
Uhr. 

St. Johanneskirche
Freitag, 18. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 20. Mai, 10.30 Uhr:
Hochamt
18 Uhr: Maiandacht 

Fußball
Samstag, 19. Mai, 16 Uhr: PTSV
Nordstern Singen-Schlatt – SV Or-
singen-Nenzingen 3 (Verbandsheim-
spiel)

Seniorenkreis
Die Seniorengruppe trifft sich am
Dienstag, 5. Juni, um 14 Uhr in der
Unterkirche. 

Dienstag, 19. Juni: Ausflug der Se-
nioren nach Tettnang. Abfahrt: 12.30
Uhr am Feuerwehrhaus. Anmeldun-
gen entweder beim Seniorentreff,
bei Gerda Güss (45499) oder Annette
Weniger (47584). Die Seniorengrup-
pe lädt ein und freut sich auf zahlrei-
che Besucher und Gäste. 

Mobilität
im Stadtteil

Eine Veranstaltung zum Thema Mo-
bilität findet am heutigen Mittwoch,
16. Mai, um 19 Uhr im Bürgerhaus
statt.

Schalmeienclub
Der Schalmeienclub lädt zur Mitglie-
derversammlung am Donnerstag,
17. Mai, um 20 Uhr ins Gasthaus „Al-
te Mühle“ ein. Auf der Tagesordnung
stehen neben den üblichen Regula-
rien auch Ehrungen und Wahlen. 

TSV-Termine
Donnerstag, 17. Mai, 19 Uhr: SG
Meßkirch C – SG Überlingen/Ried C
(Menningen)
Freitag, 18. Mai, 19 Uhr: SG Überlin-
gen/ Böhringen 2 – SV Bohlingen 2
(Böhringen)
Samstag, 19. Mai, 14 Uhr: FC Hilzin-
gen 2 – TSV Überlingen/Ried (Inpo-
tron Sportpark)
Samstag, 26. Mai, 16 Uhr: FC Italiana
Singen 2 – SG Überlingen/Böhrin-
gen 2 (Hebelschule Singen)
Sonntag, 27. Mai, 15 Uhr: TSV Über-
lingen/Ried – SV Riedheim

Das Sommerfest des TSV findet
vom 15. bis 17. Juni auf dem Wald-
sportplatz statt. 
Freitag, 15. Juni, 17 Uhr: Fußball-Fa-
mily-Cup
Samstag, 16. Juni, 14 Uhr: AH-Turnier
und Volleyballturnier
Sonntag, 17. Juni, 11 Uhr: Frühschop-
pen mit dem MV Überlingen
13 Uhr: Turnschau des TSV
Mehr zum Sommerfest:
www.tsv-überlingen.de

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried
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Der 16. Hegau Bike-Marathon war eine rundum gelungene und erfolgreiche Veranstaltung – Glück mit
dem Wetter und wenige Stürze trugen auch dazu bei. Die Organisatoren, allen voran Singens Sport-
Chef Bernd Walz, waren mit dem Verlauf sehr zufrieden. 790 radbegeisterte Männer und Frauen gin-
gen an den Start: Die meisten davon in der Kategorie „Jedermann-Rennen“. Doch auch etliche Profis
gaben sich ein Stelldichein, um wichtige Punkte für die Weltmeisterschaft im September in der
Schweiz zu sammeln. Bei den Damen gewann Sabine Spitz die 80 Kilometer vor der Schweizerin 
Esther Süss und Silke Ulrich. Der Österreicher Daniel Geismayer absolvierte die 98 Kilometer als Bes -
ter vor dem Schweizer Konny Looser und Markus Kaufmann.

16. Hegau Bike-Marathon

Hochkarätiges Mountainbike-Rennen 

Verbot des Konsums 
alkoholischer Getränke im 

Bereich des Heinrich-Weber-
Platzes/August-Ruf-Straße und

im öffentlich-zugänglichen 
Bereich rund um das 

Hegau-Gymnasium mit dem 
angrenzenden Gymnasiumsweg

 und der dazu gehörenden 
Grünfläche zwischen 
Gymnasiumsweg und 

Alemannenstraße

Die Stadtverwaltung Singen er-
lässt folgende 

Allgemeinverfügung:
1. Auf dem Heinrich-Weber-Platz/
August-Ruf-Straße, Teilstück zwi -
schen Alemannenstraße und Frei-
heitstraße und den öffentlich-zu -
gänglichen Flächen rund um das
Hegau-Gymnasium und des sen
Eingängen mit der dazu ge  hö ren -
den Grünfläche zwischen He gau-
Gymnasium und der Alemannen-
straße und auf dem an dieses
Grund stück angrenzenden Teil des
Gymnasiumswegs ist der Konsum
alkoholischer Getränke, außer-
halb der Flächen, die gaststätten-
rechtlich konzessioniert sind, ver-
boten.
2. Personen, die der Ziffer 1
zuwiderhandeln, haben den Ver-
botsbereich umgehend zu ver-
lassen.
3. Die sofortige Vollziehung der
Ziffern 1 und 2 wird angeordnet.

4. Für den Fall der Zuwiderhand-
lung gegen die Ziffern 1 oder 2
wird das Zwangsmittel des unmit-
telbaren Zwangs angedroht.
5. Diese Verfügung gilt gemäß § 41
Abs. 4 Satz 4 Landesverwaltungs -
verfahrensgesetz (LVwVfG) am Tag
nach der öffentlichen Be kannt -
machung als bekanntge ge ben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach Be -
kanntgabe Widerspruch bei der
Stadtverwaltung Singen, Hoh gar -
ten 2, 78224 Singen, erhoben wer-
den. 

Hinweis:
Gegen die Anordnung der soforti-
gen Vollziehung dieser Verfügung
kann beim Verwaltungsgericht
Freiburg, Habsburgerstraße 103,
79104 Freiburg im Breisgau, be an -
tragt werden, die aufschiebende
Wirkung des Widerspruchs gemäß
§ 80 Abs.5 VwGO wiederher zu -
stellen. Diese Allgemeinverfügung
und deren Begründung können
auch während der üblichen
Sprechzeiten (Montag bis Freitag
9.30 - 12 Uhr, Mittwoch 14 - 17 Uhr)
im Rathaus Singen, Hohgarten 2,
78224 Singen, in Zimmer 209
eingesehen werden.

Singen, 3. Mai 2018

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister 
der Stadt Singen

Allgemeinverfügung
„Lobbyismus – Wer regiert

das Land?“

Sonntagstalk auf
der Färbe-Bühne

„Auf ein Wort …“ – Sonntagstalk auf
der Färbebühne findet am 27. Mai,
um 11 Uhr statt – Thema: „Lobbyis-

mus – Wer regiert
das Land?“ 

Persönlichkeiten
der Region und
darüber hinaus
diskutieren mit ver -

schiedenen Mo de ratoren über The -
men aus Politik, Gesellschaft, Kul-
tur, Wirtschaft, Sport etc., die uns
alle interessieren. Organisation:
Peter Peschka, Wochenblatt Sin-
gen. 

Das Theaterrestaurant „Die Färbe“
öffnet um 10 Uhr; der Eintritt ist frei,
um eine Spende für die Organisa-
tion „Menschen helfen“ wird ge-
beten. 

Wohngeldbehörde
geschlossen

Die Wohngeldbehörde ist am heuti-
gen Mittwoch, 16. Mai, wegen einer
Dienstbesprechung ganztätig ge-
schlossen. Ebenso findet keine Aus-
gabe für Sozialpässe statt. 

Ab Donnerstag, 17. Mai, ist die
Dienststelle wieder telefonisch er-
reichbar sowie zu den bekannten
Öffnungszeiten besetzt. 

Nicht jeder Straftäter muss gleich
ins Gefängnis: mit der Bewährungs-
strafe gibt ihm die Gesellschaft eine
zweite Chance. Weil die äußeren Be-
dingungen oft ungünstig sind, ist es
besonders wichtig, dass dem straf-
fälligen Menschen jemand zur Seite
steht und bei der Lösung seiner Pro-
bleme umsichtig hilft. 

Die Bewährungs- und Gerichtshilfe
Baden-Württemberg (BGBW) sucht
deshalb für Singen neue ehren -
amtliche Bewährungshelfer, die ihre
Klienten dabei unterstützen, keine
Straftaten mehr zu begehen. Ein In-
fo-Abend findet am Donnerstag, 17.
Mai, um 18.30 Uhr in der BGBW-
Dienst stelle (Bahnhofstraße 29,
Singen) statt. Voraussetzung für
dieses verantwortungsvolle Ehren -
amt ist ein Mindestalter von 21
Jahren und ein eintragungsfreies
polizeiliches Führungszeugnis. 

Ehrenamtliche Bewährungshelfer
führen persönliche Gespräche mit
den Klienten. Sie bedenken mit ih-
nen die Folgen ihrer Straftat und
deren Auswirkungen auf Betroffene

und achten auf die Erfüllung von Auf -
lagen und Weisungen des Gerichts.
Für eine professionelle Einarbeitung
ist gesorgt, der Ehrenamtliche er-
hält kontinuierlich Fortbildungen.
Seine selbstständige Arbeit wird
durch einen hauptamtlichen Team-
leiter begleitet.

Für weitere Auskünfte steht Jasmin
Drexler von der BGBW gerne zur
Verfügung unter Telefon 07531/80
200-15 oder E-Mail: 
jasmin.drexler@bgbw.bwl.de
www.bgbw.landbw.de

Die Bewährungs- und Gerichtshilfe
Baden-Württemberg (BGBW) ist
eine Anstalt des öffentlichen Rechts
in staatlicher Trägerschaft. Die
BGBW nimmt die Aufgaben der
gemeinnützigen Bewährungshilfe,
Gerichtshilfe und des Täter-Opfer-
Ausgleichs wahr. Sie hat ihren Sitz
in Stuttgart. Es bestehen lan des -
weit neun örtliche Einrichtungen
sowie weitere Außenstellen und
Sprechstellen, so dass eine wohn -
ort nahe Klientenbetreuung ge währ -
leistet ist.

Friedhofsverwaltung 
räumt Reihengräber

Abgelaufene Reihengräber der
Abteilung 016 Feld 1 (alte Grab-
lage Abteilung P) werden ab Juni
2018 von der Friedhofsverwal-
tung abgeräumt. Alle Gegen-
stände, die man behalten möch-
te, sollten daher vorher entfernt
werden. – Fragen beantwortet

die Friedhofsverwaltung unter
Tel. 07731/85-396 oder 85-384. 

Die Chefärzte der Kinderkliniken im Gesundheitsverbund: Prof. 
Andreas Trotter (Singen, links) und Prof. Peter Gessler (Konstanz,
rechts).

Ehrenamtliche 
Bewährungshelfer in 

Singen gesucht

SINGEN kommunal
auch im Internet

SINGEN kommunal findet man auch
im Internet auf der Homepage der
Stadt Singen: www.singen.de. Unter
der Rubrik „Rathaus, Prävention, In-
tegration“ und „Aktuell aus dem
Rathaus“ stehen die Ausgaben des
städtischen Amtsblatts seit 2009 als
PDF-Datei zur Verfügung.

Gesundheitsverbund:

Kliniken für Kinder
und Jugendliche
ausgezeichnet
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Amtliches

Der Gemeinderat hat die
Neufassung der 

Benutzungsordnung der 
städtischen Kitas 

am 24. April beschlossen

Die Einzelheiten der Ausgestaltung
des Benutzungsverhältnisses von
der Aufnahme eines Kindes bis zur
Abmeldung in den städtischen
Tageseinrichtungen für Kinder (im
folgenden Kindertageseinrichtun-
gen genannt) und den Rechten und
Pflichten der Sorgeberechtigten
und des pädagogischen Personals
(Fachkräfte) sowie der Stadt Sin-
gen als Träger richten sich nach
den geltenden gesetzlichen Be -
stimmungen mit den hierzu er-
lassenen Verordnungen und Ver-
waltungsvorschriften in ihrer je -
weils gültigen Fassung, der
Satzung über die Erhebung von Be -
nut zungs  gebühren für die Kin der -
ta ges einrichtungen der Stadt Sin-
gen (Hohentwiel) und der folgen-
den Benutzungsordnung: 

1. Aufnahme
1.1. In den städtischen Kinderta -
ges einrichtungen werden – je nach
Konzeption – Kinder im Alter von 8
Monaten bis 10 Jahren auf Antrag,
der mindestens 6 Monate vor dem
Aufnahmetermin der jeweiligen
Einrichtungen zu stellen ist, auf -
genommen, soweit Plätze vorhan-
den sind.

1.2. Kinder, die vom Besuch der
Grundschule zurückgestellt wor-
den sind, sollen vorrangig eine
Grundschulförderklasse besuchen.
Der weitere Besuch eines vom
Schulbesuch zurückgestellten Kin -
des in der Kindertageseinrichtung
bedarf eines neuen Antrags der
Sorgeberechtigten und einer Auf-
nahme durch den Träger. Sollen
Kinder nach dem Eintritt in die
Schule weiterhin eine Kinderta ges -
einrichtung besuchen, die in einer
Gruppe Plätze für Schulkinder an-
bietet, so muss die Aufnahme der
Kinder erneut beim Träger be an -
tragt werden.

1.3. Kinder, die körperlich, geistig
oder seelisch behindert oder von
einer Behinderung bedroht sind,
können eine Kindertageseinrich-
tung besuchen, wenn ihren beson-
deren Bedürfnissen innerhalb der
Rahmenbedingungen der Tages -
einrichtung Rechnung getragen
werden kann.

1.4. Für die Aufnahme gelten die
Grundsätze über die Aufnahme der
Kinder in die Kindertageseinrich-
tungen in der Stadt Singen (§ 3
Abs. 3 der Satzung). Nach diesen
Grundsätzen sind die Leiterin/der
Leiter der Kindertageseinrichtung
für die Aufnahme der Kinder
zuständig. Bei Meinungsver schie -
denheiten zwischen Sorge be rech -
tig ten und Leitern/innen über die
Aufnahme sind der/die Leiter/-in
der Abteilung Kindertagesbetreu-
ung oder der/die Leiter/-in des
Fachbereichs Jugend/Soziales/Ord-
nung zuständig.

1.5. Jedes Kind muss vor Aufnahme
in die Kindertageseinrichtung ärzt -
lich untersucht werden. Als ärzt -
liche Untersuchung gilt auch die
Vorsorgeuntersuchung. Die ärzt li -
che Untersuchung darf nicht länger
als zwölf Monate vor Aufnahme in
die Kindertageseinrichtung zu rück -
liegen.

1.6. Die Aufnahme in die Kin -
dertageseinrichtung erfolgt durch
schriftlichen Bescheid nach Vor-
lage der Bescheinigung über die
ärztliche Untersuchung und nach
Unterzeichnung des Antrags auf
Aufnahme und der Erklärung durch
beide Sorgeberechtigten. Die Sor -
geberechtigten können innerhalb
einer Frist von 14 Tagen nach Zu-
gang des Bescheides ihren Antrag
auf Aufnahme zurücknehmen.

1.7. Aufgenommene Kinder, für die
ein Platz zum festgelegten Zeit-
punkt nicht in Anspruch genom-
men wird, schließen die Aufnahme
anderer Kinder für einen Monat
aus. Nach Aufnahme eines Kindes
in eine Kindertageseinrichtung wird
deshalb die Gebühr nach § 6 der
„Satzung über die Erhebung von
Benutzungsgebühren für die Kin de -
tageseinrichtungen der Stadt Sin-
gen (Hohentwiel)“ in voller Höhe
fällig.

1.8. Kinder, deren ständiger Wohn-
sitz nicht in Singen ist, und die
somit keinen Rechtsanspruch nach
§ 24 SGB VIII auf einen Betreu-
ungsplatz haben, können im Ein-
vernehmen mit den „Richtlinien
der Stadt Singen (Hohentwiel) für
die Förderung der Betriebsaus-
gaben von Tageseinrichtungen für
Kinder freier, kirchlicher und pri-

vat-gewerblicher Träger“ in KiTas
aufgenommen werden. Kommt ei -
ne Aufnahme in eine Krippen grup -
pe in Frage, so ist gemäß § 36
LVwVfG die Nebenbestimmung
zum Aufnahmebescheid zu verein-
baren, dass die Aufnahme lediglich
für die Krippengruppe gilt.

2. Abmeldung/Widerruf 
der Aufnahme
2.1. Die Abmeldung eines Kindes
durch die Sorgeberechtigten muss
schriftlich über die Kinderta ges -
einrichtung erfolgen und ist nur
mit einer Frist von 4 Wochen zum
Monatsende möglich. Die gleichen
Fristen gelten beim Wechsel des
Betreuungsangebots.

2.2. Einer Abmeldung bedarf es
nicht, wenn das Kind am Ende des
Kindergartenjahres zur Schule über -
wechselt. Beim Ausscheiden vor
dem 15. September ist für diesen
Monat nur der halbe Beitrag zu
zahlen.

2.3. Der Träger der städtischen
Kindertageseinrichtungen behält
sich den Widerruf der Aufnahme
vor.

2.4. Widerrufsgründe sind unter
anderem die in § 4 Abs. 6 der
Satzung aufgeführten Gründe, ins-
besondere:

2.4.1. das unentschuldigte Fehlen
eines Kindes über einen zusam-
menhängenden Zeitraum von mehr
als vier Wochen, oder
2.4.2. die Nichtzahlung bzw. teil-
weise Nichtzahlung einer fälligen
Gebührenschuld über 3 Monate
trotz schriftlicher Mahnung, oder
2.4.3. nicht ausgeräumte, erheb -
liche Auffassungsunterschiede zwi -
schen Eltern/Sorgebe rech tig ten und
Kindertageseinrichtung über das
Erziehungskonzept und/oder eine
dem Kind angemessene Förderung
in der Einrichtung trotz eines vom
Träger anberaumten Einigungsge-
spräches, oder
2.4.4. die erhebliche Beeinträchti-
gung des Einrichtungsbetriebes
durch das Verhalten eines Kindes,
oder
2.4.5. das Entfallen der Vorausset-
zungen für eine Härtefallauf-
nahme, oder
2.4.6. die wiederholte und grobe
Pflichtverletzung der Sorgebe rech -
tigten bzw. der/des alleinig Sorge-
berechtigten, oder
2.4.7. das wiederholte verfrühte
Bringen oder verspätete Abholen
eines Kindes bzw. die wiederholte
Nutzung von nicht gebuchten Be-
treuungsstunden im Zeitblock-
angebot.

2.5. Der Einrichtungsträger hat das
Recht, das Benutzungsverhältnis
aus wichtigem Grund auch ohne
Frist zu beenden.

2.6. Zur Vermeidung eines Wider-
rufs der Aufnahme können für die
Aufnahme und Betreuung des Kin -
des Nebenvereinbarungen zum
Aufnahmebescheid getroffen wer-
den.

3. Besuch der Kindertages-
einrichtung, Betreuungsangebote, 
Öffnungszeiten und Ferien
3.1. Die Betreuungsangebote und
die Öffnungszeiten der Kinder ta -
ges einrichtungen werden nach Ab-
stimmung mit den kirchlichen und
freien Trägern unter Beteiligung
des Elternbeirats bedarfsgerecht
festgelegt und im Rahmen der je -
wei ligen Bedarfsplanung und der
zur Verfügung stehenden Haus -
halts mittel vom Gemeinderat der
Stadt Singen nach Vorberatung im
Ausschuss für Jugend, Soziales
und Ordnung beschlossen. Die Öff-
nungszeiten und Angebotsformen
der einzelnen Kindertageseinrich-
tungen sind sehr unterschiedlich. 

3.2. Eingewöhnung
Die Aufnahme von Kindern in
Kindertageseinrichtungen bedarf
ei ner sorgfältigen or gani sa to ri -
schen und fachlichen Vorbereitung
und Durchführung, um nachteilige
Folgen für die Entwicklung der
Kinder, für ihr Wohlbefinden und
für ihre Bindungen an die Eltern zu
vermeiden. In der Eingewöh-
nungszeit können die Kinder die
Tageseinrichtung nur stundenwei -
se besuchen und werden von
einem Elternteil (oder einer an-
deren Bindungsperson) begleitet.
Eine angemessene Eingewöh  nungs -

 zeit ist verpflichtend und Be stand -
teil des Aufnahmevertrages.

3.3. Betreuungsangebote 
Für Kinder in Krippengruppen ste-
hen im Rahmen der Öffnungszeiten
der Kindertageseinrichtungen an
den Tagen Montag bis Freitag mit
Ausnahme der Ferienzeiten und
Schließzeiten folgende Betreu-
ungsangebote zur Auswahl:
– bis 6 Stunden täglich
durchgängige Betreuungszeit
– bis 7 Stunden täglich
durchgängige Betreuungszeit
– bis 8 Stunden täglich
durchgängige Betreuungszeit
– Einzelstunden auf Antrag
In Krippengruppen ist eine warme
Mahlzeit verpflichtend im Angebot
enthalten.

Für Kinder ab 3 Jahren stehen im
Rahmen der Öffnungszeiten der
Kindertageseinrichtungen an den
Tagen Montag bis Freitag mit Aus-
nahme der Ferienzeiten und Schließ -
zeiten folgende Betreuungsange-
bote zur Auswahl:
– Regelkindergarten 
(bis 30 Std./Woche nicht
durchgängige Betreuungszeit)
– bis 6 Stunden täglich
durchgängige Betreuungszeit
– bis 7 Stunden täglich
durchgängige Betreuungszeit
– bis 8 Stunden täglich
durchgängige Betreuungszeit
– bis 9 Stunden täglich
durchgängige Betreuungszeit
– bis 10 Stunden täglich
durchgängige Betreuungszeit
– Einzelstunden auf Antrag
Ab einer ununterbrochenen Be -
treu ungszeit von mehr als 7 Stun-
den täglich ist eine warme Mahl -
zeit verpflichtend im Angebot ent -
halten.
Dieses Betreuungsangebot gilt mit
Ausnahme der nicht durchgängi-
gen Betreuungszeit auch für Kin -
der mit zwei Jahren in altersge -
mischten Gruppen.
Für Schulkinder stehen folgende
Betreuungsangebote zur Auswahl:
– 6 Stunden mit Mittagessen 
(das Kind kommt nur nach Ende
der Zeiten der „verlässlichen
Grundschule“ in die Einrichtung)
– 7 Stunden mit Mittagessen 
(das Kind kommt vor Beginn und
nach Ende der Zeiten der „ver-
lässlichen Grundschule“ in die Ein-
richtung)
Beide Angebote für Schulkinder
schließen eine ganztägige Betreu-
ung während der Schulferien im
Rahmen der Öffnungszeit der Kin -
dertageseinrichtung mit ein.

3.4. Im Interesse Ihres Kindes und
der Gruppe bitten wir darum, dass
Ihr Kind die Kindertageseinrich-
tung regelmäßig besucht.

3.5. Die Sorgeberechtigten haben
die Leitung der Kindertagesein-
richtung oder das pädagogische
Personal in den Gruppen un ver züg -
lich zu benachrichtigen, wenn ihr
Kind einen oder mehrere Tage
fehlt.

3.6. Betreuungszeiten
Regelkindergartenplatz:
Kinder ab 3 Jahren, die einen
Regelkindergartenplatz mit max.
30 Std/Woche nutzen, können im
Rahmen der Öffnungszeiten die
Einrichtung wie folgt besuchen,
Montag bis Freitag: … vormittags
von: … bis …Uhr
Montag bis Donnerstag: … nach-
mittags von: … bis … Uhr
Am Freitagnachmittag sind alle
Kindertageseinrichtung für Regel -
kin dergartenkinder geschlossen.
Durchgängige Betreuungszeit:
Die Tageseinrichtung ist für Kinder,
die ein durchgängiges Angebot
nutzen, wie folgt geöffnet:
Montag bis Donnerstag: … von …
bis … Uhr
Freitag: …von … bis … Uhr

Für die Organisation des Betriebs -
ablaufs der Kindertageseinrich-
tung ist es wichtig, dass die von
den Sorgeberechtigten gewünsch -
ten Betreuungszeiten vorher mit
der Leitung abgesprochen werden
und dann auch längerfristig ver -
bindlich sind. Die festgesetzten
Betreuungszeiten werden im An -
trag auf Aufnahme des Kindes
dokumentiert. Ein Wechsel der Be-
treuungszeiten zum 1. des Folge-
monats kann jeweils mit einer Frist
von 4 Wochen zum Monatsende
beantragt werden; er ist zu doku-
mentieren.
Die durchgängige Betreuungszeit
kann zur vollen oder halben

Stunde im Rahmen der Öff-
nungszeiten der Kindertagesein-
richtung festgelegt werden. Inner-
halb dieser vereinbarten Zeiten
können die Kinder die Kinderta -
ges einrichtung besuchen.
Weitere angebrochene Stunden
werden als volle Stunden wie zu -
sätzlich beantragte Betreuungs -
stunden berechnet. Eine minuten-
weise Abrechnung ist nicht mög -
lich. Die Sorgeberechtigten wer-
den gebeten, ihr Kind nur inner-
halb der vereinbarten Betreu-
ungszeiten zu bringen und zu
holen.
Bei verfrühtem Bringen eines
Kindes vor der Öffnungszeit der
Kindertageseinrichtung oder Be-
ginn der Betreuungszeit in der
Gruppe bzw. verspätetem Abholen
nach der Schließungszeit der Kin -
dertageseinrichtung oder Ende der
Betreuungszeit in der Gruppe wird
eine zusätzliche Gebühr von 10 Eu-
ro pro angefangener Stunde und
Kind fällig. Kinder, die den Heim -
weg alleine antreten, werden zu
den vereinbarten Abholzeiten nach
Hause geschickt.

3.7. Für Stunden, die außerhalb
der festgesetzten Betreuungszeit
für das Kind liegen, können die
Sorgeberechtigten einzelne Be -
treu ungsstunden zur Ergänzung
der Betreuungszeit gegen Entrich-
tung der jeweiligen Gebühr be an -
tragen, deren Höhe sich aus dem
jeweils geltenden Gebührenver -
zeichnis ergibt. Für Kinder, die in-
nerhalb der Betreuungszeit zusätz -
lich mit einem Mittagessen ver-
sorgt werden, ist eine weitere
Verpflegungsgebühr zu entrichten,
deren Höhe sich aus dem jeweils
geltenden Gebührenverzeichnis er -
gibt.

3.8. Die Ferien der Kindertagesein-
richtungen werden vom Träger in
Abstimmung mit den kirchlichen
und freien Trägern und nach An-
hörung des Gesamtelternbeirats
festgelegt.

4. Benutzungsgebühren und
Verpflegungsgebühren
4.1. Die Benutzungsgebühren und
Verpflegungsgebühren für die Kin -
dertageseinrichtungen der Stadt
Singen sind für 11 Monate zu
bezahlen. Der Monat August ist
beitragsfrei. Die Höhe der Ge -
bühren wird vom Gemeinderat der
Stadt Singen durch Satzung mit
einem Gebührenverzeichnis fest-
gesetzt. Von einer Änderung wer-
den die Sorgeberechtigten recht -
zeitig benachrichtigt. 

4.2. Die Benutzungsgebühren und
Verpflegungsgebühren sind je -
weils im Voraus bis zum 1. Werktag
des Monats an die Stadtkasse Sin-
gen unter Angabe des jeweiligen
Personenkontos zu bezahlen.

4.3. Da die Benutzungsgebühr eine
Beteiligung an den gesamten Be-
triebskosten der Kindertagesein-
richtung darstellt, ist sie auch
während der Ferien (mit Ausnahme
des Monats August), bei längerem
Fehlen des Kindes oder bei
vorübergehender Schließung der
Einrichtung aus betrieblichen Grün-
den zu zahlen. Wird die Einrichtung
aufgrund höherer Gewalt (z.B.
Streik) geschlossen und dauert
eine solche Schließung nicht
länger als zwei Wochen, bleibt der
Beitrag zu zahlen; bei einer
Schließung aufgrund höherer Ge -
walt von längerer Dauer als zwei
Wochen, entfällt der Beitrag i.H.v.
1/30 des Monatsbeitrags für jeden
Tag, den die Schließung zwei
Wochen überschreitet.

4.4. Die Gebühren werden jeweils
für einen Kalendermonat (Veranla-
gungszeitraum) erhoben. Scheidet
das Kind bis einschließlich 15. des
jeweiligen Monats aus der Einrich-
tung aus bzw. wird das Kind nach
dem 15. des jeweiligen Monats
aufgenommen, ermäßigen sich die
Gebührensätze gem. § 6 Abs. 2 auf
50 vom Hundert der Monatsge-
bühr.

4.5. Sollte es den Sorgebe rech -
tigten nicht möglich sein, die Be-
nutzungsgebühr zu leisten, kann
die Übernahme der Be nut zungs -
gebühr beim Kreisjugendamt des
Landkreises Konstanz be antragt
werden.

5. Aufsicht
5.1. Das pädagogische Personal
(Fachkräfte) ist während der Öff-

nungszeit der Kindertageseinrich-
tungen für die ihnen anvertrauten
Kinder verantwortlich.

5.2. Auf dem Weg zur und von der
Kindertageseinrichtung sind die
Sorgeberechtigten für ihre Kinder
verantwortlich.
Insbesondere tragen die Sorge-
berechtigten Sorge dafür, dass ihr
Kind ordnungsgemäß von der
Kindertageseinrichtung abgeholt
wird. Sie entscheiden durch eine
schriftliche Erklärung gegenüber
der Leitung der Kindertagesein-
richtung, ob das Kind allein nach
Hause gehen darf oder von
welchen Personen es abgeholt
wird.

5.3. Die Aufsichtspflicht beginnt
mit der Übernahme des Kindes
durch das pädagogische Personal
(Fachkräfte) in den Räumen der
Kindertageseinrichtung und endet
mit der Übergabe des Kindes in die
Obhut eines Sorgeberechtigten
bzw. einer von den Sorge be rech -
tigten mit der Abholung beauf-
tragten Person. Haben die Sorge-
berechtigten erklärt, dass das Kind
allein nach Hause gehen darf, en-
det die Aufsichtspflicht beim Ver-
lassen der Kindertageseinrichtung
an der Grundstücksgrenze.

5.4. Bei einem vom Träger über-
nommenen Fahrdienst gilt die Ver-
antwortung der Sorgeberechtigten
gemäß Ziffer 5.2 (Weg zur und von
der Kindertageseinrichtung) ab der
Haltestelle.

5.5. Bei Veranstaltungen der
Kindertageseinrichtung wie Fami-
lienausflug, Laternenfest, Som-
merfest und Ähnlichem liegt die
Aufsichtspflicht über die Kinder
nicht bei den Mitarbeitenden der
Einrichtung, sondern bei den
Sorgeberechtigten oder den von
ihnen Beauftragten.

6. Versicherungen
6.1. Die Kinder sind nach den Be -
stimmungen des SGB VII gegen
Unfall versichert:
– auf dem direkten Weg zur und
von der Kindertageseinrichtung,
– während des Aufenthalts in der
Kindertageseinrichtung, 
– während aller Veranstaltungen
der Kindertageseinrichtung außer-
halb ihres Grundstücks (Spazier-
gang, Feste, Ausflüge, Schwimmen
und dergleichen).

6.2. Alle Unfälle, die auf dem Wege
zur und von der Kindertagesein-
richtung eintreten und eine ärzt -
liche Behandlung zur Folge haben,
sind der Leiterin/dem Leiter der
Tageseinrichtung un ver züglich zu
melden, damit die Schadensre -
gulierung eingeleitet werden kann.

6.3. Für den Verlust, die Beschädi-
gung und die Verwechslung der
Garderobe und Ausstattung der
Kinder wird keine Haftung über-
nommen. Es wird daher empfoh -
len, diese Gegenstände mit dem
Namen des Kindes zu kennzeich-
nen.

6.4. Für die Schäden, die ein Kind
einem Dritten zufügt, haften unter
Umständen die Eltern/Sorgebe -
rechtigten.

7. Regelung in Krankheitsfällen
7.1. Für Regelungen in Krankheits-
fällen, insbesondere zur Mel de -
pflicht, zum Besuchsverbot bzw.
bei der Wiederaufnahme des Kin -
des in die Kindertageseinrichtung
nach Krankheit ist das Infektions -
schutzgesetz (IfSG) in der jeweils
gültigen Fassung maßgebend.
Wei tere Einzelheiten sind in dem
Merkblatt „Belehrung für Eltern
und sonstige Sorgeberechtigte ge -
mäß § 34 Abs. 5 S. 2 Infektions -
schutzgesetz“ im Aufnahmeheft
der Kindertageseinrichtungen der
Stadt Singen und in der Erklärung
zum Infektionsschutzgesetz (Be-
standteil des Benutzungsverhält-
nisses) nachzulesen.

7.2. Auch bei unspezifischen fiebri-
gen Erkältungskrankheiten, Haut -
ausschlägen, Halsschmerzen, Er-
brechen, Durchfall, Fieber sind die
Kinder zu Hause zu behalten. Das
gleiche gilt beim Auftreten von
Läusen/Nissen, Flöhen u.ä. Para-
siten.

7.3. Bei Erkrankung des Kindes
oder eines Familienmitgliedes an
einer ansteckenden Krankheit im
Sinne des § 34 IfSG (z.B. Diph-
therie, Masern, Röteln, Scharlach,

Windpocken, Keuchhusten, Mumps
(Ziegenpeter/Wochentölpel), Hirn-
hautentzündung durch Hib-Bakte-
rien, Tuberkulose, Kinderlähmung,
übertragbare Darmerkrankung, Gelb -
sucht, übertragbare Augen- oder
Hautkrankheiten) muss der Lei -
terin/dem Leiter sofort Mitteilung
gemacht werden, spätestens an
dem der Erkrankung folgenden
Tag. Der Besuch der Kindertages-
betreuung ist in jedem dieser Fälle
ausgeschlossen.

7.4. Das Infektionsschutzgesetz
legt in § 34 Abs. 1 fest, dass eine
Wiederzulassung der betreuten
Kinder erst zulässig ist, wenn
„nach ärztlichem Urteil eine Wei -
terverbreitung der Krankheit oder
der Verlausung durch sie nicht
mehr zu befürchten ist“. Im Gesetz
ist nicht festgelegt, wie die Über-
mittlung des ärztlichen Urteils zu
erfolgen hat. Ein schriftliches
ärztliches Attest zur Übermittlung
wird bei allen schweren und
bedrohlichen Erkrankungen ge -
mäß „Hygieneleitfaden für die
Kindertagesbetreuung“ des Lan-
desgesundheitsamtes Baden-Würt -
temberg gefordert. Bei Erkrankun-
gen, für die kein schriftliches At-
test nach diesem Hygieneleitfaden
erforderlich ist, kann das erforder-
liche ärztliche Urteil auch von den
Sorgeberechtigten schriftlich für
die Einrichtung dokumentiert wer-
den. Besucht das Kind wieder die
Kindertageseinrichtung, ohne dass
eine Bescheinigung vorgelegt wur -
de, haften die Sorgebe rech tigten
für die Folgen.

7.5. Die Fachkräfte der Kinderta -
ges einrichtung behalten sich das
Recht vor – zum Schutz der ande -
ren –, krank erscheinende Kinder
nach Hause zu schicken, z. B. bei
starkem Husten, Durchfall usw.

8. Mitteilungen von Änderungen
Die Sorgeberechtigten sind ver -
pflichtet, der Leiterin/dem Leiter
der Kindertageseinrichtung unver -
züglich mitzuteilen, wenn

8.1. sich ihre Adresse, die Telefon-
nummer, die Bankverbindung, die
Arbeitsstelle ändert,

8.2. ein Elternteil allein sorge-
berechtigt wird oder sich die Per-
sonensorge sonst ändert,

8.3. sich die Sorge für die alleinige
Pflege und Erziehung ändert,

8.4. weitere Impfungen beim Kind
erfolgt sind.

9. Elternbeirat
Entsprechend § 5 des Kindertages-
betreuungsgesetzes (KiTaG) Baden-
Württemberg werden in Kin der ta -
geseinrichtungen von den Sorge -
be  rechtigten Elternbeiräte ge -
bildet. Die Wahl und Aufgaben
richten sich nach den hierzu ergan-
genen Landesrichtlinien.

10. Verbindlichkeit
Das Benutzungsverhältnis und die
Benutzungsgebühren/Ver pfle gungs -
gebühren sind öffentlich-rechtlich
ausgestaltet, seine Regeln wurden
vom Gemeinderat in der Satzung
über die Erhebung von Benut -
zungs gebühren für die Kinderta -
ges einrichtungen der Stadt Singen
(Hohentwiel) und in dieser Be-
nutzungsordnung festgesetzt und
können durch erneuten Beschluss
geändert werden. Wird dem Antrag
auf Aufnahme eines Kindes auf
Antrag durch schriftlichen Be -
scheid des Trägers mit einem
Widerrufsvorbehalt stattgegeben
und wird von den Sorgebe rech -
tigten nicht innerhalb einer Frist
von 14 Tagen eine Erklärung ab -
gegeben, dass sie den Platz für ihr
Kind nicht in Anspruch nehmen
wollen, gelten die Gebühren -
satzung, das Gebührenverzeichnis
und diese Benutzungsordnung in
der jeweils gültigen Fassung un-
mittelbar. Eines gegenseitigen Ver-
tragsabschlusses zwischen der
Stadt und den Sorgeberechtigten
bedarf es darüber hinaus nicht.
Diese Benutzungsordnung für die
städtischen Tageseinrichtungen für
Kinder, die Satzung über die Erhe-
bung von Benutzungsgebühren für
die Kindertageseinrichtungen der
Stadt Singen (Hohentwiel), eine
Übersicht über die Betreu-
ungsangebote und die Benut -
zungsgebühren/Verpflegungsge-
bühren – beides in der gültigen
Fas sung – und der Elternbrief wer-
den den Sorgeberechtigten bei der
Anmeldung ausgehändigt und der
Empfang durch Unterschrift be -
stätigt.

Singen, 8. Mai 2018

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Benutzungsordnung
für Kindertageseinrichtungen der Stadt Singen 

in der Fassung vom 24. April 2018
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Auf  insgesamt 10.000 Quadratme-
tern mit über 8.000 Rädern an vier
Standorten in der Region können
bei Zweirad Joos die neuesten Fahr-
radtrends bestaunt werden. Der
Clou ist aber, dass sich der Kunde
über das komplette Sortiment auch
im Onlineshop des Unternehmens
informieren kann. So kann man sich
beispielsweise im Internet sein
Wunschrad in eine bestimmte Filiale
bestellen, und dieses dann vor Ort

ONLINE UND OFFLINE 

Seit über 10 Jahren gibt es die be-
kannten »Segway« Touren bei Zwei-
rad Joos. Das Unternehmen hat
diese Sparte weiter ausgebaut und
bietet unterschiedlichste Events für
Gruppen und Einzelpersonen an.
Dazu zählen neben Fahrradspezifi-
schen Events, wie »Build your own
Bike Challenge«, E-Mountainbike-
Erlebnistouren, oder »Slowbike
Challenge« auch Aktivitäten wie die
»Beer-Tastings«, Kanutouren oder
Bogenschießen und vieles mehr.
Was das Thema Radfahren anbe-
trifft, so sind die Mitarbeiter übri-
gens in vielerlei Hinsicht Experten
denn sie sind auch in ihrer Freizeit
aktiv mit dem Rad unterwegs. Dar-
aus entstand ein großes Angebot an
geführten Touren in der Region. Es
gibt aber auch Touren bei denen
man selbstständig unterwegs ist und
dafür eine Mappe mit Karte, Weg-
beschreibung und zum Beispiel
Eintrittskarten für die Museen auf
der Höri erhält.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

in Radolfzell, Gottmadingen, Kon-
stanz oder Immenstaad Probe fah-
ren. In den Filialen können die
Kunden zusammen mit den Verkäu-
fern mittels sogenannter »click &
collect« Terminals ebenfalls auf  das
gesamte Sortiment des Onlineshops
zugreifen. Auch auf  Räder die ge-
rade nicht in der Ausstellung vor Ort
Platz gefunden haben. So hat es das
Team von Zweirad Joos geschafft
den Komfort des Onlineshoppings
mit Beratung vor Ort zu verbinden.
Viele Kunden hat diese Vorgehens-
weise sehr begeistert, und ihre Zahl
wächst immer weiter. Denn Service
vor Ort ist es, was dafür zählt.

BESONDERS 
»ERFAHREN«

Der Begriff  »Traditionsunterneh-
men« klingt immer ein bisschen anti-
quiert und angestaubt. Dass ein
Traditionsunternehmen aber auch
topmodern und für die Zukunft ge-
wappnet sein kann, stellt Andreas
Joos mit seinem Team von Zweirad
Joos eindrucksvoll unter Beweis. Erst
im letzten Jahr erhielten die Fahrrad-
begeisterten den zweiten Preis beim
»Zukunftspreis Handel« der vom
Wirtschaftsministerium, dem Spar-
kassenverband und dem Handelsver-
band für die innovative Verknüpfung
von Online- und Offlinehandel ver-
geben wurde.

AM PULS DER ZEIT,
SEIT 55 JAHREN

Andreas Joos führt das Traditions -
unternehmen in zweiter Generation
in die Zukunft.

»Segway-Touren stellten den Anfang der
eigenen Eventagentur dar.«

In den Ausstellungsräumen und im Online-
Shop können die neuesten Fahrradtrends
begutachtet werden.

Kombinieren Sie aus 
verschiedenen Bausteinen 
Ihr individuelles 
Wunschevent

Mehr Infos unter www.events-bodensee.de

TOUREN 
MIT SEGWAY 

PT I2

SLOWBIKE-
CHALLENGE

LOOPYBALL – 
FUßBALL

SPAß-PAR-
COURS MIT 

SEGWAY PT I2

E-BIKE-
KULT(O)UR

BUILD YOUR 
OWN BIKE

E-MTB-
DÜNNELETOUR

E-MTB-FUN-
CHALLENGEAuch E-Mountainbike-Touren können bei

Zweirad Joos als Event gebucht werden. 
swb-Bilder: Joos

- Anzeige -Mittwoch, 16. Mai 2018

Joos im Internet:
Das Unternehmen: 
www.zweirad-joos.de

Der Online-Shop:
www.fahrradlagerverkauf.com

Die Eventseite: 
www.events-bodensee.de
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Radolfzell

Dass Kunst, neben ihrem ästhe-
tischen Aspekt, die Aufgabe 
hat, gesellschaftliche Entwick-
lungen auf einer anderen 
Wahrnehmungsebene zu spie-
geln, zeigt Heidi Reubelt in ih-
rer Ausstellung »Bilder mit Bot-
schaft« in der Radolfzeller »Vil-
la Bosch«. Sie thematisiert in 
ihren Arbeiten neben den Um-
welt-Themen auch eine Ausei-
nandersetzung mit der Sinnfra-
ge nach dem Mensch-Sein. 

swb-Bild: Stadt

Ein grünes Signal setzten OB 
Bernd Häusler und Bürgermeis-
ter Ralf Baumert im Rahmen 
ihrer ersten gemeinsamen 
Dampffahrt zum Singener 
Volksbank-Kreisel. Dort klafft 
noch eine Lücke Richtung Sin-
gen. Vielleicht klappt’s dieses 
Jahr noch, so OB Häusler.

Alles dreht sich um Insekten, 
die so wichtig für Natur und 
Mensch sind. Bei der neuen 
Rücketiketten-Aktion der Ran-
degger Ottilien-Quelle mit dem 
NABU werden zwölf Motive 
fünf Millionen Flaschen der 
Randegger Ottilienquelle zieren 
und auf das Insektensterben 
hinweisen. »Wir unterstützen 
die wichtige Arbeit des NABU 
gerne«, so Clemens Fleisch-
mann von der Ottilien-Quelle.

swb-Bild: mu

Sportlich wurde mit einer 
»Ballannahme« am gleichnami-
gen Kunstwerk von Olaf Metzel 
bei der Galerie Vayhinger der 
»Internationale Museumstag« in 
Singen eröffnet. Der Museums-
tag insgesamt war dann ein 
Volltreffer, denn er lockte neues 
Publikum an. swb-Bild: of

Knapp zwei Armlängen trennten beide Schiffe. Nah genug für ei-
nen Handschlag, und um eine Flasche Sekt vom einen auf das an-
dere Schiff zu reichen. Bei der zweiten Radolfzeller Sternfahrt bil-
deten wieder vier Fahrgastschiffe eine Sternformation: rund zwei 
Meter von Bug zu Bug standen sie sich gegenüber, anschließend 
ging es zur Sektübergabe. Jeweils zwei Schiffe der vier fuhren auf 
Armlänge aufeinander zu und zwei Schiffsoffiziere tauschten dann 
zwei Flaschen Sekt aus. An diesem Abend sei der See etwas unru-
hig gewesen, sagte Christoph Rimmele, Kapitän der »MS Stadt Ra-
dolfzell«. »Das machte das Manövrieren etwas schwieriger.« Mit an 
Bord war das »Sternfahrtbaby«. Genau vor einem Jahr, am Tag der 
ersten Sternfahrt, wurde der Sohn von Kapitän Christoph Rimmele 
geboren. Seinen einjährigen Geburtstag durfte der Kleine natürlich 
an Bord feiern. swb-Bild: eck

Rielasingen RandeggSingenRadolfzell

Gailingen

Er möchte ein würdiger Ehren-
bürger von Gailingen sein: 
Heinz Brennenstuhl, langjähri-
ger Bürgermeister der Hoch-
rheingemeinde, hat dafür das 
beste Vorbild mit Leo Schreiber. 
»Wir beide werden das schon 
gut machen«, versprach Bren-
nenstuhl bei der feierlichen 
Verpflichtung seines Nachfol-
gers Thomas Auer am Freitag- 
abend und dankte noch einmal 
für die Verleihung der Ehren-
bürgerschaft. swb-Bild: mu

Da staunten selbst Bundestags-
abgeordneter Andreas Jung wie 
Staatsministerin Annette Wid-
mann-Mautz: Beim Radolfzel-
ler CDU-Frühjahrsempfang 
wurde Rudolf Gerspacher für 
65 Jahre in der Partei geehrt, 
und für 201 Jahre im Ehrenamt 
gewürdigt, wie Kreisvorsitzen-
der Willi Streit den 86-Jährigen 
lobte. Das ging natürlich nur 
durch mehrere parallele Ämter 
bis hin zum Kreistag oder Se-
niorenrat. swb-Bild: of

Radolfzell

Erstmals bot die Schifffahrtsge-
sellschaft Untersee und Rhein 
(URh) eine Vogelschau-Fahrt ab 
Kreuzlingen zur Reichenau und 
Wollmatinger Ried mit Fach-
kundiger Begleitung des NABU 
an. Die Ferngläser wurden von 
Nikon gesponsert. Für die Besu-
cher war es schlichtweg atem-
beraubend, die Vogelwelt vom 
Wasser aus zu erleben. Jeden 
Dienstagmorgen gilt nun dieses 
Angebot. Mehr: www.urh.ch/
plus swb-Bild: urh

Konstanz

Etwas geknickt war Singens 
Lokalmatador Tim Böhme nach 
seinem 15. Platz beim 16. He-
gau Bike-Marathon am Sonn-
tag. »Es lief gar nicht gut«, bi-
lanzierte der 35-Jährige ent-
täuscht. Zu seinem Abschied 
als Rad-Profi hatte er sich ei-
nen besseren Platz gewünscht. 
Dennoch freut er sich auf 
nächstes Jahr, wenn er Singens 
OB Bernd Häusler bei den 
Hobby-Radlern pushen wird.

swb-Bild: mu

Auf 76 Zentimeter sollen nach 
dem Willen der Bahn alle Bahn-
steige erhöht werden. Weil der 
Seehas auf 55 Zentimeter Bahn-
steighöhe ausgelegt ist, wie die 
meisten Züge in Europa, wurde 
MdB Andreas Jung (im Bild mit 
Landrat Hämmerle) nach Al-
lensbach auf den frisch umge-
bauten Bahnhof geladen, um 
selbst zu sehen, welch Schild-
bürgerstreich da droht. Jung 
konnte aber schon Entwarnung 
geben. swb-Bild: of

SingenAllensbach

Beim Tag der Pflege am Sams-
tag in der Singener Fußgänger-
zone schlugen Mitarbeiter des 
Singener Klinikums und Aus-
zubildende manche Brücke 
vom Anfang der Gesundheits-
versorgung in die Gegenwart. 
Sie warben für einen spannen-
den Beruf. swb-Bild: of

Bürgermeister Manfred Ossola und seine Goldmädchen: Die Stadt 
Aach bereitete den frischgekürten Junioren-Europameisterinnen 
der Junioren-EM im Hallenradsport, die im schweizerischen Ba-
zenheid stattfand, einen freudigen Empfang in der Aacher Schul-
sporthalle. Rund 200 begeisterte Bürger ließen es sich nicht neh-
men, zusammen mit der Stadtmusik Aach unter Leitung von Mi-
chael Chrobog, die vier Europameisterinnen Alina Bötzer, Franzis-
ka Bötzer, Sabrina Bürßner und Stefanie Müller für die große 
sportliche Leistung zu würdigen. »Heute, hier in der Sporthalle, ist 
für euch ein Heimspiel und für die Cheftrainerin Katja Gaißer ein 
Ort, der – nimmt man die Zeiten als aktive Sportlerin und Trainerin 
zusammen - als ihr zweites Zuhause bezeichnet werden kann«, so 
der Bürgermeister.

swb-Bild: Wilfried Schwarz

SingenAach

Zur Einweihung der frisch sanierten Hochrheinhalle in Gailingen 
brachte Planer und Architekt Wolfgang Teuchert ein Netz prall ge-
füllt mit Bällen mit. 3,6 Millionen Euro kostete das Großprojekt, 
das mit stattlichen 40 Prozent bezuschusst wurde. Dafür entstand 
ein weiteres Schmuckstück am Hochrhein. Für Heinz Brennenstuhl 
war die Einweihung vergangenen Mittwoch der letzte große Akt in 
seiner Funktion als Gailinger Bürgermeister. Er freut sich darüber, 
dass »die Gemeinde nun bestens für den Schulsport, den Übungs-
betrieb der Vereine, kulturelle Veranstaltungen sowie private Ini-
tiativen gerüstet ist«. Im Bild von links Bürgermeister Heinz Bren-
nenstuhl, Rektor der Hochrheinschule Jochen Feiberg, Planer 
Wolfgang Teuchert, der Sprecher der Gailinger Vereine Manfred 
Werner, der neue Bürgermeister Dr. Thomas Auer sowie Bauleiter 
Thomas Müller. swb-Bild: hz

Gailingen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

www.heikorn.de
www.facebook.com/heikorn

www.instagram.com/Heikorn_Bekleidung

neubeiheikorn#

Jeans M5 bei Meyer



KOCHVORFÜHRUNG 
zum Flex-Induktionskochfeld findet 
am Freitag 18.05.2018 statt.

GRATISBeim Kauf eines Flex-
Induktionskochfeldes erhalten Sie 
während unserer Küchenhausmesse eine
Gratis Grillplatte im Wert von 276,- Euro dazu.

KOCHVORFÜHRUNG
in unserer Küchenabteilung

KULINARISCHE VERWÖHNUNG 
AUS DEM ORIENT

mit Sibel Bozkurt

KOCHVORFÜHRUNG
des neuartigen Flex-Induktionskochfelds 

SAMSTAG 19.05.2018

NUR NOCH BIS 
SAMSTAG!

FREITAG 18.05.2018DONNERSTAG 17.05.2018

ODER

Q 1000 TITAN

GESCHIRR-
SPÜLER

GRATIS ZUR NEUEN KÜCHE

(STATT WEBER GRILL Q 1000 - TITAN)

Beim Kauf einer Küche 
ab 6.000 €* erhalten Sie 
einen Geschirrspüler von 
Bosch, Siemens oder Neff 
im Wert von min. 829,-€*
GRATIS dazu.

Beim Kauf einer Küche ab 2.500,-€*
erhalten Sie einen Original Weber Grill 

Q 1000 - Titan im Wert von 299,-€* 
GRATIS dazu.

* unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

VON FREITAG 11. MAI BIS SAMSTAG 19. MAI 2018

KUCHEN
HAUSMESSE

 SPITZEN-FINANZIERUNG
 Erforderlich: 

• Gültiger Personalausweis 

 oder Reisepass

• Lohn-/Ge haltsabrechnung 

• Wohnsitz in Deutschland

Mitbürger aus nicht 

EU-Staaten: 

• Arbeits erlaubnis 

• Aufent haltsgenehmigung0,0%
Zinslose Finanzierung ab 250 Euro.

 bis 24 Monatsraten - Keine Anzahlung
Ein Angebot der Santander 

Consumer Bank AG, Santander Platz 1, 

41061 Mönchengladbach

während unserer Küchenhausmesse auf Küchen, Bäder und Elektrogeräte!
* Nur gültig für Neuaufträge während unsere Küchenhausmesse vom 11.5. bis 19.5.2018. 
 Ausgenommen sind Angebote aus unsereren aktuellen Prospekten, welche im Haus gekennzeichnet sind.

RABATT
MESSE-
10%*

+

Carl-Benz-Straße 22
78224 Singen 
Industriegebiet „Singen-Süd“
Tel. 07731/87580
www.braun-moebel.de

Öffnungszeiten:  Montag-Samstag 9.30 -  19.00 Uhr

Singen

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen
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Das Traditionsunternehmen 
TRW Messmer hat einen neuen 
Namen und gehört jetzt zum 
Luxshare-Konzern. Kürzlich 
präsentierte sich die neue Füh-
rungsspitze den Mitarbeitern. 
Beim »Day one«, verbunden mit 
einem Festakt, orientierte die 
neue Inhaberin Grace Wang zur 
Umstrukturierung, zum geplan-
ten Branding und zu den Un-
ternehmenszielen auf dem Weg 
zum Weltmarktführer. Das neue 
Unternehmen heißt: »BCS Au-
tomotive Interface Solution«, 
die neue Philosophie: »One 
Team, one cultur, one BCS«.
 Die Top-Managerin Grace 
Wang und ihr Team ließen es 
sich natürlich nicht nehmen, 
den Beginn der neuen Reise vor 
Ort mitzuerleben. Sie habe ei-
nen Sohn und drei Kinder, ei-
nes davon wäre BCS Radolfzell, 
sagte Wang. Die Managerin 
fuhr fort: »BCS ist ein Teil vom 
Luxshare-Konzern, der auf eine 
21-jährige Entwicklungsge-
schichte zurückblickt. Mit ei-
nem Umsatz von sieben Milli-
arden US-Dollar beschäftigt 
Luxshare weltweit 55.000 Mit-
arbeiter. Das Unternehmen hat 
mit 13 Produktkategorien und 
20 Produktionswerken in 16 

Ländern eine führende Markt-
position.« Grace Wang verriet 
das Geheimrezept des Erfolgs: 
Verantwortlich für die schnelle 
Entwicklung seien der gute Un-
ternehmergeist, eine kunden-
orientierte, großartige Umset-
zung, die operative Exzellenz, 
eine clever Innovation sowie 
die vertrauensvollen und lang 
anhaltenden Kundenbeziehun-
gen. »Unsere Verpflichtungen 
gegenüber BCS sind selbststän-
dige Entscheidungen, Unab-
hängigkeit und strategische In-

vestitionen, die Technologie-
führung, die Personalentwick-
lung, sowie die Förderung des 
zukünftigen Wachstums«, er-
klärte die Unternehmerin wei-
ter. Wang versprach, BCS lang-
fristig zu unterstützen und for-
derte dazu auf, die Zukunft ge-
meinsam in die Hand zu neh-
men. Dann war die Überra-
schung perfekt. 
Kuno Rauch präsentierte zum 
»Day one« mit der Band »Brass 
Company Sound« den ersten 
neuen und hitverdächtigen 

BCS-Firmensong. Da hielt es 
selbst die japanischen Gäste 
nicht mehr auf den Stühlen. 
Begeistert wurde geklatscht 
und im Rhythmus gefiebert. 
CEO Ralf Jeskulke ließ die 
68-jährige Firmengeschichte 
des Traditionsunternehmens 
Revue passieren und schilderte 
die stufenweise Entwicklung 
bis zum heutigen Stand. Mit ei-
nem Countdown präsentierte 
dann die Firmenspitze das neue 
Firmenemblem. 
Weitere Höhepunkte waren 
deutsche und chinesische Tra-
ditionen. Auf dem BCS-Fir-
mengelände pflanzten Grace 
Wang und Ralf Jeskulke einen 
Baum und die Zhuo-Shi-Wus-
hu-Akademie Tübingen prä-
sentierte den traditionellen Lö-
wentanz, der in China als 
Glücksbringer bei allen Groß-
anlässen getanzt wird. Der krö-
nende Abschluss war ein ge-
waltiges Konfettifeuerwerk, 
wobei Unternehmensführung, 
geladene Gäste und die Mitar-
beiter der Radolfzeller Nieder-
lassung Schulter an Schulter 
Zusammenhalt und Gemein-
samkeit symbolisierten. 

Achim Holzmann
redaktion@wochenblatt.net

Der Beginn einer neuen Reise
Aus TRW Messmer wurde BCS Automotive Interface Solution

Mit einem Countdown präsentierten die neue Inhaberin Grace Wang 
und CEO Ralf Jeskulke das neue Firmenemblem. swb-Bild: hz

Radolfzell 

 Zu einem weiteren Themen-
abend zur Biodiversität lädt die 
grüne Landtagsabgeordnete 
Dorothea Wehinger am Freitag, 
18. Mai, um 18 Uhr im Land-
gasthof »Hecht« in Orsingen 
ganz herzlich ein. 
Dr. Markus Rösler MdL, Biologe 
und naturschutzpolitischer 
Sprecher der Fraktion Grüne im 
Landtag, wird über die Bedeu-

tung der Streuobstbestände und 
-wiesen für Naturschutz und 
Menschen in unserer Region 
sprechen. Thilo Herbster vom 
Landschaftserhaltungsverband 
(LEV) Konstanz wird den Vor-
trag mit Informationen über 
Fördermittel des Landes zur 
Pflege der Streuobstbestände 
ergänzen. 

redaktion@wochenblatt.net

Themenabend 
zum Streuobst

Orisingen-Nenzingen

Die Schweizer Immo Projekt GmbH aus Ger-

lingen und die Stiftung Innovation & Pflege

aus Sindelfingen erstellen in Gailingen die

Löwen-Residenz »meVita« und laden zum

Kennenlernen ein.

GAILINGEN – Das aus fünf Gebäuden bestehende

Projekt entsteht am ehemaligen Kulturdenkmal

Löwen in der Hauptstraße 38/42 und somit am Zen-

trum und unweit vom Rheinufer. Herzstück von

»meVita« ist das Betreute Wohnen mit 27 Eigen-

tumswohnungen, die das gewisse extra fürs Alter

bieten. 

Eigenständigkeit und Sicherheit werden hier groß-

geschrieben: Schon zu Beginn entsteht oftmals eine

angenehme Gemeinschaft, die den Bewohnern das

Gefühl von Geborgenheit gibt. Die ständige Präsenz

der Mitarbeiter der Diakonie trägt ebenfalls dazu bei.

Darüber hinaus werden auch durch die baulichen

Einrichtungen, vom Handlauf in den Fluren, über

den großen Aufzug bis hin zur seniorentauglichen

Badgestaltung und dem Hausnotrufsystem mit Vital-

überwachung in den einzelnen Wohnungen beste Vo-

raussetzungen für ein sicheres und eigenständiges

Leben geschaffen. 

Fühlen Sie sich wohl und entscheiden Sie selbst,

wann und in welcher Form Sie unterstützende Hilfe

haben möchten. Die Bewohner können zum Grund-

service bei Bedarf weitere Leistungen wie Einkaufs-

hilfe, Unterstützung bei der Reinigung der Wohnung,

Begleitung zu Veranstaltungen etc. hinzubuchen. Für

die Bewohner bedeutet dies, dass Sie in diesem häus-

lichen Umfeld dauerhaft wohnen bleiben können.

Um diese besondere Wohnform einmal hautnah zu

erleben, laden die Firmen Stiftung Innovation &

Pflege und Schweizer Immo Projekt GmbH Interes-

senten nach Sindelfingen ein, um die »Residenz am

Park« zu besichtigen. 

Der »Tag der Begegnung« findet am 23.06.2018 von

11 – 14 Uhr statt. Hier erhalten die Gäste die Mög-

lichkeit mit Bewohnern, Mitarbeitern und der me-

Vita-Leitung in Kontakt zu treten sowie die

Räumlichkeiten und seniorengerechte Wohnungen

zu besichtigen. Für Verpflegung, Unterhaltung und

sogar kostenfreie Anreise ist gesorgt.

- Anzeige -

MODERNES WOHNEN FÜR SENIOREN IN GAILINGEN – TAG DER BEGEGNUNG
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Schnell sein lohnt sich – das gilt
auch für das neue Glasfaser-An-
gebot der Thüga Energie im Ge-
werbegebiet »Singen Süd«. »Dass
wir jetzt mit maximaler Geschwin-
digkeit im Netz unterwegs sind,
verschafft unserem Unternehmen
Wettbewerbsvorteile«, zeigt sich
NL-Leiter J. Hafner vom Volkswa-
gen Zentrum Singen begeistert. 

THÜGA ENERGIE SINGEN

Mit Highspeed
ins Netz

Mehr als meine 
ersten Kontakt linseneerrsstteeennn KKKooonnttaaakkkttt llliiinnnssseeennn

Sie sind meine Freiheit, jeden Augenblick zu feiern

Der Sommer kommt, also nichts
wie raus ins Freie mit den neuen
Kontaktlinsen zum Baden, Spor-
teln, Freunde treffen und einfach
mal ohne Brille Spaß haben. Ek-
kehardstraße 11, Telefon 07731/
62145, www.brillen-haenssler.de

BRILLEN HÄNSSLER

Sommer-
momente

PRAXIS FÜR UROLOGIE
UND MÄNNERGESUNDHEIT

Mehr Bewegung
im Alltag

Ob als polierte Platte oder mit
Stempelglanz: Die 5-Euro-Mün-
zen aus der Serie »Klimazonen
der Erde« gibt es erst seit 2017
mit rotem lichtdurchlässigen
Ring. »Das macht die Münzen
nicht nur für Sammler interes-
sant, sondern auch für Wertanle-
ger«,  informiert Inhaber Axel
Lenz. Thurgauer Straße 1, 78224
Singen. Tel. 07731 64982.

Damit Sie das alles in vollen
Zügen genießen können, küm-
mern wir uns gerne um den Ver-
kauf Ihrer Immobilie oder
suchen das passende Objekt für
Sie! Das Singener Team der LBS
Immobilien, Martin Moser und
Matthias Polkowski, erreichen
Sie unter der 07731/5915050,
Hadwigstraße 7. 

LBS IMMOBILIEN

Sommer, Sonne,
Sonnenschein

Lernen Sie Reise-Englisch auf
einfache und vergnügliche Art in
einer kleinen Seniorengruppe:
Anfänger 04.06. / Wiedereinstei-
ger 05.06. / Konversation 18.06.
Außerdem Französisch für Se-
nioren, Deutsch, Firmenkurse,
Schülernachhilfe und LRS-Trai-
ning auf Anfrage. Info: Telefon
07731/5060442, Sabine Engel,
www.sprachenlernen-singen.de.

ENGLISCH, FRANZÖSISCH,
DEUTSCH LERNEN

Von Nachhilfe bis Englisch
für Opa und Oma

»Der Trend geht hin zu klaren Li-
nien und schlichtem Design«, in-
formiert Inhaber Franz Hilzinger.
Besonders beliebt sind da bei die
Schubladen mit der Touch-to-
Open-Methode, die vollgedämpft
sind und nahezu komplett ge-
räuschlos auf- und zugehen.
Georg-Fischer-Straße 32, Singen,
Tel. 07731/909830, www.plana.de.

PLANA KÜCHENLAND

Touch-to-
open

BW-BANK

Der beste Preis

Cyberangriffe verursachen nicht
nur finanzielle Schäden, sondern
auch Sach- und Imageschäden.
Die  richtige Absicherung ist des-
halb das A und O. »Wir bieten
Ihnen umfangreiche Leistungen,
bei der selbst Eigenschäden mit-
versichert sind«, so Marc Burzin-
ski. Tel. 07731/99980, E-Mail:
burzinski.partner@allianz.de,
www.burzinski-allianz.de.

BURZINSKI · BERNER · UNSELD

Cyberangriffe: Wie

gut sind Sie geschützt?

Bei individuell OPTIC gibt’s
für jede Sportart die passende
Brille. Zum Einstieg in die Sai-
son erwartet Sie eine große
Auswahl von Sportbrillen für
verschiedenste Sportarten und
unterschiedliche Größen.

STADTHALLE SINGEN

Ein Abo lohnt sich 
in vielerlei Hinsicht
Die Vorschau auf das Theater-
und Konzert-Programm im Abon-
nement 2018/2019 in Singen ist
da! Abonnenten erhalten Rabatt
auf das gesamte Abo-Ange bot.

Neue Abo-Wünsche nimmt die
Tourist-Information Singen ger-
ne entgegen. Mehr zum Pro-
gramm gibt’s im Internet auf
www.stadthalle-singen.de.

MÜNZEN UND BRIEFMARKEN LENZ

Ein 5er für die
Sammlung

»Mehr Bewegung stärkt nicht nur
die Muskulatur und das Wohlbe-
finden, sondern verringert auch
die Sturzgefahr – gerade im
Alter«, informiert Franz Hirschle.
Daneben sorgt sie außerdem für
einen ausgeglichenen Hormon-
haushalt.  Praxis für Urologie
und Männergesundheit Singen
Hegau, Franz Hirschle & Col-
legen, Telefon 07731/748490.

individuell Optic
Scheffelstraße 1, 78224 Singen

Telefon: 07731 67572

www.individuelloptic.de

Mittwoch, 16. Mai 2018

Dank Wertermittlungsverordnung
kann nur der rechnerische Wert
einer Immobilie ermittelt werden.
Doch wer bei seiner zum  Verkauf
stehenden Immobilie den höchst
möglichen Marktwert erzielen will,
sollte auf kompetente Beratung der
BW-Bank setzen. Denn dank Home
Staging inklusive hochprofessionel-
ler Fotos und der kompetenten
Käuferbegleitung durch die Leiterin
des Immobilien-Centers, Monika
Schweizer, ist die BW-Bank bester
Partner beim Immobilienverkauf.
Beratung: BW-Bank, August-Ruf-
Straße 26, Tel. 07731/8203286.
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Monatlicher Info-Treff für 
Krebskranke und deren Ange-
hörige, immer am dritten Frei-
tag im Monat, erstmals Fr., 
18.5., 15 Uhr, Onko-Plus-
Raum, Hegau-Bodensee-Klini-
kum, Singen, Anmeldung: 
07731/891304. Info: 0175/ 
4856507.

Beratungstermine des Stadt-
seniorenrates Singen: Immer 
dienstags von 14-17 Uhr und 
donnerstags von 9-12 Uhr Be-
ratung zu Vorsorge, Patienten-
verfügung, Fragen zu Alltags-
problemen in der Marktpassage.
Gottesdienste im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: Sa., 
19.5., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
So., 20.5., 10 Uhr Offener Him-
mel, Wortgottesfeier.
Gottesdienste Autobahnkapel-
le Hegau, Engen: Mo., 21.5., 11 
Uhr ökum. Gottesdienst.

Termine

Singen

Eine geringfügige Zunahme 
von einer Million Euro in der 
Bilanzsumme von 64 auf 65 
Millionen Euro vermeldete Be-
ne Müller als Vorstandsvorsit-
zender der solarcomplex AG in 
Singen am Dienstag. Der Um-
satz ging im letzten Jahr dabei 

von 13,8 auf 12,7 Millionen 
Euro zurück.
Das Anlagevermögen des Un-
ternehmens ist seit 2013 von 
41,8 auf nun 56,3 Millionen 
Euro angestiegen, freilich habe 
es hier in der Masse im letzten 
Jahr kaum Veränderungen ge-

geben, so Bene Müller in der 
Medienkonferenz. Das Ergebnis 
unter dem Strich ist durch den 
Verzicht auf eine Ausschüttung 
an die Aktionäre im letzten 
Jahr auf 212.000 Euro ange-
stiegen. Das Betriebsergebnis 
vor Steuern (EBITDA) betrug 

3,4 Millionen Euro. Erfreulich 
für das Unternehmen ist, dass 
die Bankverbindlichkeiten in-
zwischen auf rund 19,3 Millio-
nen Euro gesunken sind. Der 
Höchststand wurde hier 2015 
mit 25,3 Millionen Euro er-
reicht. Das Unternehmen ist 

derzeit dabei, Anleihen in Form 
von Genussrechten bei den 
Kunden abzubauen. Hier hatte 
das Unternehmen vier Prozent 
Verzinsung angeboten. »Da be-
komme ich das Geld derzeit viel 
günstiger bei der Bank«, so Be-
ne Müller. Mit Genussrechten 
und Zuschüssen käme das Un-
ternehmen derzeit auf eine Ei-
genkapitalquote von 59 Pro-
zent. »Das wird von den Ban-
ken sehr positiv bewertet, aller-
dings wird der geringe Umsatz 
moniert,« schränkte Müller ein.
In 2017 hat solarkomplex zwei 

Freiland-Solaranlagen in Bin-
gen und Storzingen in Betrieb 
genommen. Derzeit sei ein So-
larfeld im Bereich der Auto-
bahnausfahrt Stockach mit 
fünf Hektar Fläche in Planung. 
In Sachen Windkraft ist neue 
projektierte Windpark »Länge« 
mit sieben Anlagen seit kurzem 
im Bau. Insgesamt 16 Wärme-
netze hat Solarcomplex in Be-
trieb, zum Teil mit regionalen 
Partnern. Das Problem der Öl-
preis-Garantie ist für Bene 
Müller derzeit vom Tisch.

redaktion@wochenblatt.net. 

Solarcomplex wächst nur ein bischen weiter
Aber viel bewegt in Sachen Erneuerbare Energien für die Region in der Bilanz

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZHier können SIE inserieren!

Asiatische Küche
Nightlife/Bar

Gut bürgerliche Küche
Mediterrane Küchesitzplatz

»Wilde Kombination«: Genießen Sie unsere

Reh-Kreationen des heimischen Rehs und

badischen Spargel. Reservierung: sonne-

riedheim@t-online.de, Tel.: 0174/2 39 52 75.

Gasthaus zur Sonne, Eduard-Presser-

Straße 21, Hilzingen-Riedheim.

Pfingsten in der Sonne

Gut bürgerliche Küche

Sie heiraten nächstes Jahr und suchen die

passende Lokation dazu? Wir unterstützen Sie

gern bei Ihrem Vorhaben. Von der Beratung bis

zur Durchführung steht Hr. Sylejmani an Ihrer

Seite. Sprechen Sie uns an: 0174 / 2395275,

Oberdornsberg 1, 78253 Eigeltingen

Restaurant Dornsberg

Gut bürgerliche KücheGut bürgerliche Küche

Schäferstüble Orsingen

Am Wochenende selbstgemachte Kuchen auf

der Sonnenterrasse genießen – dazu Spaß im

Freibad oder auf dem Spielplatz!

Am Alten Sportplatz 8

78359 Orsingen-Nenzingen

Tel. +49 7774 9237870, camping-orsingen.de

Mediterrane Küche

Restaurant Hegaustern

Genießen Sie den Blick aus dem Hegau bis in

die Schweizer Alpen und lassen Sie sich mit

Deutscher und Mediterraner Küche verwöhnen.

Dienstag bis Sonntag ab 11.30 Uhr, Montag

Ruhetag. Hegaublick 4, 78234 Engen-Stet-

ten, Tel. 07733/8754, www.hegaustern.de.

18.5. RITTERMAHL AB 19.30, Erw. 49 €
Pfingstsonntag: Frühstücksbuffet von
10.00 – 13.00 Uhr, Erw. 15 €, Kinder 9 €
Pfingstmontag: Mittagsbuffet von
11.30 – 14.00 Uhr, Erw. 24 €, Kinder 14 €
Sonntag, 03. Juni: Spaghetti Plausch
von 11.30 – 14.00 Uhr,
Erw. 15 €, Kinder 9 €
Fr. 22.6. RITTERMAHL AB 19.30 Uhr,
Erw. 49 €
Sonntag, 24. Juni: Familienrittermahl
von 12.00 – 16.00 Uhr 
Erw. 34 €, Kinder 20 €
Sonntag, 1. 7.: 10–18 Uhr
Kinderflohmarkt/Kleiderbasar
Reservierungen unter  0151/15263410

SINGEN.de
Bildergalerien

&

Alle Infos und Anmeldeformular unter: www.wochenblatt.net/hegaufamilientag

WOCHENBLATT seit 1967 PARK
PHYSIO
REHA
BEAUTY

RIELASINGEN

Volkswagen Zentrum Singen

Mit freundlicher Unterstützung durch:Schirmherr: Oberbürgermeister Bernd Häusler
Veranstalter und Partner:

Grundschulen 
Vorschulklassen
aufgepasst!

Jede teil-nehmende KLASSEerhält mindestens100,– Euro(keine Startgebühr!) 

& 

Jetzt anmelden!

HEG   U-
FAMILIENTAG
am Sonntag, 17. Juni 2018

SINGEN, Münchriedstadion, 
von 11 bis 16 Uhr 

©SWB

NEU: Mit Showchallenge 

(Tanz, Gesang etc.) 

und Teamwettbewerb 

(Geschicklichkeitsparcours)

Kreativität, Teamgeist & sportliches 

Geschick sind in diesem Jahr ganz 

besonders gefragt!



»Was lange währt, wird meistens
gut« - und das Schmuckstück ist
wirklich gut geworden. Gemeint ist
die betagte Hochrheinhalle in Gailin-
gen, die dank überlegter Planung
und gezielter Sanierungsmaßnah-
men nun in neuem Glanz erstrahlt.
Am traditionellen Vatertagsfest über-
gab Bürgermeister Heinz Brennen-
stuhl den erneuerten Komplex der
Öffentlichkeit. 
Am »Tag der offenen Tür« konnten
sich die Bürger von der »neuen
Halle« ein Bild machen. Nach fast
zehn Jahren des Planens, warten
auf Fördermittel und mehreren Ab-
schnitten konnte das langersehnte
Zentrum des kulturellen und sportli-
chen Lebens der Hochrheinge-
meinde endlich seiner Bestimmung
übergeben werden. 
Bis auf den Vorplatz, dessen Fertig-
stellung sich wegen Engpässen in
der Materiallieferung noch etwas ver-
zögert, sind die Sanierungsarbeiten

weitgehend abgeschlossen. Manche
Bestandteile des Altbaus wurden in
das neue Konzept eingearbeitet. Das
Foyer blieb an der bisherigen Stelle.
Neu sind der Boden, die Decke und
die Beleuchtung. Die Küche wurde
nach vorne zum Foyer verlegt. 
Dadurch kann künftig auch im Ein-
gangsbereich bewirtet werden. Die
Sanitäranlagen wurden neu struktu-
riert sowie barrierefreies Duschen
und Umkleiden ermöglicht. Ein heik-
les und teures Thema war der
Brandschutz. Alle Auflagen wurden
aber erfüllt und die technischen Ein-
richtungen komplett erneuert.
Eine neue Licht- und Tontechnik, die
Akustik sowie die Bühnenbeleuch-
tung sind eine Augenweide. Die Lüf-
tung und Beleuchtung sind bewusst
sichtbar gelassen. 
Ebenfalls erneuert wurden die
Wandverkleidungen, die Tore, der
Hallen- und Bühnenboden sowie der
Bühnenvorhang. Nun ist die Hoch-

rheinhalle technisch und energetisch
auf dem neuesten Stand.
»Mit der Sanierung der Hochrhein-
halle bekommen wir eine multifunk-
tionale Mehrzweckhalle für sportli-
che und kulturelle Veranstaltungen.
Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen«, lobte Bürgermeister Brennen-
stuhl bei der offiziellen Einweihung.
Er fuhr fort: »Künftig sind wir für den
Schulsport, den Übungsbetrieb
durch die Vereine, den Kindergarten

und private Initiativen bestens gerüs-
tet.« 
Das Foyer kann für private Zwecke
wie Geburtstage oder Hochzeiten ge-
mietet werden. Brennenstuhl ließ
einzelne Schritte bis zur Fertigstel-
lung Revue passieren. Sein beson-
deres Augenmerk liegt nach wie vor
bei der soliden Finanzierung des
rund 3,6 Millionen Euro teuren Pro-
jektes. 
Brennenstuhl bilanzierte: »Durch

gute konjunkturelle Rahmenbedin-
gungen, die auf mehrere Haushalts-
jahre verteilte Eigenfinanzierung
(46,25 Prozent), stattliche Zu-
schüsse (40,36 Prozent) und Fremd-
finanzierung durch Kredite (13,39
Prozent) konnte die Herkulesauf-
gabe gestemmt werden.«
Die modernisierte Hochrheinhalle
wurde 1964/65 als Turn- und Fest-
halle mit Bühnenhaus erbaut, erin-
nerte Planer und Architekt Wolfgang

Teuchert. Teuchert erläuterte die we-
sentlichen Sanierungsmaßnahmen
und brachte als Einweihungsge-
schenk ein Netz gefüllt mit Bällen
mit. Zum Abschluss segneten Pfar-
rer Nikolaus Böhler und Pfarrer Mat-
thias Stahlmann das neue Domizil
der Gailinger Vereine und Interes-
sensgruppen.

Achim Holzmann
redaktion@wochenblatt.net

NEUES SCHMUCKSTÜCK AM HOCHRHEIN

EINWEIHUNG DER MULTIFUNKTIONALEN 
MEHRZWECKHALLE FÜR SPORT UND KULTUR

- Anzeigen -

Funktional und technisch auf dem neusten Stand ist die Innenausstattung. swb-Bilder: hzFrisch renoviert lädt die Hochrheinhalle zu sportlichen und kulturellen Veranstaltungen ein.

Architekten BDA Ingenieure
Koczor Teuchert Lünz GbR
Rottweil e

e

F L I E S E N

Schwarzwaldstr. 83
78194 Immendingen

Tel.  0 74 62 / 67 29
Fax 0 74 62 / 78 95

Beratung

Planung

Sanierung

Fliesen

Sanitär

Natursteine

Ausstellung

Abholmarkt

Ausführung der 
Fliesenarbeiten

Besuchen Sie uns 
in unserer neuen Ausstellung 
mit Fliesen-Abholmarkt.

Hölderlinstraße 4, 
78573 Wurmlingen
Telefon  (0 74 61) 88 82
Telefax  (0 74 61) 88 25
www.planungsbuero-westhauser.de

Energieberatung
Planung • Bauleitung
Heizung • Lüftung • Sanitär Westhauser GmbH & Co. KG

Planungsbüro 
für Haustechnik

– SiGe-Koordination
nach Baustellen V.

– Altlasten & Baugrund

Ingenieurbüro für      Baugrund
             Arbeitssicherheit
             Umweltschutz

Karl-Peter Kunz, Dipl. Geologe
Fachkraft für
Arbeitssicherheit

Freibühlstr. 8
78224 Singen

Tel.: 0 77 31/18 15 45
Fax: 0 77 31/18 15 46
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   Am Tiefen Weg 3  
78166 Donaueschingen 

Telefon: 0771/ 89 78 09 0 
Fax: 0771/ 89 78 09 22 
Mobil: 0176/ 18978091 

E– Mail:info@franz-gkt.de 

 
Wir danken für den  

Auftrag und das  
entgegengebrachte 

Vertrauen. 
 

Wir wünschen der  
Gemeinde Gailingen 

viel Erfolg mit 
Ihrer sanierten 
Hochrheinhalle. 

w
w

w
.fr

an
z-

gk
t.d

e Harald Franz   . 
. 

   Am Tiefen Weg 3  
78166 Donaueschingen 

Telefon: 0771/ 89 78 09 0 
Fax: 0771/ 89 78 09 22 
Mobil: 0176/ 18978091 

E– Mail:info@franz-gkt.de 

 
Wir danken für den  

Auftrag und das  
entgegengebrachte 

Vertrauen. 
 

Wir wünschen der  
Gemeinde Gailingen 

viel Erfolg mit 
Ihrer sanierten 
Hochrheinhalle. 

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen!

Heizung - Sanitär - Klima - Blockheizkraftwerke
Lindenstr. 26, 78183 Hüfingen, Tel.: 07    71/   9    29    09  -  0, Fax: -  99  
info@werr-ludwig.de www.werr-ludwig.de

zur gelungenen sanierung + erweiterung gratulieren wir ganz herzlich
projektmitarbeiter: gunnar egger . sabrina hintermeister . tina zimmermann . jan schiller

Herzlichen Glückwunsch …

zur neuen gelungenen
Hochrheinhalle!

Rossella Celano
Tel. 077 31 / 8800-33

r.celano@wochenblatt.netWOCHENBLATT seit 1967

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern
viel und langanhaltende Freude mit der

neu sanierten Hochrheinhalle.
Für den Gemeinderat:

Dr. Thomas Auer, Bürgermeister

• Neubau • Fachwerkbau
• Dachfenster • Bedachungen
• Treppenbau • Altbausanierung
• Innenausbau • Umbau

Zimmerei
Holzbau

Zimmerei
Holzbau

78262 Gailingen • Sternenbergweg 11
Telefon 07734/6661
e-mail • zimmerei-schneble@t-online.de

WOCHENBLATT seit 1967
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Ärztetafel
IMMER EIN GUTER WERBEPARTNER

WOCHENBLATT seit 1967

Praxis
Dr. med. Stephanie Fietz

Tel. 0 77 31/7 97 66 91
Ich bin im Urlaub vom
28.05. bis 01.06.2018

Vertretung:
Dr. S. Zachmann, Tel. 46244, bis 30.5.18

Dr. B. Förg, Tel. 65031

Radolfzeller Straße 15

Ringe aus 585 Gold ab 195,– €/St.
RIESENAUSWAHL

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

»Wir leben hier in einer Region wo das Ein-
kaufen richtig Spaß macht. Ein Spaziergang am
See zum Beispiel kann man damit verbinden und
schon ist man im Urlaubsflair. Was für mich wichtig
ist, in Sachen Bekleidung ist die persönliche Bera-
tung und direkte Anprobe im Laden. Außerdem
kann ich mein Lieblingsteil gleich mit nach Hause
nehmen. Hier ist unser lokaler Handel gut positio-
niert und bietet eine Riesenauswahl für mich und
meine Bedürfnisse.« Rossella aus Rielasingen

Was fasziniert Sie am lokalen

Einkaufen? Schreiben Sie uns!

lokalkaufen@wochenblatt.net

WOCHENBLATT seit 1967

»Ich kaufe gerne
lokal ein!«

Augenarzt

Dr. J. Brandi-Dohrn
Hegaustraße 14 · 78224 Singen

Telefon 0 77 31 / 6 65 50

Wir sind im Urlaub
vom 22.5. bis 1.6.18
Vertretung: Dr. Ilkhani, Fr. El Kaissi,

Kreuzensteinstr. 7, 78224 Singen

Praxis Thomas Auer
Facharzt für Innere Medizin,

Notfallmedizin,
Hausärztliche Versorgung

Hauptstr. 11, 78247 Hilzingen

Wir machen Urlaub
vom 28.05. – 08.06.2018

Vertretung:
Dres. Dörflinger, Mutschler,

Renner, Hilzingen

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
ZG Raiffeisen
VfR Stockach
Wohnland  Hauber GmbH
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
Kaufland Radolfzell

Kaufland Überlingen
HEM Expert
Neukauf Markt Sulger
Dehner
Wohnwerte Schütz

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

WOCHENBLATT seit 1967
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www.zahnheilung.de
Die Zahnarztpraxis

in der Uhlandstraße 54

Wir machen Urlaub vom:
22.05. – 25.05.2018

Vertretung übernimmt:
Zahnarzt: Dr. Martin Mergard,
Schwarzwaldstr. 2 in Singen

Tel. 0 7731/61161

Am Montag, den 28.05.2018, sind wir
wieder für Sie da.

Zahnarztpraxis F. Schwartz
78224 Singen · Uhlandstr. 54

Tel. 07731 - 45150

 

Dr. med. J. TRAUTH
Facharzt für

Orthopädie und
Rheumatologie

Sportmedizin, Akupunktur,
Schul- & Arbeitsunfälle (D-Arzt)

Ekkehardstr. 46 – 78224 Singen
Tel. 07731 / 65111

Wir machen Urlaub vom
22.05. bis 28.05.2018

Vertretung:
Praxis Dr. Schaffner / Zimmermann

URLAUB

Zahnarztpraxis

Dr. Michaela von Mohrenschildt
Hinter Hofen Str. 9, 78247 Hilzingen

Tel. 0 77 31 – 6 74 08

Wir machen Urlaub
vom 22.05. – 01.06.18

Ab Montag, den 04.06.2018
sind wir wieder für Sie da.

Wir machen Urlaub
vom 21.05. bis 01.06.2018
Vertretung:
Fr. Dr. Türk, Tel. 07732/3822
Dr. van der Goten, Tel. 07732/971974
Dr. Necke, Tel. 07732/3587
ab 28.05.2018
Dr. Ivenz, Tel. 07732/988200

Gemeinschaftspraxis
Dres. med. Adler & Thimm 

78315 Radolfzell
Singener Str. 1

Tel. 07732/57 909
Fax 07732/55 975___________________
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»In Krisen Köpfe kennen«, ist 
der Leitspruch von Tobias May-
er, Bereitschaftsleiter beim DRK 
und zugleich Organisator des 
Blaulichttages am letzten 
Samstag in der Singener Fuß-
gängerzone. Anlässlich des 
125-jährigen Jubiläums des 
DRK war es deshalb sein Ziel, 
die befreundeten Hilfsorganisa-
tionen einheitlich zu präsentie-
ren und den Bürgern zu zeigen, 
was die Hilfsorganisationen 
machen. Sich zu kennen ist im 
Einsatz äußerst förderlich, so 
Mayer, der Passanten erklärte, 
was unter Bevölkerungsschutz 
zu verstehen ist. 
Die neue Begrifflichkeit, statt 
Katastrophenschutz, ist bei 
Großschadensfällen im Einsatz, 
auch beispielsweise bei einem 
Busunglück mit mehreren Ver-
letzten. 
150 Mitglieder (ungefähr 45 
davon in Sanitätsbereitschaft), 
so Tobias Kremm (DRK), hat der 
DRK-Ortsverein Singen. Ob am 
Sonntag beim Hegau-Bike-Ma-
rathon oder beim Hohentwiel-
festival sind sie ehrenamtlich 
im Einsatz. Am Donnerstag, 17. 
Mai, findet um 20 Uhr die Jah-
reshauptversammlung des DRK 

Singen mit dem 1. Vorsitzenden 
Bernd Häusler statt. Natürlich 
war der Singener OB beim 
Blaulichttag unterwegs und 
konnte auch die Einsatzvielfalt 
der Freiwilligen Feuerwehr am 
Heinrich-Weber-Platz, des 
THW an der Hegaustraße und 
die Rettungsdienste und Not-
fahrzeuge am Hauserbrunnen 
begutachten. 
Der zweite Jubilar des Jahres – 
das Hegau-Bodensee-Klinikum 
– hatte gar in die Verkleidungs-

kiste gegriffen und warb für 
medizinische Berufe in histori-
schen OP-Kitteln. Musikalisch 
umrahmt werde dies vom 
DSDS-Kandidaten Benjamin 
Ondera, bekanntlich selbst im 
Klinikum beschäftigt. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

»In Krisen Köpfe kennen«
Blaulichttag zum 125-jährigen Jubiläum des DRK

Beim Blaulichttag mit dabei (v.r.): Tobias Kremm, Tobias Mayer und 
die Notfallsanitäter Fabienne Schneider und Sebastian Klatt. 

swb-Bild: stm

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Der Kreisseniorenrat des Land-
kreises Konstanz hat eine neue 
Vorsorgemappe herausge-
bracht, wie das Landratsamt 
nun aktuell mitteilt.
Die bereits fünfte Auflage ent-
spricht dem aktuellen rechtli-
chen Stand. »Wir haben die 
Vorsorgemappe an die beiden 
wichtigen Urteile des Bundes-
gerichtshofs von 2016 und von 
2017 angepasst«, erklärt der 
Vorsitzende des Kreissenioren-
rats, Bernd Eberwein.
Beispielsweise wurde die Vor-
sorgevollmacht um Regelungs-
möglichkeiten zu medizini-
schen Behandlungen erweitert. 
In der Patientenverfügung wer-
den lebensverlängernde und le-
benserhaltende Maßnahmen, 
Fragen zur Wiederbelebung, 
der künstlichen Beatmung, der 
Dialyse, der Bluttransfusion 
und der Medikamentengabe 
thematisiert. Da der Kreissenio-
renrat für die Bereitschaft zur 
Organspende wirbt, enthält die 
Vorsorgemappe auch den Vor-
druck eines Organspendeaus-
weises.
Die neue Vorsorgemappe ist bei 
den Gemeinde- und Stadtver-
waltungen im Landkreis Kon-

stanz sowie bei caritativen Ein-
richtungen und Nachbar-
schaftshilfen erhältlich. 
Zudem steht sie im Internet un-
ter www.kreisseniorenrat-kon-
stanz.de zum Download bereit.
Ältere Vorsorgemappen des 
KSR können auch weiterhin 
verwendet werden, unter-
streicht der Vorstand des Rats. 
Der KSR empfiehlt allerdings, 
für die Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung die aktua-
lisierten Texte aus der neuen 
Vorsorgemappe zu verwenden.
Weitere Informationen sind 
über die Geschäftsstelle des 
Kreisseniorenrats unter 07531/ 
800–1787 oder die Betreuungs-
behörde des Landratsamtes 
Konstanz unter 07531/ 
800–2663 oder –2664 erhält-
lich.

redaktion@wochenblatt.net

Kreisseniorenrat präsentiert 
neue Vorsorgemappe

Sie präsentieren gemeinsam die neue Vorsorgemappe des Kreisse-
niorenrats: Reinhard Zedler (AWO), Heike Strittmatter (Betreuungs-
behörde LRA), Markus Jungk (Betreuungsbehörde), Dieter Eckhardt 
(KSR), Axel Goßner (Sozialdezernent LRA), Evelin Steiger-Ott (KSR) 
und Bernd Eberwein (KSR). swb-Bild: Landratsamt Konstanz

Landkreis

SingenSingen

Nach der Bewilligung des 
Grundbauantrages am Dienstag 
im Singener Gemeinderat kön-
nen die Bagger am Holzerbau 
nun anrollen. Der Abriss soll im 
Juli beginnen. Mit lediglich ei-
ner Gegenstimme von Eberhard 
Röhm (Die Grünen) nahm der 
Bau des Einkaufs- und Dienst-
leistungszentrums »Cano« ge-
genüber dem Singener Bahnhof 
damit die letzte Hürde der 
Stadtverwaltung, die nach der 
Unterschrift des Investors ECE 
und der Stadt Singen Anfang 
Mai noch ausstand. Schließlich 
hatte es kaum Einwendungen 
gegen die durch das Heraus-
schieben der Fassade notwen-
dig erneute Offenlage gegeben, 
wie Georg Majstrak von der 
Stadtplanung betonte.
Fraktionsübergreifend wurde 
bei der Sitzung der transparen-
te Prozess gelobt. Das 15.600 
Quadratmeter große Center tue 
der Innenstadt gut, hob bei-
spielsweise CDU-Fraktionsvor-
sitzende Veronika Netzhammer 
hervor. Auf Nachfrage von 
Kirsten Brößke (FDP) kündigte 
OB Bernd Häusler für Anfang 
Juli eine Bürgerinformation vor 
Ort an. Schon am heutigen 
Mittwoch wird ECE-Projektma-
nager Marcus Janko, der die 
Sitzung verfolgte, über den ak-
tuellen Planungsstand und über 
Details zum geplanten Bauab-
lauf informieren (aktuell be-
richtet das WOCHENBLATT un-
ter www.wochenblatt.net und 
auf der Facebookseite hierü-
ber), dass sich die Menschen 

(etwa Anwohner an dem Areal) 
dann kennenlernen könnten.
Kritik kam von Eberhard Röhm, 
der den Zuwachs von einem 
Drittel mehr Verkaufsfläche für 
Singen als Experiment bezeich-
nete. Wie Walafried Schrott 
(SPD) wies er zudem auf die 
Verkehrsthematik hin.
Auch beim Besatz des künfti-
gen Einkaufs- und Dienstleis-
tungszentrum klärt sich eini-
ges: Die beiden Kopfgebäude 
werden mit zweistöckigen Tex-
tilern belegt, verriet der neue 
Fachbereichsleiter Bauen, Tho-
mas Mügge. Im Center werden 
statt der möglichen 8.000 nur 
6.400 Quadratmeter mit Beklei-
dungsgeschäften belegt wer-
den. Ankermieter wird im Cano 
ein Geschäft für Unterhaltungs-
elektronik, so Mügge weiter. 
Auch die Commerzbank zieht 
bekanntlich bei Eröffnung des 
ECE-Center 2020 ins Cano ein. 
»Die Commerzbank bleibt unse-

ren Kunden in Singen auf jeden 
Fall erhalten«, ist die Kernbot-
schaft von Privatkunden-Filial-
direktor Marcel Graf gegenüber 
dem WOCHENBLATT. Als Über-
gangsstandort für knapp zwei 
Jahre dienen ab dem 2. Juli die 
Postarkarden, Enge Str. 4. »An 
dieser Adresse werden wir dann 
sowohl für unsere Privat- als 
auch Firmenkunden weiterhin 
eine feste Burg sein!«, betont 
Firmenkunden-Niederlassungs-
leiter Oliver Wenzler. Der Aus-
zug aus der jetzigen Filiale an 
der August-Ruf-Straße erfolgt 
am 28. Juni.
Ein weiteres interessantes De-
tail wurde am Dienstag eben-
falls bekannt: Das denkmalge-
schützte Hotel Victoria soll zu-
nächst zurückgebaut werden, 
so Mügge, um später dann in 
neuem Glanz mit den histori-
schen Details der Fassade wie-
deraufzubauen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

»Cano« kann kommen
Ankermieter sind Textiler und Unterhaltungselektronik

Das Einkaufs- und Dienstleistungscenter »Cano« mit 15.600 Qua-
dratmetern soll 2020 eröffnet werden. swb-Bild: ECE

• PFLANZEN & • EIGENE PFLANZENPRODUKTION
• GARTENMÖBEL & GRILLS
• ACCESSOIRES & GESCHENKE
• SCHNITTBLUMEN

NEU BEI MAUCH GRüN ERLEBEN:

„GLäSERNE

FüR NOCH MEHR KNACKIG FRISCHE PFLANZEN...

PRODUKTION“

Eine überwältigende Blütenpracht präsentiert 
sich Pflanzenliebhabern bei Mauch grün erleben 
in Hilzingen. Die neuen Glasgewächshäuser, in 
denen das traditionelle Familienunternehmen 
jährlich mehr als 350 000 Pflanzen selbst pro-
duziert, sind nun von der Verkaufsfläche aus voll 
einsehbar. „Ab jetzt können Gartenbegeisterte 
bei Mauch den Pflanzen praktisch beim Wachsen 
zusehen“, sagt Mario Felzman, Gartenbautech-
niker und Marktleiter bei Mauch. „In der „gläser-
nen“ Mauch Pflanzenanzucht werden täglich kna-
ckig frische Pflanzen produziert, deren Qualität 
einfach begeistert“, so der Pflanzenfachmann.

MADE IN HILZINGEN!

- Anzeige -

Foto: Blick in eines der neuen Gewächshäuser mit
herrlich blühenden Kapkörbchen im Vordergrund.

KAPKöRBCHEN| SURFINIA| EDELLIESCHEN
Je Topf-Ø 12 cm | verschiedene Farben | 
ohne Übertopf und Deko

BEET- UND BALKONPFLANZEN

1,99 €
JE STüCK NURAUS EIGENER ANZUCHT

 MAUCH‘S ANGEBOTE GüLTIG VOM  16. - 22. MAI 2018

TRIXI 3 PFLANZEN IN 1 TOPF
Versch. Farb- und Pflanzenmix |
Topf-Ø 12 cm | Abb. zeigt Beispiel

PFLANZENMIX, Z. B. VERBENE, SURFINIA

2,99 €
STüCK NUR

AUS EIGENER ANZUCHT

DIPLADENIA PYRAMIDE
Topf-Ø 17 cm, versch. Farben|
ohne Übertopf und Deko

MANDAVILLA SANDERI

14,99 €
STüCK NUR11,99 €

70-L-SACK

ZAHL 2
NIMM 3

BALKONPFLANZEN-ERDE
Langanhaltend vorgedüngt |
der 3. Sack ist geschenkt und 
11,99 € gespart | 1 Ltr. = 0,11 €

GRüN ERLEBEN
STRANDTASCHE
53 x 13 x 40 cm + 
GRATIS Kosmetiktasche |
versch. Motive/Farben

SUMMER LOVE ODER FLAMINGO

14,99 €
STüCK NUR

Mauch grün erleben
Brühlstr. 12
78247 Hilzingen
Tel.: +49 (0) 77-31/82-28-60

Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 18.00 Uhr
info@mauch-garten
www.mauch-garten.de

LEBENSQUALITäT IN HAUS UND GARTEN
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IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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Schon als der Hegau-Familien-
tag noch als Inlinecup startete, 
war das Singener Unternehmen 
Sport-Müller mit dabei. Und 
seit drei Jahren ist Katja Mül-
ler-Martin nun im Organisati-
onsteam aktiv vertreten. Wenn 
nun am Sonntag, 17. Juni, der 
Hegau-Familientag an der 
Münchriedhalle steigt, hat sie 
einige interessante Verände-
rungen mit eingebracht. 
Denn erstmals findet der große 
Schulklassen-Wettbewerb nicht 
mehr auf Rollen statt, dafür mit 
einem Parcours für »Sportgeis-
ter« aus den Schulklassen. »Wir 
wollten in diesem Jahr einfach 
ein Stück mehr Zeitgeist in den 
Hegau-Familientag einfließen 
lassen, um dadurch für noch 
mehr Attraktivität sorgen zu 
können«, erklärt Katja Müller-
Martin im Gespräch mit dem 
WOCHENBLATT. Das bedeutet, 
dass die Schul- oder Vorschul-
klassen natürlich nach wie vor 
nach einem selbst gewählten 
Thema auftreten und auch da-
nach die Preise vergeben wer-
den. Doch dazu kommt in die-
sem Jahr ein »Sportsgeister-
Parcours« wie eine Art Hinder-

nislauf, bei dem es um den Ers-
ten wie Letzten in der Gruppe 
geht. »Damit stellen wir auch 
den sportlichen Charakter der 
Veranstaltung mehr in den Mit-
telpunkt.« Und weil diese lusti-
gen Wettkämpfe nicht mehr mit 
einem Rundkurs verbunden 
sind, können diese vor dem Pu-
blikum auf der Bahn im 
Münchried-Stadion ausgetra-
gen werden. »Dann ist auch das 
Publikum viel näher am Wett-
bewerb und kann die Jungs 
und Mädchen besser anfeuern«, 
freut sie sich schon jetzt auf 

gute Fankurven-Stimmung. 
Schul- oder Vorschulklassen, 
die noch dabei sein wollen 
beim Hegau-Familientag, kön-
nen sich noch anmelden auf 
dem Portal www.wochenblatt.
net/inlinecup, wo es auch viele 
weitere Informationen dazu 
gibt. Alle Klassen, die starten, 
bekommen eine Prämie von 
100 Euro für die Klassenkasse. 
Die drei erstplatzierten Klassen 
im Wettbewerb bekommen je-
weis 200 Euro, und das alles 
ohne Startgebühr.
Durch das attraktives Rahmen-

programm werden alle Famili-
en eingeladen, denn es gibt 
auch außerhalb des Wettbe-
werbs viele Möglichkeiten, 
selbst aktiv zu werden rund 
ums Thema Bewegung und 
Sport, ganz spielerisch. »Ei-
gentlich wäre der Hegau-Fami-
lientag auch eine tolle Bühne 
für die Vereine, um sich hier 
vorzustellen«, wünscht sich 
Katja Müller-Martin hier. Denn 
viele Vereine suchen ja drin-
gend Nachwuchs.
Für das leibliche Wohl sorgen 
der SV Hausen, Förderverein 
Taka-Tuka-Land, das Familien-
zentrum »Im Iben« wie der FC 
Acrei/Italiana an der Tribüne.
Der »Hegau Familientag« wird 
am 17. Juni, ab 10 Uhr, vom 
WOCHENBLATT zusammen mit 
dem VW-Zentrum Singen, 
Sport-Müller Singen und der 
Unterstützung durch die Apo-
theke Sauter, den FitwellPark 
Rielasingen und die Stadt Sin-
gen wie Allianz-Versicherung 
Burzinski Unseld Berner OHG 
veranstaltet, als das Familien-
Event für den Hegau.
Mehr unter www.wochenblatt.
net/inlinecup. 

Neuer Zeitgeist für den Hegau-Familientag
Sport-Müller aus Singen ist von Anfang an mit Herzblut dabei

Singen

Katja Müller-Martin von Sport-Müller in Singen freut sich auf viele 
Mitmacher und Zuschauer beim großen Hegau-Familientag am 17. 
Juni im Münchriedstadion. swb-Bild: of
 

Der traditionelle Pfingstmon-
tagsfrühschoppen der Narren-
musik Radolfzell ist ein fester 
Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender der Stadt. Er findet in 
diesem Jahr am 21. Mai um 
10.30 Uhr an der Konzertmu-
schel in Radolfzell statt. Für 
Stimmung wird die Froschen-
kapelle sorgen. Der Eintritt zur 
großen Feiertagssause ist wie in 
den Jahren zuvor natürlich frei. 

redaktion@wochenblatt.net

Feiern mit der 
Froschenkapelle 

Radolfzell 

Das Turmalin-Theater ist bun-
desweit für seine herausragen-
den Solo-Inszenierungen be-
kannt. Am Mittwoch, 16. Mai, 
gastiert es um 19.30 Uhr im Ca-
rifé der Stadtbibliothek Singen.
Kassandra, die »Seherin«, sagt 
dem übermächtigen Troja den 
Untergang voraus, wird nicht 
gehört und muss ihre Prophe-
zeiung mit dem Leben bezah-
len. Der Eintritt ist frei.

 redaktion@wochenblatt.net

Turmalin-Theater 
»Kassandra« 

Singen

Ein zwischen Gaienhofen und 
Horn befindliches Holzlager 
mit rund 20 Ster Brennholz ist 
am Sonntagabend, gegen 22 
Uhr, in Brand geraten und 
musste von der Feuerwehr ge-
löscht werden. Während das 
Holzlager nahezu abbrannte, 
konnten die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr ein abgestelltes Ru-
derboot noch rechtzeitig in Si-
cherheit bringen.
Es entstand ein vierstelliger 
Sachschaden. In den vergange-
nen Wochen und zuletzt in der 
Nacht zuvor kam es im Bereich 
der Höri zu ähnlichen Brand-
fällen. Es war bereits der sechs-
te Fall dieser Art rund um Gai-
enhofen. 
Aufgrund der Gesamtumstände 
geht die ermittelnde Kriminal-
polizei von Brandstiftung aus 
und hat deshalb folgende Fra-
gen: Wer hat an den Brandstel-
len oder in deren Umgebung 
verdächtige Personen oder 
Fahrzeuge beobachtet? Wer 
kann sonstige sachdienliche 
Hinweise zu den Brandfällen 
geben? Zeugen werden gebe-
ten, sich bei der Polizei Radolf-
zell unter 07732/950660 zu 
melden. 

Höri-Holzlager 
brennen 

Gaienhofen 

Thomas Minder, 
Unternehmer, 
Schaffhauser Ständerat

Die Zugangskarten zum Bundes-
haus, die Lobbybadges, sind be-
kanntlich äußerst beliebt bei den
Interessenvertretern. Man mun-
kelt gar, daß dafür schon fünf-
stellige Beträge angeboten wor-
den seien. Dies alleine zeigt den
Einfluss der Lobbyisten, ansons-
ten diese nicht dermaßen stark
auf diese Zugänge angewiesen
wären. 
Der Einfluss ist aber natürlich
auch in den Kommissionen und
vor den Ratsdebatten nicht un-
wesentlich: Wir Parlamentarier

werden bombardiert mit »Ab-
stimmungsempfehlungen« und
Anträgen.

Dirk Tänzler, 
Soziologieprofessor 
Universität Konstanz

Lobbyisten erlangen immer mehr
demokratisch/parlamentarisch
nicht kontrollierte Macht, mitt-
lerweile sogar in Form der Job-
rotation: Regierungs- und Ver-
waltungsbeamte verdingen sich
während des Sonderurlaubs in
großen deutschen Wirtschaftsun-
ternehmen und leitende Ange-
stellte aus der Privatwirtschaft
werden direkt für die Politik
tätig, erarbeiten Gesetzesvorla-
gen etc., und nehmen so privile-
giert Einfluß auf die politischen
Entscheidungen. 
Was sich hier als neutrale Wis-
sensvermittlung und Erfahrungs-

austausch tarnt, ist die informelle
Vernetzung zwischen der öffent-
lichen Hand und der Privatwirt-
schaft.

Thomas Körner, 
Geschäftsführer 
NABU-Bezirksverband
Donau-Bodensee

Lobbyismus ist weitgehend in-
transparent, das heißt es gibt
keine festgelegten Regeln. Somit
verschaffen sich diejenigen, die
über genügend Kontakte und
Geld verfügen auch entspre-
chende Vorteile. 
Die zunehmende Verlagerung
vieler wichtiger Entscheidungen
nach Brüssel führt dabei zu
einem strukturellen Vorteil für
starke Lobbyakteure, da nicht
jede Interessengemeinschaft in
Brüssel wirken kann. 

WOCHENBLATT seit 1967

Vater der Abzocker-Initiative: In einer Volksabstimmung sind die Lobbyisten zu besiegen!

»Auf ein Wort …«

Thomas Minder, 
Unternehmer, 
Schaffhauser Ständerat

Thomas Körner, 
Geschäftsführer 
NABU-Bezirksverband
Donau-Bodensee

Dirk Tänzler, 
Soziologieprofessor 
Universität Konstanz

8. Sonntags-Talk in der Färbe, Sonntag, 27. Mai, 11 Uhr,  »Lobbyismus, die 5. Gewalt«

ws. Der Schaffhauser Ständerat
Thomas Minder ist einer der pro-
filierten Kritiker des Lobbyismus
in der Schweiz. Kaum saß er im
Parlament, wollte er den Lobby-
isten den Zutritt zum Bundeshaus
in Bern verbieten. Sein Vorstoss
scheiterte. Das Thema »Lobby-
ismus« hat in der Schweiz an Be-
deutung gewonnen, seit bekannt
wurde, dass ein politischer Vor-

stoß einer bürgerlichen Politike-
rin von einer Lobbyistin verfasst
worden war. Seither trägt sich
Thomas Minder immer mal wie-
der mit dem Gedanken, eine Ini-
tiative zur Eindämmung des
Lobbyismus zu lancieren. »Die
Bevölkerung hegt kaum Sympa-
thie für die Lobbyisten. Deshalb
wäre eine Abstimmung gegen die
Lobbyisten zu gewinnen,« glaubt

er. Minder stellt fest, dass der
Lobbyismus zunehmend anony-
mer wird: »Lange war bekannt,
welcher Lobbyist welche Interes-
sen vertritt. Das ist immer weni-
ger einsichtig. Heute übernehmen
zunehmend PR- oder Kommuni-
kations-Agenturen Lobbyismus-
Aufgaben. 
Die Repräsentanten dieser Agen-
turen vertreten oft mehrere Inte-

ressen. Es gehen so Leute im
Bundeshaus ein und aus, von
denen kaum jemand weiß, wofür
sie werben.« Mit dieser Entwick-
lung wird die Politik immer we-
niger ehrlich.  Gleichzeitig stellt
Minder aber auch fest, daß die
Politiker sensibler geworden sind
in Bezug auf Korruption. »Früher
ließen sich die Politiker ans Film-
festival ins Tessin einladen und

drei oder vier Übernachtungen
waren von den Organisatoren be-
zahlt. Heute geht das nicht mehr.
Es liegt grade noch ein Gratisein-
tritt drin.«  

Thomas Minder wird am achten
Sonntags-Talk vom emsigen
Treiben der Lobbyisten in Bern
berichten und welche Mittel es
dagegen gibt. 

Die Antworten der Podiumsteilnehmer auf die Frage:

Wieviel Macht haben die Lobbyisten?

Die Veranstaltung 

»Lobbyismus, die fünfte Gewalt«
findet am Sonntag, 27. Mai, in der »Färbe« in Singen statt 

und beginnt um 11.00 Uhr. 
Türöffnung ist um 10.30. Der Eintritt ist frei.

Der Einfluss der Lobbyisten in den Parlamenten nimmt zu. Lobbyismus ist zur fünften Gewalt geworden. »Mein Kampf gegen den Lobbyismus war bisher nicht von Erfolg gekrönt, aber in einer Volksabstimmung
wären die Lobbyisten zu besiegen,« sagt der Schaffhauser Politiker Thomas Minder, jener Politiker, der den Kampf gegen die Abzocker gewonnen hat. Lobbyismus ist das Thema des Sonntags-Talks vom 27. Mai in
der »Färbe« in Singen, und Thomas Minder nimmt als Vertreter der Schweiz und der Politik an diesem Talk teil. Die beiden anderen Teilnehmer der Podiumsdiskussion sind Dirk Tänzler, Soziologieprofessor an der
Universität Konstanz, und Thomas Körner, Geschäftsführer des NABU-Bezirksverbandes Donau-Bodensee. Moderiert wird die Veranstaltung vom Journalisten Walter Studer. 
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Sport-Kalender

Fußball
Verbandspokal Frauen
Sonntag, 20. Mai, 16 Uhr: 
Freiburg-St. Georgen - He-
gauer FV im Haslach-Stadion 
in Löffingen
Verbandsliga Südbaden, 
Herren
Freitag, 18. Mai, 19 Uhr:
FC Rielasingen-Arlen – Bad 
Dürrheim
Samstag, 19. Mai, 15.30 Uhr: 
Singen – Freiburger FC
Samstag, 19. Mai, 17 Uhr:
Offenburger FV – Radolfzell
Landesliga 3, Herren
Samstag, 19. Mai, 15.30 Uhr:
FC Überlingen – FC Hilzingen
Radsport
Freitag, 18. Mai, 11 bis 21 
Uhr, Radrennbahn Singen:
1. Etappe der Int. 4-Bahnen-
Tournee

 Die Favoriten wurden ihren 
Rollen gerecht: »Pink-Lady« 
Sabine Spitz siegte beim 16. 
Hegau Bike-Marathon am 
Sonntagmittag mit einem 
hauchdünnen Vorsprung vor 
der Schweizerin Esther Süss 
und der Deutschen Meisterin 
Silke Ulrich. Für die WM-Zwei-
te von 2017 war Singen wieder 
einmal eine Reise wert - sie 
überquerte nach 3.27,03 Std. 
jubelnd die Ziellinie am Singe-
ner Rathaus. »Der letzte Anstieg 
in Hilzingen war entscheidend, 
da konnte ich mich absetzen«, 
erklärte sie den Rennverlauf.
Auch bei den Herren hatte der 
Favorit die Nase vorne: Der 
WM-Dritte Daniel Geismayr 
zeigte sich in bestechender 
Frühform und verwies mit fast 
zwei Minuten Vorsprung in 
3.36,41 Std. seine Konkurren-
ten Konny Looser aus der 
Schweiz und Teamkollege Mar-
kus Kaufmann auf die Plätze 2 
und 3. 
Hinterher konnte es der Öster-
reicher kaum glauben, dass sein 
Solo über den Großteil der 98 
km glücklich zu Ende ging. »Es 
war richtig hart, so alleine zu 
fahren und ich dachte schon, 
dass ich mich zu früh abgesetzt 

hätte.« Weniger glücklich fuhr 
Lokalmatador Tim Böhme als 
15. Finisher der Elite ins Ziel. 
Für ihn war es der letzte Hegau 
Bike-Marathon als Profi in sei-
ner Heimatstadt und umso ent-
täuschter war er von seinem 
Abschneiden. »Es lief gar nicht 
gut - aber so ist Sport nun 
mal«, bedauerte Böhme, der den 
HBM sieben Mal gewonnen 
hat. Nächstes Jahr wird er aber 
wieder dabei sein, um für Sin-
gens Oberbürgermeister Bernd 
Häusler über die 31-km-Strecke 

der Hobby-Biker das Tempo zu 
machen. Neben den Profis be-
wältigten gut 600 Hobby-Biker 
bei besten Bedingungen die 
verschiedenen Distanzen durch 
den Hegau, um am Rathaus in 
Singen von zahlreichen Rad-
sport-Fans in Empfang genom-
men zu werden. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Favoriten siegen in Singen
Sabine Spitz und Daniel Geismayr triumphieren

Auf einem Rad über die Ziellinie: Daniel Geismayr gewann klar 
das Eliterennen beim 16. Hegau Bike-Marathon. swb-Bild: mu

Der Hegauer FV hat am Wo-
chenende auch sein fünftes 
Auswärtsspiel in Folge gewon-
nen und kann im nächsten 
Heimspiel Anfang Juni die 
Meisterschaft in der Oberliga 
Baden-Württemberg perfekt 
machen. Beim knappen 2:1 ge-
gen den VfB Obertürkheim im 
Stuttgarter Osten tat sich die 
HFV-Elf allerdings recht 
schwer. Zunächst steht am 
Pfingstsonntag ein weiterer 
Höhepunkt an: Die Hegauerin-
nen stehen als Titelverteidiger 
im Südbadischen Pokalfinale. 
Gegner im Haslach-Stadion in 
Löffingen ist der Oberligist FC 
Freiburg-St. Georgen. Viel-
leicht war die HFV-Elf beim 
Auswärtsspiel in der Landes-
hauptstadt gedanklich irgend-
wie schon mit dem Pokalfinale 
beschäftigt, denn sie agierte 
vor allem im ersten Abschnitt 
sehr passiv. HFV-Coach Gino 
Radice: »Leider haben wir un-
seren Rhythmus nicht gefun-
den. Aber in dieser Phase der 
Saison zählt das Ergebnis und 
da haben wir drei sehr wichtige 
Punkte gegen einen sehr unbe-
quemen Gegner geholt.« 

redaktion@wochenblatt.net

HFV steht knapp 
vor dem Ziel

 Eine bittere Pille mussten so-
wohl der FC Rielasingen-Arlen 
wie auch der FC Singen am 30. 
Spieltag der Verbandsliga 
schlucken: Beide Clubs kamen 
bei ihren Auswärtsspielen mit 
0:5 unter die Räder. 
Beim Kehler FV hatten die Ho-
hentwieler nicht den Hauch ei-
ner Chance und lagen zur Pau-
se bereits mit 0:4 zurück. »Da 
lief einfach gar nix zusammen, 
die erste Halbzeit war eine Ka-
tastrophe«, so Sportausschuss 
Michael Zinsmayer. Vier Spiele 
vor Saisonschluss dümpelt der 
FC Singen mit 27 Punkten auf 
dem drittletzten Tabellenplatz 
und braucht zum Klassenerhalt 
die Mithilfe der Konkurrenz. 
Am Samstag, 15.30 Uhr, wartet 
mit dem Tabellenzweiten Frei-
burger FC gleich der nächste 
Kracher auf die Stolpa-Elf.
Ebenfalls einen rabenschwar-
zen Tag hatte der FC Rielasin-
gen-Arlen erwischt, der in En-
dingen mit 5:0 abgewatscht 
wurde. Zu viele Ballverluste 
und zu wenig Fortune im Ab-
schluss kombiniert mit energi-
schen Gastgebern führten zu 
einer erneuten Auswärtsnieder-
lage der Talwiesenelf. Der FC 

Rielasingen empfängt bereits 
am Freitagabend, 19 Uhr, den 
FC Bad Dürrheim und liegt 
punktgleich mit dem FC Ra-
dolfzell auf Rang 5. Die Mett-
nauer fuhren nach dem 2:2 
beim FV Lörrach-Brombach mit 
einem Punkt im Gepäck nach 
Hause. Die Treffer erzielten Ro-
bin Niedhardt und Tobias Krü-
ger in der ersten Hälfte - im 
zweiten Abschnitt legten die 
Gastgeber einen Gang zu und 
schafften noch den Ausgleich. 
Die Radolfzeller spielen am 
Samstag (17 Uhr) beim Offen-
burger FV. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Bittere Pleiten 
und ein Remis

Etwas durchatmen kann der 
abstiegsbedrohte FC Hilzingen 
in der Landesliga nach seinem 
6:0 gegen Schlusslicht Ober-
eschbach. Besonders treffsicher 
waren dabei die Brüder Maxi-
milian und Nelson Jeckl, die 
zusammen fünf Tore erzielten. 
Das halbe Dutzend voll machte 
Mattäus Dukart. Der Aufsteiger 
aus Hilzingen belegt nun nach 
27 Spielen mit 24 Punkten 
Platz 12 der Landesliga-Tabelle 
und muss am Samstag beim Ta-
bellenneunten FC Überlingen 
antreten, um ein weiteres Pols-
ter für den Klassenerhalt zu er-
spielen. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Durchatmen in 
Hilzingen

Am Freitag, 18. Mai, wird das 
Betonoval in der Singener Süd-
stadt von 11 bis 21 Uhr zum 
Nabel der Bahnradfahrer. Bei 
der Auftaktetappe der interna-
tionalen 4-Bahnen-Tournee 
werden über 250 Bahnradprofis 
aus dreiundzwanzig Nationen 
um Weltcuppunkte für die Teil-
nahme an Olympia 2020 kämp-
fen. Sie treffen in den Diszipli-
nen Sprint, Keirin, Scratch, 
Punktefahren und 2er Mann-
schaftsfahren aufeinander.
 Die Meldungen übertreffen die 
kühnsten Erwartungen der RIG 
Hegau, Veranstalter der Auf-
taktetappe der internationalen 
4-Bahnen-Tournee in Singen, 
Öschelbronn, Oberhausen und 
Dudenhofen. Dabei ist nicht 
nur die Quantität überragend, 
auch die Qualität kann sich se-
hen lassen: Jason Kenny (Groß-
britannien) ist sechsfacher 
Olympiasieger, seine Frau Lau-
ra Kenny vierfache Goldme-

daillengewinnerin bei Olympia. 
Aus den Niederlanden kommt 
mit Elis Ligtlee die Siegerin von 
Rio 2016 im Keirin. Und die 
deutschen Olympiasiegerinnen 
Kristina Vogel und Miriam 
Welte sind ebenso mit dabei 
und wollen Revanche für Rio. 
Über vierzig Fahrer werden 
beim Keirinturnier dabei sein, 
unter ihnen auch der Sieger im 
WD-Dittus Bahn-Cup, Martin 
Ruepp (Diessenhofen). Aber 
auch in den Ausdauerdiszipli-
nen sind die Meldungen über-
ragend. Erstmalig ist das 2er 
Mannschaftsfahren (ab 15.30 
Uhr), auch Madison genannt, 
olympisch. Der Weg nach Tokio 
2020 führt damit über Singen. 
Ebenfalls dabei sind die Nach-
wuchsfahrer der Klassen U-13 
bis U-17, die einen Mehrkampf 
bestreiten. Ein hochspannender 
Renntag ist bei diesem Starter-
feld garantiert.

redaktion@wochenblatt.net

Stars im Renn-Oval 
Auftakt der 4-Bahnen-Tournee

Fußball Verbandsliga16. Hegau Bike-Marathon

Fußball, Damen

Fußball Landesliga

4-Bahnen-Tournee in Singen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Zum Haare raufen: Singens 
Trainer Wolfgang Stolpa.

Ein internationales Staraufgebot wird am Freitag in Singen in die 
Rennen gehen. swb-Bild: RIG HEgau

Alle Sorten 
Schiffsboden Nu F

Fertigparkett – Lagerware –

Palisaden/Pfähle,
verschiedene Größen

– Lagerware –

Marken- und 
Massivholzmöbel

Sichtschutzzäune, alle Elemente
in 90 x 180 cm, KDI, 

– Lagerware –

je qm nur€ 19,95

jetzt je Stück€ 29,95

60 %Rabatt

50 %Rabatt

bis zu

Einladung zum Themenabend »Vielfalt durch
Streuobst – Mehrwert für Mensch und Natur«
Freitag, 18. Mai 2018, 18.00 Uhr
Gasthaus »Hecht« Orsingen
mit Dr. Markus Rösler,  MdL

Dorothea Wehinger
MDL
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Unsere Produkte: 
• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz
• Insektenschutz 
• Reparaturservice
• Fensterläden
• Terrassenüberdachung
• Motorisierung

Josef-Schüttler-Straße 6 · 78224 Singen 
Telefon 0 77 31/18 97 99-0 
info@reck-sonnenschutz.de 
www.reck-sonnenschutz.de

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

für ein Immobilien-
GUTACHTEN zu
unserem 25-jährigen
Jubiläum bis 31.05.18
FOCUS: Einer der
b e s t e n M a k l e r
D e u t s c h l a n d s .

Für den Verkäufer
KOSTENNEUTRAL !

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau             RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan      ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 · Fax 62049

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

GUTSCHEIN € 500

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

Suche 1-2 Zi.-Whg.,
Si./Umgeb.,ruhige Lage, NR, Festan-
gestellt, k.HT, 0176-25202112

2 ZIMMER
Wir suchen!
Krankenschwester und Zimmermann
suchen ab sofort 2-3 Zi.-Whg. mit
EBK, Stockach u. Umgeb., KM max.
550.-, Tel. 0176-84046285

2,5-3 Zi.-Whg., 
i.R. Si./R’zell, ab 8/18, Keller, Ga-
rage, Garten, Terr. wäre ideal, NR, k.
Kinder., k. HT, 0152-07023757

2,5 Zi.-Whg., Singen,
seniorengerecht, Blk./Terr., ab sofort
oder 1.7., Tel. 07731/203370 

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg. in Singen, 
von 2 Erw. u. 1 Ki., bis 1.000.- WM,
Tel. 0171-9464600

3 Zi.-Whg., i.R. Si./Sto.,
von Rentnerpaar zur Miete gesucht,
NR, keine HT. Zuschriften unter
116533 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Familie mit 2 Kindern 
su. ab sof. 3-Zi.-Whg. in RZ/Umgeb.
od. Sing./Umg. 0157-73673275

HÄUSER
Suche kleines Haus 
mit Garten in ruhiger Lage, Singen u.
Umgebung. Tel. 0176-25202112

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER

Möbl. Zimmer Si-City
ab 1.6. für 1-2 Personen, inkl. WLAN
u. NK, ab 580.- (zusätzliche Person +
170.-)+ 1 MM KT, Kontakt:
monteurzimmer_singen@gmx.de

1,5 Zi.-Whg., Singen
ab sofort, gfisbar@t-online.de

Möbl. Einzelzimmer,
ideal für Monteure oder Pendler, Tel.
07731/9120991

2 ZIMMER

2,5 Zi.-Whg., 61 qm,
Blk., Kellerr., EBK, STLP, renoviert, ab
1.6., in Friedingen, KM 500.- + NK +
KT, tsimeoni@t-online.de

2 Zi.-Whg., Engen,
5 Min. vom Bhf., möbl., an Einzel-
pers., w, KM 370.-, 0151-11191356 

2 Zi.-Whg., Si.-Citynah,
60 m2, seniorenger., Lift, Blk., EBK, k.
HT, ab 1.7., KM 500.- + NK + TG 50.-
, Tel. 0173-8159105 ab 17 Uhr

3 ZIMMER

Blumberg Neuhaus,
Nähe Schweiz, 3 Zi.-Whg., 80 m2, neu
renov., EBK neu, Garten, Keller, KM
550.- + NK + 2 MM KT, Tel. 0151-
15760818 o. 07761/57065

3 Zi.-Whg, Singen,
an ält. Paar, k. HT, 07731/26599

3 Zi.-Whg., Hilzingen,
großzügig, EBK, Balkon, Garage, 840.-
inkl. NK. Zuschriften unter 116531 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4 ZIMMER UND MEHR

4,5 Zi.-Whg., 
Singen, geräumig, KM 950.-, Tel.
07731/9120991

Helle, sonn. 7 Zi.-Whg.
ca. 150 m2, mit Innenbalkon, 2 Bäder
und sep. WC, EBK, Hauswirtschafts-
raum, Speicher, Kelleranteil, Garten-
nutzung, Garage und Stellplatz, in
Singen-Friedingen zum 1.7.18 zu ver-
mieten, KM 1300.- + NK. Tel. 0160-
4230025

SONSTIGE OBJEKTE
Handw. Unterk., Si.-City
für bis zu 8 Pers. ab sofort o. nach
Vereinb., 380.-/Pers., vollst. möbl.
inkl. WLAN u. NK, 1 MM KT,
monteurzimmer_singen@gmx.de

Werkstatt/Lagerhalle,
Rielasingen, mit separatem Lage-
raum, ges.fl. ca. 120 m2, 6 m Kipptor,
WC, Stromanschl. 220/380V, beheiz-
bar, ab sofort, 420.- KM, pab.rielasin-
gen@t-online.de

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Belohnung 20.000.-
f. d. Vermittlung eines Wohnhauses
(auch abbruchreif) o. Bauplatzes, in
R’zell/Allensb./Markelfingen, zahle
ich eine Belohnung bis 20.000.-, Zu-
schriften unter 116529 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER

HÄUSER
1 Fam.-Haus Radolfzell
280 m2 Wfl., neuwertig,  Preisidee
820.000,- €, Tel. 07731/23310

GRUNDSTÜCKE

Suche Grundstück
o. Garten zu pachten/kaufen, für 35
Hühner in Si./OT, T. 0172-9866216

Suche Baugrundstück
i.R. Rielas./Si., Tel. 07731/24776

Halle/Grundstück,
Suche Baugrundstück/Halle, Singen
Industrie zum kaufen o. mieten, Tel.
0176-99136070

FE-WHG./-HÄUSER

FeWo Lago Maggiore,

für 2 Personen, ab 45.- zu vermieten,
casadigulia@gmx.de, Tel. 0157-
56540331

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage/Scheune,
Si./Umgeb. ges., 07731/9227466

Außenstellplatz, 
und Innenstellplatz, Gottmadingen, zu
verm., Tel. 07731/74067

MUSIK

Kontrabass gesucht
Tel. 07731/7989360

ZU VERSCHENKEN

Jugendzimmer für
Mädchen, Eiche hell, Schrank H: 0,70
B: 1,0 m, Glas-Vitrinenschrank B: 1,0
H: 1,25 m, Bett mit Bettkasten 1 x 2
m, an Selbstabholer zu verschenken,
07731/949772

Beton-Pflastersteine,
rot, ca. 11 m2, Imprägnierte Palisa-
denpfähle, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07732/9407211

älterer Kühlschrank,
voll funktionsfähig, Mikrowelle,
rep.bed., an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/27637

Dachziegel, gebraucht,
ca. 500 Stück, an Selbstabholer zu
verschenken, Tel.07465/9097333

EBK mit Spülbecken,
Herd, Kühlschrank, Oberschränke, ca.
3 m, an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07731/5918446

2 bunte Hähne,
wunderschön, 1 Jahr alt, in Gottma-
dingen, in gute Hände abzugeben, Tel.
0172-7423985

Kleine Kätzchen 
schwarz-weiß, nur in gute Hände zu
verschenken, Tel. 07733/5129

Aktenordner,
15 Stück, 8 cm breit, gebraucht, sgt.
Zustand, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07733/3377

Gut erh. Flexabett,
90 x 200 cm, Matratze, mit passen-
dem verstellbaren Schreibtisch, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
0175-5226115

Weiße Gartenstühle,
Plastik, Balkonumrandung grau, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
0157-80854158

Sofa, mittelblau,
einfarbig, B. 175, T. 100 cm, Sitzhöhe
42 cm, Bezüge abnehmbar, an Selbst-
abholer zu verschenken, Tel. 0176-
99772352

3 gr. Kartons Bücher, 
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07734/2612

KAUFGESUCHE

Frau Miller sucht
Gobelinbilder, Silberbesteck, Porzel-
lan, Kristallgläser, Schallplatten/-spie-
ler, Nähmaschine, Perrücken, Orden,
Trachten, alte Fotoapparate, Uhren,
Jacken aller Art, Tel. 0621/50613067

Schallplatten 
Sammlungen und Nachlässe, mind.
100 LP’s, nur Rock, Pop, Metal, Jazz,
Tel. 0170-3836107

Kaufe alte Pelze,
Porzellan, Silberbesteck, Münzen, Ta-
schenuhren, Armbanduhren,
Schmuck aller Art, alles anbieten, (von
privat ges.), T. 0152-34264353

Seriöse Ankäufe von
Gobelinbilder u. Nähmaschinen. Tel.
0163-2624169

Achtung liebe Leser!
Privat sucht: Bilder, Möbel, Porzellan,
Musikinstrumente, hochw. Kleidung,
Pelze, Teppiche, Münzen, exkl. Hand-
taschen, Armband- u. Taschenuhren
sowie Modeschmuck, auch kompl.
Haushaltsaufl., zahle bar, Tel. 0160-
3093030

Küche, gut erhalten,
für FeWo ges., Tel.0174-5477924

VERKÄUFE

Eisenbahn, 
Fleischmann H0, alles 60 er Jahre,
z.T. orig. verpackt, kaum benutzt, Ar-
beitszug Nr. 1495-4, E-Lok V 200035-
1381, E-Lok V 60 151-1380, ASG
Wagon 1463S, ARAL Wagon 1465,
Dampflok 24001-1360, Güterwagen
1454, VB 200.-, Tel. 0176-56894036

Robuste Gartenmöbel,
Kunststoff dunkelblau, 4 Stapelstühle
halbhoch, 2 Klappstühle mit Auflagen,
Liege, Tisch Durchmesser 90 cm,
Tisch 150 x 85 cm, zerlegbar, VB
200.-, ( auch einzeln), Zinn-Rosen-
quarz, alte Ständernähmaschine, ver-
silbertes Besteck, VB, Tel.
0176-56894036

Kehrmaschine

m. Auffangkasten u. Schneepflug,
500,- €, Tel. 07732/9423820

Modelleisenbahnanlage
komplett, Spur »N«, 110cm x 60 cm
(Allgäu-Landschaft) mit allem Zube-
hör, 300.-, Tel. 07735/1361

EBK U-Form,
sehr guter Zustand, komplett mit Ge-
räten Bosch und Gaggenau, VB, Tel.
07774/7825

Günstig abzugeben: 
Gasgrill, großer Oleander, Jalousie,
großer Tisch 1.00 x 2.50 m, neuw.
Waschmaschine, Fichtenbretter, Gara-
gentor 2,55 x 2,19 m, Metersamm-
lung, Paletten für Brennholz,
Birnenbaumplatten, Tel.
07731/74067

6 Gartenstühle, Holz,
massiv, je 25.- VB. 07731/68957

MÖBEL

Couch,
mit Schlaffunktion, 256 cm x 196 cm,
Liegfläche 140 cm x 211 cm, Tel.
0175-9742488

Schlafzimmer

m. Doppelbett, 3 x 2 m (o. Matratzen),
Schrank, 2,5 x 2 x 0,7 m, Kommode,
VB 98.-, Selbstdemont. u. Abholung,
schlafz-singen@gmx.de (Tel.Nr., rufe
zurück!)

Biedermeier Sofa,
Lehne abnehmbar, VB 150.-, Tel.
07773/1451

FÜR DEN WASSERSPORT

Kleines Motorboot
gesucht, Tel. 0157-30412290

Alu-Angelboot, 6 PS,
mit Slipwagen zu verkaufen, Preis VB,
Tel. 07731/985194

Paddelboot, Klepper
Airius mit Slipwagen, VB 600.-, Segel-
jolle Laser mit neuw. Persenning,
600.-, Tel. 07731/41782 oder 0170-
5225768 ab 18 Uhr

Segelboot Varianta,

Mod.65, Top Zust., Bj. 74, L. 6,5, B.
2,2, T. 0,55 m, neuw. Segel, div. Zu-
behör, Trailer mit 25 km Zulassung,
VB 4.500.-, T. 07732/55550 

Schlauchboot

Boot 250,-€, Hänger 150,-€, Tel.
0152-09870722

TIERMARKT

Entlaufen
seit Sommer 2017 in Böhringen: Ti-
gerkater Diego, schon etwas älter. Wo
hält sich Kater Diego auf? www.katzen-
hilfe-radolfzell.de Info: 0152-34180014

Wer bietet einer Katze
ein Zuhause auf Zeit? Wir benötigen
dring. helfende Hände f. unsere hei-
matlosen Katzen. Alle Katzen sind
geimpft, kastriert u. gechipt. www.kat-
zenhilfe-radolfzell.de,  0152-34180014

Tigerkätzchen 6 Mon.
u. Katerle (grau) suchen gemeinsam
oder getrennt ein neues Zuhause. Bil-
der: www.katzenhilfe-radolfzell.de Tel.
0152-34180014

Trixi, kleine und süsse
Kätzin, 1 J. alt, sehr verschmust u.
menschenbezogen sucht ein Zu-
hause. Trixi ist kastriert, geimpft u. ge-
chipt. www.katzenhilfe-radolfzell.de
Tel. 0152-34180014

Welcher Boxer sucht
Hundesitter (kostenlos) zum Gassi
gehen, Tel. 07731/64714

Landschildkröten,
griechisch, Jahrgang 2017, aus eig.
Zucht (m. Papieren), in gute Hände zu
verkaufen, 70.-, bei Abnahme von 2 je
50.-, 0151-43179915

Aquarium 450 l,
180 x 60 x 60 cm, inkl. Beleuchtung
u. Untergestell, 200.- VB, Tel. 0173-
6704892

Süße Meerschweinchen
ab sof. abzugeb. Männchen u. Weib-
chen, versch. Farben, sozialisiert, in
Außenhaltung, keine Einzelhaltung!
Preis je nach Alter, Geschlecht u. Ab-
nahmemenge. Bilder gerne per What-
sApp. 0171-6767097

Hundehütte f. Zwinger
neuwertig für großen Hund, 180.- €
VB. Tel. 0163-6314170

Landschildkröten
griechisch, von 2016-2017, zu verk.,
Tel. 0176-50383162

Offenstall Pferde,
in Hilzingen, bis 1,55 m, neuw. An-
lage, Reitplatz, Trail, viel Weideland,
weitere Info Tel. 0172-7233701

DIENSTLEISTUNGEN

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Menschen helfen e.V.

Der Helferkreis Aach sucht
für einen jungen Afghanen,

der ganztags arbeitet,

1- bis 2-ZIMMER-WHG. 
(in Aach/Volkertshausen)

für eine Warmmiete 
bis max. 450,– € 

Kontakt: Helferkreis Aach
Tel. 0 77 74 / 79 05 oder

helferkreis-aach@web.de

Rufen Sie an. % 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Fachbüro für »Wohnungsschätzungen«
350,–€+ MwSt. bis 31. Mai 2018 * ehrlich * seriös *
G. SIENER, Bankkaufm. 07731/12171

Finden
und

gefunden
werden

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.

REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe

Kaputt?

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01



... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Rollladen · Markisen · Jalousien
Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo

Reparatureildienst
Herrenlandstr. 50, Radolfzell

frag@markisen-enz.de  07732/971636
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STELLENANGEBOTE

Verkaufshilfe gesucht, 
flexible Arbeitszeiten sind möglich auf
450.- Basis, für Obst, Gemüse und
Backwaren, T. 0171-4710157

Rentner gesucht, 
für landwirtschaftlichen Betrieb, als
Haus-, Hof-, und Feldhelfer, wenn
möglich technisch versiert, Tel. 0171-
4710157

Einkommensteuer
Wer hilft mir? Tel. 0174-8035649

Su. 2-3 rüstige Rentner 
für 5-6 Tage im Monat für priv.
Umbau, Dauer ca. 4 Monate, Hand-
werker bevorzugt, T. 0163-2125196

Wer hilft uns ?
Allroundhandwerker mit technischem
Verständnis und PKW FS ges., Tel.
07731/1442016

STELLENGESUCHE

Fliesenleger u. Maler
sucht Nebenjob, 0176-43279673

Streichen, tapezieren 
u. Renovierungen, Handwerker sucht
Zuverdienst, 0152-53817538

Parkettleger su. Stelle:
Parkett (schleifen), Laminat, Land-
hausdielen, günst., 0160-1652489

Maler übernimmt priv.
Malerarbeiten, T. 0152-34364690

Motivierter Landwirt
sucht neue Herausforderung, auch in
der Küche und Lebensmittelproduk-
tion, Tel. 0175-5320499

Hausmeisterservice
hat noch Termine frei, Tel. 0152-
34364690

Versierte Bürokraft,
fit in MS-Office, fließ. Englisch, mit Er-
fahrung in Sekretariat, Hotel, Immobi-
lien und Kundenservice sucht neue
Herausforderung im Raum Singen,
bueroposition@mail.de

Hausmeisterdienste
Suche Tätigkeiten um das Haus (aller
Art), Raum Höri/R’zell, ab 16 Uhr für
10.-/Std., T. 0174-6186770

Putzstelle gesucht,
im Priv.-Haushalt,  0174-5490296

Steuerfachmann
sucht freie Mitarbeit,
steuern64@yahoo.com

Frau sucht Putzstelle
in Teilzeit, Tel. 0157/50170026

Suche Festanstellung
in Vollzeit, als Staplerfahrer/LKW-Fah-
rer mit Erfahrung, Singen, Umgeb.,
alter FS-Kl. 3 mit KZ 95 vorh., Tel.
0176-61082249

ZUM VERLIEBEN

Er, 55 J./179,
hat kleinere Sprachstörungen und
sucht nette, ehrliche Frau zw. 40 u. 45
J. für gem. Leben. Haarfarbe schwarz,
bis schulterlang, NR, o. Kind. Bitte nur
ernstgemeinte liebe Antwort. Worblin-
gen@t-online.de

Er, 55/170, ledig, NR,
romantisch, introvert., sucht Sie, mitte
40, ehrl. u. treu für ernsthafte Bezie-
hung. Bild-Zuschriften (keine email)
unter 116530 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

EINFACH SO
60+  Wir suchen 
für gemeinsame Unternehmungen,
freundliche und positive Menschen.
Zuschriften unter 116532 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Nette Dame, Paar,
gerne älter, vom Ihm, 71, für eroti-
schen Kontakt gesucht, !100% Diskre-
tion! Tel. 0176-87523610
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CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

WOCHENBLATT seit 1967

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Fachjournalistin, 46 J.,
schlank, sehr sportlich, attraktiv, ohne

Anhang, lebt hier in der Bodensee region,
möchte passenden Partner kennen
lernen. Info Ratio Verm. seit 1972,

Tel. 06356/608614, www.institut-ratio.de WOCHENBLATT seit 1967
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AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Autohaus Fugel OHG

Ihr Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71/87 98-88
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Mitsubishi
ASX 
1.6

ab 14.990,- €
5 Jahre Garantie
Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 7,4, außerorts 4,9, 
kombiniert 5,8; CO2-Emissionen 
kombiniert 133 g/km

mit Klimaautomatik

• Fahrzeugverkauf
• Ersatzteile und Zubehör
• Reifen- u. Rädereinlagerung
• Fahrzeug-Service nach

Herstellervorgaben
• Mehrmarken-Werkstatt
• Unfall-Instandsetzung
• Lackiererei
• OPEL-Spezialist

Automobile Leiber UG
www.auto-brecht.de

07731/8237-11/-13
Laubwaldstr. 6 • 78224 Singen

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

          
A

ULSAR
ABATTT
S!

     NISSAN PU
 – SOFORTRA
=     MEINS

     DER NEUE NISSAN LEAF
SIMPLY AMAZING

NISSAN LEAF
ACENTA

40-kWh-Batterie, 
max. 110 kW (150 PS)¹

MONATL. RATE:
€ 239,–²

• Wärmepumpe zur Senkung des Energiever- 
brauchs und Erhöhung der Reichweiten im 
realen Alltagsbetrieb

• NissanConnect EV mit Apple CarPlay® und
Android Auto

• Intelligenter Adaptiver Geschwindigkeits- und 
Abstands-Assistent

• Typ-2-Ladeanschluss (6,6 kW) und
CHAdeMO-Schnellladeanschluss (50 kW)

Stromverbrauch (kWh/100 km): kombiniert 20,6; CO₂-Emissionen: kombiniert 0 g/km; 
Effi  zienzklasse: A+. Null CO₂-Emissionen bei Gebrauch (bei Verwendung von Energie 
aus regenerativen Quellen). Verschleißteile nicht inbegriff en.
Abb. zeigt Sonderausstattung. ¹30-Minuten-Leistung: 90 kW (122 PS), 60-Minuten-Leistung: 
85 kW (116 PS). ²Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der NISSAN BANK, Geschäfts-
bereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss, zzgl. 
Überführungs- und Zulassungskosten. ³Inkl. € 2.000,– staatlicher Umweltbonus gemäß den 
Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie zum Absatz von 
elektrisch betriebenen Fahrzeugen.

2NISSAN LEAF ACENTA, 40-kWh-Batterie, max. 110 kW (150 PS)¹
Fahrzeugpreis   
€ 33.220,–

Nettodarlehens-
betrag  
€ 25.656,–

eff ekt. 
Jahreszins 
2,99 %

Sollzinssatz 
(gebunden) 
2,95 %

Gesamtkilometer-
leistung
40.000 km

Laufzeit      
48 Monate

mtl. Rate    
47x € 239,–

Anzahlung         
€ 7.564,–³

Schlussrate 
€ 16.982,–

Gesamtbetrag
€ 28.215,–

JETZT PROBE FAHREN.

www.nissan-ivacic.de

CITROEN

2 CV, Ente, blau,
1.Hd., 27Tkm, Bj. 85, 8.800.-, Listen-
preis 12.000.-, 0171-2073525

MERCEDES

E 200, Kompr., Lim.,

Benzin, Bj. 10/6, 75Tkm, TÜV 4/20,
5-Gang, Garagenfahrzeug, schwarz-
met., top gepfl., 1. Hd., unfallfrei,
AHK, Standhzg., Parktronic, 4 Alu.,
10.400.-, Tel. 07731/67605

A190, 92 KW, EZ. 99,
210Tkm, schwarz, Panoramadach,
VB 800.-. Tel. 0163-6314170

Exkl. C-Coupe 250 CDI

Bj. August 2012, 103.490km,
204PS, Diesel, TÜV 09/2019, AMG
Sportfahrwerk, Stile-Paket, Panora-
ma-Schiebedach, 8-f. ber., u.v.m. VB
€ 19.800€ Tel. 0171-9522642

A 160, 60 KW, EZ. 98
178Tkm, silber, 4trg., fahrbereit,
AHK, VB 500.-. Tel. 0163-6314170

NISSAN

Almera, EZ 11/05
139 Tkm, 2.Hd., 72 kW, el. FH, Kli-
ma, ZV, Radio/CD, WR, TÜV 12/18,
VB 2.000.-, 07731/26606

VW

VW Bus T4,
Multivan Coach, fahrbereit, TÜV
4/19,1.600.- oder in Teilen, Tel.
0160-92364605

Golf 4, 
1,6 L, 5-türig, 150Tkm, Scheckheft,
AHK, HU 8/19, kleine Mängel,
1.200.-, Tel. 07732/6311

Polo 6R 1.4 FSI

Highline, EZ 01/10, 86Tkm, 63 kW,
SHZ, PDC, RCD310, TÜV 02/19, 8-
fach Alu, Klima neu, Sportsitze, Le-
derlenkrad, VB 6.950.-, Tel. 0160-
96677029

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen 
von Familie gesucht, bis ca. 7.000.-,
Tel. 0151-22455415

Wohnwagen 
von Familie gesucht, bis ca. 7.000.-,
Tel. 0151-22455415

TEC Travel Kinge 450K,
EZ 05/06, Einzelbetten, Mover, 100
km/h u.v.m., 7.900.-, Tel.
07731/24314 bis 19 Uhr

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

4 SR mit Alufelgen,
7 J  x 15 H 2, Profil 4 mm, 130.-, Tel.
07773/1451

ZWEIRÄDER

Honda CY, 
Bj. 79, 7.000 km, VB, 07773/1451

LANDMASCHINEN
Ladewagen
Typ Fahr WE 310, Bj. 1966, 3,85 t,
funktionsfähig, sehr guter Zustand,
350.-, Tel. 0162-5972233

ELEKTROGERÄTE
Espressomaschine
La Pavoni, 2 Gruppen, mit Kaffee-
mühle, Top Zustand, 1.800.-, Tel.
0172-7264470 

FAHRRÄDER

Jugendfahrrad, 26 Zoll,
Falter FX607, neuwertig, schwarz/sil-
ber, 7 Gang Nabenschaltung, Rück-
trittbremse, LED Bel. vorne u. hinten
m. Standlicht, Nabendynamo, Ketten-
schutz, Gepäckträger, VB 230.-, Tel.
07731/8360488

VERSCHIEDENES
Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

ANTIQUITÄTEN
Danziger Barock
Standuhr, 50x220 cm; Tisch,
110x140 cm (ausziehb. auf 4 m),
Preis VB. Tel. 07736/202

FLOHMÄRKTE

Haus- u. Hofflohmarkt,
Alles muss raus!! Fr. 18.05., von 16-
19 Uhr und Sa. 19.5., von 10-18 Uhr,
Otto-Dix-Str. 48, Randegg

Garagenflohmarkt,
Sonntag 20.5., 10-13 Uhr, Römerstr.
48 in Rielasingen

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

WOCHENBLATT seit 1967

MIT EINER FÜLLE
VON ANGEBOTEN

WOCHENBLATT seit 1967
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Immoagentur sucht

Makler/in
auch Quereinsteiger, selbst. Basis

Tel. 0176/14148800 o. h.haenfling@imagde.de

Ihr Partner für die Zerspanungstechnik  
�C N C - Bearbeitung 
�Präzisionstechnik 
�Drehen Fräsen Bohren 

Dreherei Deuer e.K.   E-Mail: info@dreherei-deuer.de 

Hohenkräher Brühl 14   Tel.: 07733/977716-0 

78259 Mühlhausen-Ehingen 

Wir sind ein junges mittelständisches Unternehmen im Bereich der 
Lohnfertigung mit breitgefächertem Teilespektrum. Da wir neu gebaut 
haben sind wir im Begriff unser Team zu verstärken, daher ist die 
Stelle eines 

CNC-Zerspanungsmechaniker Drehen (m/w) 
zu besetzen. Verfügen Sie über Teamfähigkeit und Flexibilität, nehmen 
die Herausforderung an, mit dem Unternehmen zu wachsen, dann 
schicken Sie uns Ihre Bewerbung. 

www.pestalozzi-kinderdorf.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir arbeiten täglich daran, Kindern und Jugendlichen auf ihrem Weg
ins Leben wertvolle Begleiter zu sein.

Das Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf sucht

Pädagogisches Fachpersonal
zur Betreuung der Kinder und Jugendlichen während der 
Sommerfreizeiten vom 28.07.2018 bis zum 18.08.2018.

Die Freizeiten im In- und Ausland richten sich an Kinder und Jugendliche 
verschiedener Altersgruppen mit bis zu maximal sechs Betreuten. Die 

Rüstiger Rentner
stundenweise für

Gartenarbeiten gesucht
in Hilzingen.

Tel. 07731/67246

Wir suchen ab sofort Verstärkung in unserem Team:

Verkäufer/-innen in Teil-/Vollzeit 

und Auszubildende Verkauf
Wir bieten einen sicheren und langfristigen
Arbeitsplatz in einem motivierten Team.
Keine Sonntagsarbeit!

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:
post@baeckerei-engelhardt.de oder: 
Bäckerei Engelhardt GmbH, Ratoldusstr. 60, 78315 Radolfzell

Wir suchen 4 bis 5
zuverlässige

Reinigungs-
kräfte (m/w)

auf 450-€-Basis
für 7 Tage/Woche.

Einsatzort:
Singen

Telefon 077 31/14 48 74

Bahnhofstr. 3
78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 20 26
Hr. Hilpert

Wir suchen

LKW-Fahrer/in
mit Führerschein-Kl. C
in Voll- oder Teilzeit.

Landschaftsgärtner
und Straßenbauer

gesucht auf 450-€-Basis, mehr nach Absprache.
Bewerbung telefonisch an 0151 40002645

Gut eingeführtes Versicherungsbüro
einer großen deutschen Gesellschaft

sucht Nachfolger.
Gerne auch Quer- oder Wiedereinsteiger.

Ihren Ansprechpartner, Hr. Federkiel,
erreichen Sie unter
0160 97253017.

Zahnarztpraxis sucht freundliche,
flexible, aufgeschlossene,

zuverlässige

ZFA/ZMP (m/w)
in Teilzeit, 15 – 20 Stunden
(davon 1x nachmittags), 

evtl. in Vollzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

per E-Mail oder telefonisch.

dr. petra horn
Tel. 077 31/62 959

praxis@hornzahnarzt.de

Als größter deutscher Paprikaproduzent sind wir seit 2012 im regionalen Markt
führend. In unserem 13 Hektar großen Gewächshaus werden jährlich ca. 3000 t
Paprika geerntet und vermarktet. Wir bieten ein familiäres Umfeld in einem inno-
vativen Produktionsbetrieb.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Singen eine/n

Kaufmännische Mitarbeiter/-in mit Schwerpunkt
Lohnbuchhaltung (Voll-/Teilzeit)

Was Sie erwartet: 
·  Sie unterstützen die Geschäftsleitung bei allen organisatorischen und 
   administrativen Tätigkeiten 
·  Sie verantworten die Lohnbuchhaltung von ca. 80 Mitarbeitern
·  Sie sind der Ansprechpartner in allen abrechnungsrelevanten und lohnsteuer-
   rechtlichen sowie sozialversicherungsrechtlichen Fragen
·  Sie agieren als Kontaktperson und Schnittstelle für interne sowie externe 
   Ansprechpartner
·  Sie sind zuständig für die Erstellung von Präsentationen und Protokollen

Was Sie mitbringen:
·  Eine erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder
   eine ähnliche Qualifikation 
·  Kenntnisse in der Lohnbuchhaltung, idealerweise mit DATEV
·  Gute Microsoft Office Kenntnisse
·  Erste Berufserfahrung ist wünschenswert
·  Organisationsfähigkeit, Teamfähigkeit und Selbstständigkeit zeichnen Sie aus

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
Matthias Keller, Tel.: 07534 / 92001100
keller@reichenauer-gaertnersiedlung.de

https://www.reichenauer-gaertnersiedlung.de/Home/

Hotel Restaurant Hohentwiel

in Singen sucht ab sofort

Schüler ab 16 m/w

Für Kiosk und Biergartenbereich.
Arbeitszeiten nur an Wochenenden.

Herr Schröder, Tel. 01733948795

Hotel Restaurant Hohentwiel

in Singen sucht ab sofort

Koch m/w

Küchenhilfe m/w

als Aushilfe, Teil- oder Vollzeit.

Herr Schröder, Tel. 01733948795

Zur Verstärkung unseres Teams in der Touristinformation Vierländerregion 
Bodensee an der Raststätte Hegau suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n freundliche/n und kundenorientierte/n
 Mitarbeiter (m/w)  für die Betreuung der  
Prospektauslage und die Beratung der Besucher.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
 
personal@airportmedia-group.com oder an 
 
airportmedia touristik GmbH  
Am Seerhein 6  
78467 Konstanz  
zu Händen Frau Ines Botta. touristik

 
Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Für den Fachbereich Bürgerdienste, Abteilung Sicherheit und Ordnung, suchen
wir für die Wochenenden der Sommermonate baldmöglichst mehrere 
geringfügig beschäftigte

Mitarbeiter/innen 
zur Unterstützung unseres Gemeindevollzugsdienst-Teams. Die Stellen sind
befristet bis 30.09.2018. Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die 
Überwachung des ruhenden Verkehrs.
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.radolfzell.de/stellenangebote. Wir bitten um Beachtung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 31.05.2018.

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, Zentrale Dienste,
Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell

Hauptstr. 5 
78253 Eigeltingen

Wir suchen Verstärkung
Bauleiter (m/w)

im GaLa-Bau / Straßenbau zur Abrechnung
und Angebotserstellung

Facharbeiter
GaLa-Bau mit Schwerpunkt
Pflege und Neubepflanzung

Facharbeiter
im Garten- und Landschaftsbau

Baggerfahrer
für den Straßen- und GaLa-Bau

Unsere Mitarbeiter planen, bauen und pflegen Privatgärten sowie 
gewerbliche und öffentliche Objekte.
Wir sind ein junges, motiviertes und engagiertes Team und freuen uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Gerne auch via E-Mail an: Kontakt@Galabau-Kaehler.de
Telefon 0 77 74 – 92 59 128

 
  

 
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am
Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche
Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der
am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Facharbeiter (m/w) und
Produktionshelfer (m/w) für die
Aluminiumverarbeitung
3-Schicht, in Singen oder Gottmadingen mit Option auf Übernahme.

• Produktionshelferinnen (m/w)
in Stockach, 3-Schicht, kostenloser Fahrservice ab Singen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Nah .

 

Inh.: Sabrina Massler · 78345 Moos/Bodensee · Hafenstraße 1
Telefon 0 77 32/9 90 80 · E-Mail: gasthaus@schiff-moos.de
Inh.: Sabrina Massler · 78345 Moos/Bodensee · Hafenstraße 1

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung (m/w)

– Auszubildende als Hotelfachfrau/Koch
– Auszubildende als Restaurantfachfrau
– Aushilfsbedienung (auch Schüler), Teilzeit / Aushilfe

– Aushilfe für Küche (auch Schüler), Teilzeit / Aushilfe

– Zimmerreinigungskraft, Teilzeit / Aushilfe

– Frühstücksservice/Rezeption-Mitarbeiter

KÜCHENPROFI  möbel-outlet-center

LAGERLEITER
ab sofort gesucht
für • Warenannahme • Kommissionieren
 • Küchenauslieferungen.
Überdurchschnittliche Bezahlung.
Bewerbungen unter: info@mocgmbh.de oder 
Telefon: 07733/ 5000-0

Lagerkuechen.de

KÜCHENPROFI  möbel-outlet-center

LAGERLEITER
ab sofort gesucht
für • Warenannahme • Kommissionieren
 • Küchenauslieferungen.
Überdurchschnittliche Bezahlung.
Bewerbungen unter: info@mocgmbh.de oder 
Telefon: 07733/ 5000-0

Wir brauchen Verstärkung

Mitarbeiter/in Lager-Logistik
für  • Kommissionieren • Warenauslieferung
     • Montage in Ausstellung

und Mitarbeiter/in Kasse/Info
für  • Koordination • Sachbearbeitung

Festeinstellung, unbefristet, ab sofort oder nach
Vereinbarung

Bewerbungen unter: info@mocgmbh.de oder 
Telefon: 07733/5000-0

www.wohnparc-stumpp.de

Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH
Radolfzeller Straße 37  78333 Stockach
Tel. 07771 8009-0

info@moebel-stumpp.de
www.wohnparc-stumpp.de

Wir sind eines der führenden Möbelhandelsunternehmen im süddeutschen 
Raum mit mehreren Standorten. Für unseren Standort Stockach suchen wir

Sachbearbeiter Buchhaltung m/w
Sie haben eine kaufmännische Ausbildung und besitzen buchhalterische 
Vorkenntnisse. Ihr Aufgabengebiet umfasst das selbstständige Führen der 
Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung. Sie sind ein „Zahlenmensch“ und 
haben bereits umfangreiche Erfahrungen in diesen Bereichen sammeln können.

Teilen Sie uns bitte Ihre Gehaltsvorstellung mit. Desweiteren bitten wir Sie uns 
Ihren frühestmöglichen Einstellungstermin mitzuteilen.

Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an
Herrn Markus Stengele.
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Zahnarztpraxis Dr. Mega sucht zur
Verstärkung seines Teams eine/n
freundliche/n, engagierte/n und

kompetente/n
Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
Wir freuen uns auf eine aussagekräftige

Bewerbung.
Zahnarztpraxis Dr. Mega

Freiheitstr. 45, 78224 Singen

Wir suchen ab sofort:

Verkäuferin
Voll-/Teilzeit
(auch gerne mit
Serviceerfahrung
für unser Café)
Bewerbungen 
schriftlich oder 
telefonisch:

Café Diener
Oberdorfstr. 9
78315 Radolfzell - Markelfingen
Tel. 0 77 32/1 02 18
E-Mail: info@diener-baeckerei.de

Krankenhaus Stockach GmbH 

Wir suchen in Voll- oder Teilzeitstelle eine/n  

Gesundheits- und Krankenpfleger/in oder
Altenpfleger/in 

im Tag- und Nachtdienst 

sowie eine/n 

Krankenpflegehelfer/in 
Im Früh- und Spätdienst 

Unser Krankenhaus ist ein Haus der Grundversor-
gung mit 55 Planbetten und den Fachgebieten Innere
Medizin, Chirurgie, Anästhesie, Schmerzambulanz
und Intensivmedizin  sowie einem breiten diagnosti-
schen wie auch operativen Leistungsspektrum. 
Es erwartet Sie 
• ein motiviertes, kollegiales Team
• eine patientenorientierte Krankenpflege
• Vergütung nach TVöD
• eine unbefristete Anstellung in einem familiären

Unternehmen
Wir wünschen uns eine/n Mitarbeiter/in mit: 
• Bereitschaft zum selbständigen und eigenver-

antwortlichen Arbeiten
• wirtschaftlichem Denken und Handeln
• Freude am Krankenpflegeberuf
• Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Erkennt-

nissen und Entwicklungen in der Krankenpflege

Möchten Sie zu unserem Team gehören? Für Fragen 
steht Ihnen die Pflegedienstleitung, Frau Haberl, 
unter der Tel. Nr. 07771/803-390 gerne zur Verfü-
gung. 
Senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen an:  
Krankenhaus Stockach GmbH, Am Stadtgarten 
10, 78333 Stockach oder als E-Mail (nur im pdf- 
Format) an: info@kh-stockach.de��� 

Aushilfen in der 
Produktion     (m/w)

get2gether GmbH
Frau Ella Stark
Schützenstraße 3
78315 Radolfzell 
T +49 7732 94556-11
WhatsApp  +49 160 5360255
amcor.bewerbung@ 
get-2gether.net

Wir suchen für sehr bekanntes und 
renommiertes Unternehmen   
(Bereich Aluminiumverarbeitung) 
in Singen

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung per Mail oder  
WhatsApp!  

Ferienjobs
in einem  sehr bekannten und  
renommierten Unternehmen 
aus dem Bereich Aluminium- 
verarbeitung in Singen. 

Kraftfahrer der
Kl. CE gesucht

Ab dem 01.07.18 suchen wir einen
LKW-Fahrer mit Berufserfahrung für

unsere Milchsammlungen in
Festanstellung. Voraussetzungen sind

Führerschein- Kl. CE mit allen Modulen.

Wieland und Sohn
Ansprechpartner: Thomas Wieland

Bruderhofstr. 1,
78337 Öhningen-Schienen,

Tel. 0175/52 88 690

Für Objekte in Singen  und Rielasingen suchen wir 
zur Verstärkung unseres Teams ab sofort:

zuverlässige, dynamische, deutschsprachige
Reinigungskräfte (m/w)

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an:
Gottlieb-Daimler-Str. 5
78467 Konstanz
Tel. 07531 / 9421880
konstanz@
schwarzwaelder-service.de

Als einer der weltweit führenden Hersteller von mechanischen Sprüh- und Dosiersystemen für die phar-
mazeutische Industrie sind wir mit unseren Produkten auf allen Kontinenten vertreten. Das verdanken
wir der Innovationskraft und Erfahrung unserer über 700 Mitarbeiter. Steigen Sie bei uns ein und auf –
an unserem Standort Eigeltingen.

WAS SIE ERWARTET
In Ihrer Position als Werkzeugmechaniker/in in
der Werkzeuginstandhaltung sind Sie für die
Betriebsbereitschaft und die Funktion der Spritz-
gießwerkzeuge verantwortlich. Ihr Aufgaben-
gebiet beinhaltet die Reparatur und Wartung
unserer Werkzeuge. Dabei arbeiten Sie nach den
dazugehörenden Arbeitsanweisungen. Zu Ihren
weiteren Aufgaben gehören die Mitgestaltung
und Durchführung eines ordnungsgemäßen
Arbeitsablaufes innerhalb des Teams sowie das
Führen und Pflegen von Dokumentationen in
SAP. 

WAS SIE MITBRINGEN
Sie haben eine Ausbildung zum/zur Werkzeug-
mechaniker/in oder eines artverwandten Berufes
absolviert. Idealerweise verfügen Sie bereits über
Berufserfahrung im Bereich der Werkzeug-
instandhaltung. Schichtarbeit stellt für Sie kein
Problem dar. Zudem überzeugen Sie durch
Teamfähigkeit und haben eine selbständige und
eigenverantwortliche Arbeitsweise.

WAS SIE ERWARTET
In Ihrer Position als CNC-Fräser/in sind Sie
zuständig für das Programmieren, Einrichten und
Bedienen der CNC-Fräsmaschinen (5-Achsen)
mit Heidenhainsteuerung. Ferner gehört auch
das Erstellen von Elektrodenzeichnungen in
CAD/CAM und das Bedienen von konventio-
nellen Dreh-/Fräs- und Flachschleifmaschinen in
Ihren Aufgabenbereich. Desweitern gehören die
Mitgestaltung und die Durchführung eines
ordnungsgemäßen Arbeitsablaufs innerhalb der
Abteilung, sowie das Führen und Pflegen von
Dokumentationen in SAP dazu.

WAS SIE MITBRINGEN
Sie haben eine Ausbildung zum/zur Werkzeug-
mechaniker/in oder eines artverwandten Berufs
absolviert und besitzen eine mehrjährige Berufs-
erfahrung im Bereich CNC-Fräsen und der CNC-
Programmierung. Schichtarbeit stellt für Sie kein
Problem dar. Zudem überzeugen Sie durch
Teamfähigkeit und haben eine selbständige und
eigenverantwortliche Arbeitsweise.

CNC-FRÄSER M/WWERKZEUG-
MECHANIKER M/W

Wir sind ein Mitglied der Aptargroup.

Aptar Radolfzell GmbH I Öschlestraße 54-56 I 78315 Radolfzell I www.aptar.com

WAS WIR BIETEN
Wir sind ein modernes und innovatives Unternehmen mit einer offenen Unternehmenskultur, wobei
teamorientiertes Arbeiten bei uns selbstverständlich ist. Mit einem flexiblen Arbeitszeitmodell, Weiter-
bildungsangeboten, internationalem Umfeld und vielfältigen Themenfeldern schaffen wir die besten
Voraussetzungen für Ihre Karriere und die Vereinbarkeit von beruflicher Verwirklichung und Familie sowie
einer gemeinsamen langfristigen, erfolgreichen Zusammenarbeit.

WIE SIE SICH BEWERBEN
Wenn Sie Herausforderungen und Verantwortung suchen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Nennung
Ihres frühesten Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung per Post oder auch gerne per E-Mail an
Ralf.Fecht@Aptar.com. Für Ihre Fragen steht Ihnen Herr Fecht unter Telefon 07732/801-518 gerne zur
Verfügung.

www.baustatikrelling.de  |  78224 Singen
michael.kuenstle@baustatikrelling.de

Als Ingenieurbüro für Tragwerksplanung suchen
wir zur Verstärkung unseres Teams engagierte

Konstrukteure (m/w)
Voll-/Teilzeit
Sie sind zuständig für das Erstellen von Schal-
und Bewehrungsplänen sowie Konstruktions-
zeichnungen.

Statiker (m/w)
Voll-/Teilzeit
Sie sind zuständig für die Tragwerksplanung und
die Koordination von anspruchsvollen Projekten
im konstruktiven Ingenieurbau. Wenn Sie in
einem motivierten Team arbeiten möchten,
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Verkaufsberater/in

Für unseren OLYMP Hemden Store

im LAGO KN suchen wir Sie als

Sie sind schon im Handel tätig?

Oder wollen wieder in die Berufs-

welt einsteigen? Und dabei ein

 erfolgreiches Team verstärken?

Bitte melden Sie sich am besten

bei uns im OLYMP Store oder bei:

Goetz Fashion Retail GmbH & Co. KG

Eichenweg 1 · 71334 Waiblingen

Email: oliver.goetz@goetz-fashion.de

Tel. 0 75 31 - 3 65 28 97

in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob

 (12 -40 h/Woche)

  
Bei der Stadt Singen (Hohentwiel), Abteilung Technische Dienste, 
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Vollzeitstellen als  
 

Straßenbauer (m/w) 
 

zu besetzen. 
 

Die Tätigkeit des/der Facharbeiter/in für den Bereich  
Straßenbau besteht im Wesentlichen aus folgenden Aufgaben: 
 

 Asphaltierungs-, Pflaster- und Instandsetzungsarbeiten im  
städtischen Straßen- und Wegenetz 

 Verlegen von Natursteinen, Rinnenplatten, Randsteinen und  
Betonpflaster 

 Bereitschaft zum Winterdienst  
 

Der Umgang mit den üblichen Baumaschinen wird vorausgesetzt. 
 

Bewerber/innen sollten eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Straßenbauer/in oder eine abgeschlossene Ausbildung in einem  
artverwandten Beruf, sowie den Führerschein der Klasse B und 
C/CE besitzen. 
 

Wir suchen eine/n flexible/n, verantwortungsbewusste/n, engagier-
te/n und körperlich voll belastbare/n Allrounder/in.  
 

Die Vergütung erfolgt entsprechend der beruflichen Qualifikation 
nach TVöD.  

 

Nähere Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne unter Telefon 07731 / 85-
392 Herr Seeberger oder 07731 / 85-182 Frau Maier (vormittags).  
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis zum 31.05.2018. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser 
Bewerberportal unter www.singen.de. 

 

Wir, das Team von INVITA, sind ein privater Dienstleister der ambulanten Kranken- und
Altenpflege. Wir sind ein top motiviertes Team mit viel Spaß und Freude an unserer
täglichen Arbeit und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

examinierte Pflegekräfte
in Teil- und/oder Vollzeit
Sie arbeiten gerne selbstständig und eigenverantwortlich, möchten in einem
freundlichen und kollegialen Team arbeiten, dann sind Sie bei uns am richtigen Platz.

Wenn Sie einen gültigen Führerschein Kl. B besitzen, dann senden Sie uns Ihre aussage-
kräftige Bewerbung gerne auch per E-Mail an:

INVITA häusliche Krankenpflege
Pflegedienstleitung
Bodenseestr. 5, 78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 0 77 32/97 29 01
info@invita-radolfzell.de

Für Ihr Interesse bedanken wir uns im Voraus und freuen uns, wenn wir Sie schon bald
persönlich kennenlernen dürfen.

Wir sind ein inhabergeführtes, mittelständisches internationales Transport- und Logistikunternehmen mit den
Schwerpunkten Systemverkehre, flächendeckende Landtransporte In Europa und Zollabfertigungen. 
Wir suchen zur Unterstützung und Erweiterung unseres Teams Speditionskaufleute: 

Mitarbeiter/Innen für die Abfertigung 
Sie haben bereits Erfahrung in der speditionellen Abfertigung? Sie arbeiten teamorientiert und schätzen den 
Kontakt mit Kunden und Geschäftspartnern? Sie schätzen die Arbeit in einer kleinen, effektiven Gruppe? 
Dann sind Sie genau richtig bei uns. Zögern Sie nicht mit Ihrer Bewerbung.

Disponenten 
Vielfältige und abwechslungsreiche Disposition vom internationalen Fernverkehr bis zum nationalen Nahverkehr
reizt Sie? Sie haben schon Erfahrungen gesammelt, möchten aber den nächsten Schritt nach vorne machen und
Neues, wie z.B. die Disposition im kombinierten Verkehr kennen lernen? 
Melden Sie sich bei uns. Sie werden in unserem Unternehmen unterstützt von einem netten und kompetenten 
Mitarbeiterkreis und modernster IT und Telematik. 

Das bieten wir
Bei uns sind Sie nicht einer von Tausenden - bei uns zählt jeder Einzelne. Es erwarten Sie flache Hierarchien 
mit weitreichenden Kompetenzen und Entscheidungsbefugnissen, unbefristete Anstellung, feste und 
planbare Arbeitszeiten (teilweise im Schichtdienst, keine Nachtschicht). 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
TLI-TransLog International GmbH & Co.KG
Pfaffenhäule 56, 78224 Singen 
E-Mail: g.haug@tli-translog.com 

Pflegefachkräfte m/w (18,50 €)
Pflegefachhelfer m/w (14,50 €)
+ Zulagen, Festanstellg., Wertschätzg.,
wir kümmern uns, helfen Ihnen, sind für Sie da,
menschlich, fair, korrekt (hohes Pfändungsfrei),

unverbindlich, Info: 0151 / 15 75 45 86
www.5sterne-personal.de, herzlich willkommen!

XL Garten und Dienstleistungen
Suche Mitarbeiter

im Baubereich / Trockenbau /
Gartengestaltung
auf Voll-/Teilzeit.

Tel. 0 77 31 – 5 91 95 77
E-Mail: info@loshaj.com
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Amtliche Bekanntmachungen

Weitere Informationen zur Stelle erhalten Sie online unter:
www.servicehaus-sonnenhalde.de und unter Tel.: 07129-9379-0 
Frau Freudenberg in unserer Personalabteilung in Engstingen. 
Oder Sie bewerben sich direkt: bewerbung@servicehaus-sonnenhalde.de

Das Servicehaus Sonnenhalde 
ist einer der größten privaten 
Träger von Einrichtungen der Al-

Zur Verstärkung unseres Teams am neuen Standort in Stockach suchen wir  noch:

• 
• Mitarbeiter in der Hauswirtschaft
• Küchenhilfen

in Voll.- und Teilzeit sowie auf 450€-Basis. 

Wir bieten Dienstleistungen in den Bereichen: Tages-, Kurzzeit- und 
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Weil jeder Mensch anders ist�

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:       Neubau Mehrzweckhalle Beuren 2.BA.
Ort der Leistung:   78224 Singen-Beuren a. d. Aach
                              Eichbühlstraße 22
Leistung/Umfang:  WDVS-Fassade
Angebotsfrist:        14. Juni 2018, 11 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das 
Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de).

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention, 
Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen). 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:       Überlinger Straße | Fahrbahnsanierung
Ort der Leistung:   Singen Htwl. 
Leistung/Umfang:  Asphalt fräsen                    ca. 13.500 m²
                              Asphaltbinderschicht          ca. 1.400 m²
                              Asphaltbetondeckschicht   ca. 11.700 m²
Angebotsfrist:        Mittwoch, 6. Juni 2018, 11.30 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich ab Mittwoch, 16. Mai
2018 über das Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de).

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention, 
Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen). 

Putzhilfe
ca. 2–3 Stunden

wöchentlich für Gewerbe-
räume in Hilzingen gesucht.

Tel. 07731/67246

Tel.: 0821-444 710 oder 0170-63 72 547

Für unseren Salon in
Radolfzell
suchen wir ab sofort

Friseure &
Meister(m/w)

gerne auch Wiedereinsteiger

Interesse?

 
ENGMATEC entwickelt und baut Automationslösungen für verschiedenste 
Fertigungsprozesse von der Montage bis zur Verpackung. Kernkompetenz ist die 
Kombination von Montageprozessen mit professioneller Prüftechnik.  

Die Global Player der Automobilzulieferindustrie zählen zu unseren größten Kunden. 
Zudem werden unsere Anlagen in Branchen wie Telekommunikation, Hausgeräte und 
Medizintechnik eingesetzt. Unsere starke Position in einem zukunftsträchtigen Markt 
garantiert Stabilität und Beständigkeit. ENGMATEC verfolgt eine gesunde, moderate 
Wachstumsstrategie und wird seine internationale Geschäftstätigkeit weiter ausbauen. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Sie. Bitte rufen Sie an oder bewerben Sie sich persönlich oder per Mail : 
ENGMATEC GmbH  -  Fritz-Reichle-Ring 5  -  78315 Radolfzell  - Tel. 07732 9998 0  - jobs@engmatec.de 

Wir suchen: 
• CNC-Einrichter (m/w) 
• Industrieelektriker (m/w) 
• Industriemechaniker für die Montage (m/w) 
• Elektrotechniker o. Elektro-Ingenieur (m/w) 

zur Programmierung unserer Anlagen mit 
Siemens S7 und Beckhoff Soft-SPS 

• CAD-Konstrukteur (m/w) 
• Aushilfen (Vollzeit) ab sofort für ca.  

3 Monate (m/w) 
 

Wir suchen ab sofort o. n. V.

Reinigungskraft
(Minijob)

für unser Objekt in Steißlingen,
Mo – Fr, entw. v. 07 – 07.45 Uhr

oder v. 17 – 18.45 Uhr.

Bitte bewerben Sie sich
telefonisch:

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel. 0 77 32/97 18 36 oder
info@spreer-reinigungs-

service.de

DIW  Instandhaltung 
 

Objekt Radolfzell  
Mitarbeiter(in) Vollzeit ab sofort 

für Kühlmittel- und Ölservice 
 

 

- Deutsch in Wort und Schrift 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an: 
 

DIW Instandhaltung GmbH 
Außenstelle Ravensburg 
Zuppingerstraße 6 
88213 Ravensburg 
 

ravensburg@diw-instandhaltung.com 
Telefon 0751 / 36198-0 
 

Ein Unternehmen der STRABAG 
 

www.diw-instandhaltung.com 

Erfahrene/r Buchhalter/in
(Teilzeit) in Radolfzell zum 01.06.2018

gesucht,Standartsoftware Büro+
PCV Rupert Kachel e. K,

Tel. 07732/982880

Mechatroniker/
Elektrotechniker (m/w)
mit interessanter Perspektive
als Verantwortlicher für den Bereich Produktmontage mit
vielen Freiheiten und Selbstverantwortung

Weitere Informationen unter www.bss-sdi.com
Bewerbungen oder Fragen richten Sie bitte an
info@bss-sdi.com

BSS GmbH · Stockacher Straße 30 
78315 Radolfzell

 ES GIBT VIELE GUTE GRÜNDE,  
 WARUM ICH MEIN  
 STADTWERKE-NETZWERK MAG. 

 WWW.GUTEGRUENDE-STADTWERKE.DE 

Im Hintergrund die Berge und vor der Tür der Bodensee: 
so idyllisch liegt Konstanz, eine historische Stadt mit 
jungem Herzen. Hier versorgen die Stadtwerke Konstanz 
und ihre Tochtergesellschaften Bürger und Gäste mit 
Mobilität zu Wasser und zu Lande sowie mit Energie, 
Glasfaser und Wasser.

Für unseren Fährebetrieb, der mit 150 Mitarbeitern 
und sechs Fährschiffen ganzjährig und rund um die 
Uhr die „schwimmende Brücke“ zwischen Konstanz und 
Meersburg unterhält, suchen wir Verstärkung.

Heuern Sie an! 
Im Team des Fährebetriebes ist noch Platz für:

 WORKFORCE-MANAGER 
 MEISTER MECHANIK/MECHATRONIK 
 INSTANDHALTUNGSELEKTRIKER 
 AZUBIS BINNENSCHIFFER 09/2018 UND 09/2019 

Sind noch Fragen offen? Alle weiteren Informationen auf 
unserer Website www.gutegruende-stadtwerke.de

WIR SUCHEN SIE als zuverlässige/n und verantwortungsbewusste/n

Zusteller/in sowie als 

Aushilfe für Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung (ab 18 Jahren)

für SÜDKURIER und arriva in Steißlingen (fester Bezirk) und in Radolfzell 
mit allen Ortsteilen sowie auf der Höri (Urlaubsvertretung).

Ansprechpartner: 
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH

Telefon 0 75 31-9 99-11 00, www.dkzdl.de/jobs

Die RAFI Dekotec GmbH ist ein Unternehmen der RAFI-Gruppe. Mit mehr als ca. 2.000
Mitarbeitern zählt die Gruppe zu den international führenden Herstellern für
elektromechanische und elektronische Eingabe-, Anzeige- sowie Steuerungssysteme.

Die RAFI Dekotec GmbH, mit ihren mehr als 200 Beschäftigten, hat in diesen
Bereichen ihre Kernkompetenzen:

• Entwicklung und Werkzeugbau
• Präzisionsspritzguss; Zwei- und Mehrkomponenten-Kunststoffverarbeitung
• Oberflächenveredelung: Lackieren, Laserbeschriftungen
• Baugruppenmontage

Zur Verstärkung unseres Teams in Steißlingen suchen wir ab sofort:

• Einrichter Kunststoffspritzmaschinen (m/w)
(Verfahrensmechaniker Kunststofftechnik)

• Werkzeugmechaniker (m/w)

Unser Angebot:
• Einen modernen Arbeitsplatz in einem wachstumsorientierten Unternehmen
• Gutes Betriebsklima in einem dynamischen Team
• Leistungsgerechte Vergütung und sonstige Sozialleistungen

Detaillierte Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie unter
http://www.rafi-dekotec.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Personalabteilung / Herrn Truffner oder an
Bewerbung@RAFI-Dekotec.de

RAFI Dekotec GmbH
Zeppelinstr. 2
78256 Steißlingen
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Der CDU-Kreisverband lud im 
Rahmen eines Frühlingsemp-
fangs vergangenen Mittwoch-
abend die einzige Frau aus Ba-
den-Württemberg, die in der 
Bundesregierung ist, Staatsse-
kretärin Annette Widmann-
Mautz, ein. Dies auch durch 
den glücklichen Umstand, dass 
die Beauftragte der Bundesre-
gierung für Migration, Flücht-
linge und Integration den Tag 
über schon in der UNI-Kon-
stanz über ihre Fachthemen im 
Rahmen eines Clusters disku-
tierte, auf den sie im konstruk-
tiven Sinn viel Hoffnung setzt, 
wie sie sagte.
In Radolfzell konnten die rund 
60 Besucher des Frühjahrsemp-
fangs eine spannende Analyse 

aus Sicht der CDU-Politikerin 
erleben. Denn die aktuellen, im 
»großen Europa« Virulenten 
Themen wie »Brexit« oder die 
Folgen der Flüchtlingskrise 
müsse man schon als Weckruf 
an die CDU mit der Frage ver-
binden, ob man die Zeichen der 
Zeit richtig erkannt habe. Jetzt 
solle man zeigen, dass man In-
tegration könne. Das warf eine 
ganze Reihe von Fragen zu-
rück, in denen entweder Beden-
ken gegenüber »Muslimen« ge-
äußert wurden, oder an prakti-
schen Beispielen geführt wur-
de, dass Flüchtlinge zwar be-
ruflich hier Fuß fassen könnten 
und als Fachkräfte gerade im 
Handwerk gefördert werden, 
aber dann doch mit der Ab-

schiebung rechnen müssten, 
wie Kreishandwerksmeister 
Hansjörg Blender vortrug. Dass 
man das Thema Integration 
längst nicht auf rund 1,5 Mil-
lionen Flüchtlinge im Kopf be-
grenzen sollte, stellte Annette 
Widmann-Mautz der Zahl von 
18,5 Millionen Menschen mit 
Migrationshintergrund in 
Deutschland gegenüber. Das sei 
fast jeder fünfte Mensch in die-
sem Land. Lernen müsse man 
miteinander und nicht nebenei-
nander her zu leben, und das 
fange unten an. Da habe man 
schon noch viel vor sich, doch 
- so ein geflügeltes und immer 
wieder scharf kritisiertes Wort 
von Kanzlerin Angela Merkel: 
Die CDU und Deutschland wür-

den das schaffen. Kreisvorsit-
zender Willi Streit hatte in sei-
ner Begrüßung appeliert, dass 
man wegkommen sollte von 
der ständigen Nörgelei. Dieser 
Prozess habe zum Glück hier 

im Kreisverband als eine Lehre 
aus den dramatischen Verlusten 
bei der Bundestagswahl im 
letzten Herbst eingesetzt.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

DER LANDKREIS

Der Verein »Widmann hilft Kin-
dern in der Region« führt am 
Donnerstag, 17. Mai, von 8 bis 
17 Uhr, seine traditionelle 
Schrottsammlung zugunsten 
der Weihnachtsaktion des Ver-
eins durch. Letztes Jahr galt es 
immerhin rund 700 Personen 
zum christlichen Weihnachts-
fest zu unterstützen. »In Zeiten, 
in denen Spenden rückläufig 
sind, kommt einer solchen 
Schrottsammlung eine immer 
größere Bedeutung zu«, unter-
streicht Rudolf Babeck und 
hofft auf manch schweren 
Schatz aus Hegauer Kellern - 
oder Tafelsilber. Der Schrott 
wird gesammelt auf dem Park-
platz der Firma Widmann (Frei-
bühlstraße 13). Mehr unter 
www.widmann-kids.de/

Schrott für
Weihnachten

Singen

Analysieren statt Nörgeln
CDU diskutiert mit der Integrationsministerin

Radolfzell

Beim Empfang von Staatsministerin Annette Widmann-Mautz 
(links mit MdB Andreas Jung) bekamen Schüler des Friedrich-He-
cker-Gymnasium das Podium, um auf die Aktion »Red Hands Day« 
gegen Kindersoldaten hinzuweisen. 400 Rote Hände bekam die Mi-
nisterin überreicht - dazu Berichte von unbegleiteten Flüchtlingen 
über ihr Schicksal, bis sie Radolfzell erreichten. swb-Bild: of

»DEN TENNISBALL IM HERZEN«

Mi., 16. Mai 2018
www.wochenblatt.net 2

Der Tennisclub Moos will in Zukunft auf die Jugend setzen / von Matthias Güntert
Spiel, Satz und Sieg – beim Tennis-
club Moos wird die Leidenschaft um
den kleinen, gelben Filzball mit Leib
und Seele gelebt. Dafür sorgen die
Männer und Frauen um ihren ersten
Vorsitzenden Manfred Bock mit ihren
vielfältigen Aktivitäten über das ganze
Jahr hinweg. Vor allem die Nach-
wuchsarbeit und die Förderung der
Tennisjugend liegt den 94 Mitgliedern
besonders am Herzen. Eigens dafür
wurde im vergangenen Jahr das Ju-
gend-Tenniscamp ins Leben gerufen.
Auch 2018 wird das Tenniscamp fort-
gesetzt, wie Manfred Bock und Sport-
wart Günter Trynoga gegenüber dem
WOCHENBLATT bestätigte. Und das
aus gutem Grund: »Wir hatten letztes
Jahr 22 begeisterte Kinder bei uns auf
der Anlage. 
Deshalb wollen wir auch in diesem
Jahr den Kids die Möglichkeit geben,
den Tennissport kennenzulernen und
die Leidenschaft für die gelbe Filzku-
gel zu entfachen«, erklärte Manfred
Bock. Aktuell befinden sich unter den
94 Mitglieder 34 Jugendliche und Kin-
der. Damit das auch in Zukunft so
bleibt, muss der TC Moos sich Jahr für
Jahr neue Ideen einfallen lassen –

denn die Konkurrenz im Fußball oder
Handball ist auf der Höri und im be-
nachbarten Radolfzell groß. »Wir wol-
len und müssen auf uns aufmerksam
machen. Tennis ist Spaß und Action
im Freien«, betont Sportwart Günter
Trynoga. 
Deshalb wurde das Tenniscamp in die-

sem Jahr neben den Sommerferien
auch auf die Pfingstferien ausgeweitet.
Es findet somit vom Mittwoch, 23.
Mai, bis Freitag, 25. Mai, auf der An-
lage des TC Moos auf den gesamten
vier Plätzen statt. Vier Trainer weihen
die Kids dabei in die Künste und Ge-
heimnisse des Tennissports ein. 

Aktuell sind beim TC Moos drei Mann-
schaften in der Saison aktiv. Bei den
Herren gibt es eine 30iger und 50iger
Mannschaft, bei den Damen eine
50iger Mannschaft. Der Tennisclub
verfügt zudem über eine der modern-
sten Tennisanlagen in der Region,
dafür sorgt der allwettertaugliche

Belag. Rund 50.000 Euro wurden
dafür aus dem clubeigenen Säckel be-
zahlt. Den Rest hat die Gemeinde
Moos übernommen. 
Damit aber auch den aktiven Mitglie-
dern etwas geboten wird, ist man im
TC Moos einfallsreich. So steigt am
31. Mai ein Tennis-Classic-Turnier. Das

ganze natürlich komplett vintage.
Sprich: Gespielt wird mit alten Holz-
schlägern, die der Verein stellt, und
natürlich komplett in Weiß. »Wir haben
von überall her von der Höri alte Ten-
nisschläger bekommen«, freut sich
Manfred Bock auf das Vintage-Turnier.
Er betont aber auch, dass beim Mixed-
Turnier alles in feinstem Tennisweiß
gekleidet sein muss – nur bei den
Schuhen wird eine Ausnahme ge-
macht.

Krachende Volleys, präzise Aufschläge und sanfte Stoppbälle - 22 Kinder und Jugendliche nahmen 2017 am Tenniscamp des Tennisclub Moos
teil. Auch 2018 soll das Erfolgsmodell weitergeführt werden. swb-Bild: Günter Trynoga

Infos
Wer sich für das Tennis-Jugendcamp
in den Pfingstferien anmelden will,
der kann dies bei der Jugendwartin
Sigrid Trynoga unter der Telefon-
nummer 07732/ 9458368 oder per
E-Mail an s.bolzen@gms.de tun.
Anmeldungen für das Classic-Tennis-
turnier am 31. Mai nimmt der Ten-
nisclub Moos gerne unter
gtrynoga@gmx.de oder 07732/
9458268 entgegen.
Zudem findet jeden Montag ab 18
Uhr ein Schnuppertraining für
Jeden, der Spaß am Tennissport hat
auf der Anlage des TC Moos statt.

Mehr Informationen gibt es
zudem unter www.tennisclub-
moos-bodensee.de. 

WOCHENBLATT seit 1967

Vereinstrophy
nominiert 2018

In der nächsten 
Ausgabe 
stellt sich der Turnverein Engen vor. 

KÜCHENPROFI möbel-outlet-center

MOC | Außer-Ort-Str. 3 – 6 | 78234 Engen | Tel. 0 77 33/50 00-0 | Fax 0 77 33/50 00-40 | www.lagerküchen.de / Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr · Montag geschlossen

Hochwertige, neue
Ausstellungs- und Fotoküchen

mind.    reduziert!50%50%50%
K

üchenbilder: S
chüller M

öbelw
erk K

G

K
Ü
C
H
E
N

Neuplanungen
zu

Sonderpreisen



FAMILIENANZEIGEN

Unser Herz will dich halten. Unsere Liebe dich umfangen.
Unser Verstand muss dich gehen lassen.

DANKE
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für ein stilles Gebet,
für eine Umarmung, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit,
für Beileids- und Geldspenden,
für die erwiesene letzte Ehre beim Heimgang meines geliebten
Mannes.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Plackal für die würdevolle Trauerfeier.

Wellendingen, im Mai 2018         Im Namen aller Angehörigen
                                                     Ursula Frank

Konrad
Frank
† 19.04.2018

Statt Karten

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren.

Erika Zinsmayer
geb. Jäger

* 9.3.1928          † 6.5.2018

In Liebe und Dankbarkeit
Lioba, Ekkehard, Sven
und Nicole Bohnenstengel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 23.05.2018,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Worblingen statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau

und unserer Tante

Anna Klumpp
geb. Schmid

* 20.11.1926    † 14.5.2018

                                                                                            In Liebe und Dankbarkeit

                                                                                            Siegfried Klumpp

                                                                                            Renate und Burkhard Speidel

                                                                                            Ilse Mayershofer und Wolfgang

78247 Riedheim, Säntisstraße 3                                          sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 17.5.2018, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in

Riedheim statt.

Todesanzeige und Danksagung

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, 

legte er seinen Arm um sie und sprach:
„Komm heim."

Gerda Fezer
geb. Single  

* 16.10.1931               † 03.05.2018

Wir haben von ihr im engsten Familienkreis auf dem 
Waldfriedhof Radolfzell Abschied genommen.

In Liebe und Dankbarkeit
Traueradresse: Dieter und Teresa
Dieter Fezer Ingrid und Werner mit Jeanette, Ronny und Sonja
Reutestr. 67 Peter und Silvia
78467 Konstanz sowie alle Anverwandten und Freunde

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

DER LANDKREIS
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 Mit »Gatte gegrillt« hat die Fär-
be, und mit ihr Regisseur / 
Schauspieler Patrick Hellen-
brand in seiner vorerst letzten 
Regie für das Singener Theater, 
ein ganz besonders gewürztes 
Menü aufgetischt. Denn nach 
der Premiere der turbulenten 
und burlesquen Komödie mit 
reichlich britisch-schwarzem 
Humor, klatsche das Publikum 
nicht nur bis zur Erschöpfung, 
sondern hörte sich auch an wie 
nach einem guten Konzert mit 
Beifallspfiffen. Kein Wunder, 
schließlich ist eines der Gewür-
ze dieses Abend Elvis selbst, 
der Gott für »Kenneth« (Elmar 
F. Kühling) der an diesem 
Abend den größten Fehler sei-
nes Lebens begeht, indem er 
mit seiner neuen Flamme Laura 
(Milena Weber) zu seiner Ex Hi-
lary (Nina Carolin Eichmann) 
auf Besuch kommt. Hilary ist 
Kochkünstlerin, Laura gar 
nicht. Wer noch nie gesehen 
hat, wie Frauenblicke töten 
könnten, der kann es hier sogar 

hören, so spannungsgeladen ist 
dieses Treffen. Alles lacht hier 
im Saal, doch alle wissen auch, 
dass das hier keinesfalls gutge-
hen kann ... 
Vom imaginären Tisch weg 
blendet das Stück immer wie-
der geschickt zurück. Wie er, 
Lebemann Kenneth mit seiner 
Sonnenbrille und dem Elvis-
Tick, Hilary überdrüssig wird, 
außer ihrer Kochkunst. Und wie 
Laura dem alten Hahn einen 

zweiten Frühling beschert, aber 
eben auch nicht ewig die sein 
will, von der die andere bloß 
nichts wissen soll. Da ist Ken-
neth nicht Manns genug reinen 
Tisch zu machen, statt Hahnen- 
gibt’s einen rassigen Hennen-
kampf auf der Bühne. Um die 
Wahrheit? Am Ende sogar um 
die Freiheit, denn letztlich ist es 
Kenneth selbst, der überflüssig 
wird, wenn zwei Frauen unbe-
friedigt bleiben.

Das Publikum kann sich in der 
Rolle der Voyers hier aalen, 
denn manches Wort wird zum 
Florett bis die Frauen in der Ra-
che am Gockel interessanter-
weise zusammenfinden, im 
Festmenü aus Kenneth. 
Gespielt wird das Stück min-
destens bis 2. Juni jeweils Mitt-
woch bis Samstag. Reservation 
unter 07731/64646.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Rache der Frauen macht hungrig
Färbe mit »Kracher« zum Finale für Regisseur Patrick Hellenbrand

Nach der Premiere von »Gatte gegrillt« wurden Elmar F. Kühling, Milena Weber, Regisseur Patrick Hel-
lenbrand und Nina Carolin Eichmann förmlich mit Ovationen überschüttet. swb-Bild: of

Singen

Wegen des Missbrauchs von 
Notrufen und Widerstand ge-
gen Polizeibeamte muss sich 
ein 19-Jähriger verantworten, 
der am Sonntagnachmittag, ge-
gen 17.15 Uhr der Polizei mit-
teilte, dass sich seine Mutter 
aus dem Fenster eines Mehrfa-
milienhauses in der Schauins-
landstraße stürzen will.
Erst auf mehrfaches Klingeln 
und Klopfen öffnete der Heran-
wachsende die Wohnungstür, 
stellte sich dabei den angerück-
ten Einsatzkräften in den Weg 
und versuchte sie am Eindrin-
gen in die Wohnung zu hin-
dern. Da er den polizeilichen 
Aufforderungen nicht Folge 
leistete, musste er deshalb 
überwältigt und kurzzeitig ge-
fesselt werden.
Im Rahmen der weiteren Ab-
klärungen stellte sich heraus, 
dass er mit seiner Mutter ledig-
lich in Streit geraten war und 
eine Suizidabsicht gar nicht 
vorgelegen haben dürfte, so die 
Polizei am Montag.

redaktion@wochenblatt.net

Singen

Getürkter 
Suizidversuch 

In freier Natur wird auch dieses 
Jahr wieder gemeinsam am 
Mittwoch, 16. Mai, eine Maian-
dacht an der Martinskapelle in 
Aach gefeiert. Dazu sind Kinder 
und Erwachsene um 18.30 Uhr 
ganz herzlich eingeladen. Die-
ses Jahr nehmen außerdem die 
Erstkommunionkinder aus 
Mühlhausen, Ehingen und 
Aach teil. Bei schlechtem Wet-
ter wird die Andacht in der 
Stadtkirche St. Nikolaus in 
Aach gefeiert.

redaktion@wochenblatt.net

Gemeinsame 
 Maiandacht 

Aach

Radolfzell 

Seniorenrat 
tagt wieder

Die nächste Sitzung des Senio-
renrates in Radolfzell findet 
am nächsten Donnerstag, 24. 
Mai, um 10 Uhr im Bespre-
chungszimmer des Rathauses 
statt. 

redaktion@wochenblatt.net
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Trägt man mich dereinst zu Grabe, sei der Hegau meine Ruh’
und so fängt mein Geist an zu singen, durch das Weltall soll’s erklingen,
Oh, mein Hegau schön bist du.

Völlig unerwartet, bei einer seiner geliebten Wanderungen, im Beisein
von Freunden und Kameraden, aus einem aktiven, erfüllten Leben
geschieden.

Josef »Sepp« Wandinger
* 02.02.1939    † 10.05.2018

In tiefer Trauer
Iris und Ludwig mit Familie
Irmgard mit Familie
sowie alle Anverwandten

Rosenkranz am Donnerstag, den 17.05.2018 um 18.30 Uhr in der
Pfarrkirche in Tengen. Seelenamt am Freitag, den 18.05.2018 um
14.30 Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend Urnenbeisetzung auf 
dem Friedhof in Tengen.

Einen lieben letzten Gruß an einen
lieben Freund und Kameraden

Josef
Wandinger

Danke für alles
Gerda

Alles hat seine Zeit

Martha Lütkens

In Liebe und
aufrichtiger Dankbarkeit 

nehmen wir Abschied

Klaus und Silke
Peter mit Familie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,
den 17.05.2018, um 15.00 Uhr in der kleinen

Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

* 09.01.1926 

† 11.05.2018

In Erinnerung an einen
wundervollen Menschen

Wolfgang Haug
*28.01.1942   † 20.05.2017

Zum 1. Todestag

Gedanken – Augenblicke
sie werden uns immer an Dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen.

In Liebe
Hedi mit Familie

NACHRUF

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und
Pensionär

Wolfgang Jung
der im Alter von 84 Jahren verstorben ist. Wolfgang Jung 
gehörte über 36 Jahre unserem Unternehmen an. Er begann
seine Tätigkeit im Juli 1957 in unserem Lohnbüro. Nach 
einundzwanzig Jahren wechselte Wolfgang Jung als 
Sachbearbeiter in unseren ehemaligen Fittingsverkauf. Ab
Mai 1989 war er in unserem Versand tätig. Ende Januar
1984 trat Wolfgang Jung in den wohlverdienten Ruhestand.

In all den Jahren haben wir Wolfgang Jung als einsatz-
freudigen und hilfsbereiten Mitarbeiter kennengelernt. Wir
sind Wolfgang Jung  für seine verdienstvolle Arbeit zu 
großem Dank verpflichtet und werden ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren.

GF Casting Solutions Singen GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Ewald
Nowatius

* 6.7.1929        † 1.5.2018

Wir haben in aller Stille Abschied genommen
von meinem geliebten Mann, unserem lieben
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa.

In stiller Trauer
Ria, Beate und Peter, Gabi und Hubert,
Petra und Armin mit Familien

Singen, im Mai 2018

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 01.05.2018 verstorbenen ehemaligen
Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Ewald Nowatius
Herr Nowatius gehörte 30 Jahre unserem Unternehmen an. 
Zuletzt war er als Lohnrechner und Werkschreiber in unserem 
Unternehmen beschäftigt. Ende Juli 1989 trat Herr Nowatius in
seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn 
Nowatius als zuverlässigen und pflichtbewussten Mitarbeiter 
erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt 
und anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

NIKLAS NEITSCH STEINMETZ- U. BILDHAUERMEISTER

LUDWIGSHAFENER STR. 9   78333 STOCKACH FON: 07771 2462   INFO@NEITSCH.COM

WWW.STEINHANDWERK.DE

 

Abschied nehmen
zuhause ist möglich.
Erste Hilfe u. Unterstützung
bei Todesfall und
Aufbahrung.

Aufmerksame Begleitung.
Individuelle Gestaltung
des letzten 
Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
0172/7644183
www.letztereise.de

Gedanken – Augenblicke
sie werden uns immer an dich erinnern, uns glücklich
und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Schwager

Wolfgang Jung
* 30.1.1934          † 1.5.2018

                                                       Wir werden dich sehr vermissen.

                                                       Irmgard
                                                       Hans-Michael und Christine mit Annika, Rebecca und
                                                       Basil
                                                       Susanne und Roland mit Robin, Lisa und Simon
                                                       Andreas und Aniela mit Marc und Sarah, Chris
                                                       und Anika
78247 Hilzingen,                            Horst und Christa
Am Steppbachwiesle 15                sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 18.05.2018,
um 14.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Herzlichen Dank

Steißlingen, im Mai 2018

Im Namen aller Angehörigen 
Kornelia Rudolf

Marlies
Kuppel

sagen wir allen, die sich in unserer
Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise    zum    Ausdruck    brachten
und  gemeinsam  mit  uns  Abschied
nahmen.

Todesanzeige und Danksagung
Ein Lebenskreis  hat sich vollendet,

Kraft und Wille haben sich erschöpft.

Wir haben Abschied genommen von

Agnes Kurz
* 4.1.1928     † 9.5.2018

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sprechen wir
allen unseren herzlichen Dank aus.

                                                            In Liebe
Hilzingen, im Mai 2018                      Susi und Clemens
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Anna Seiferle
geb. Röthenbacher

Du hast uns geboren,

uns Liebe und Fürsorge geschenkt,

Lachen und Weinen mit uns geteilt.

Du hast uns geleitet in Freud und Leid,

hast uns geprägt für das Leben.

Wir durften dich begleiten

bei deinen letzten Schritten.

Hab Dank für alles,

liebe Mutter und Oma!

Wir möchten von Herzen Danke sagen

allen, die mit uns gehofft und gebangt haben

allen, die sie auf ihren letzten Wegen begleitet haben

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

für die überwältigende Anteilnahme durch Wort, Schrift,

Spenden und Umarmungen

der Leitung und dem Pflegeteam der Sozialstation 

Oberer Hegau, Engen

der Heimleitung und dem Pflegeteam St. Anna, Singen,

für die spontane Hilfe und liebevolle Betreuung

an Frau Vogginger vom Hospizverein, Singen

für die spontane und liebevolle Begleitung

an Frau Deuer vom Bestattungshaus Decker, Singen

an Herrn Pfarrer Dörflinger für die so persönliche und 

würdevolle Trauerfeier

für eine wunderbare Nachbarschaft

für alle Freundschaften in den vergangenen Jahren

Büßlingen, im Mai 2018 Die Kinder mit Familien

Wenn ihr wüsstet, wo ich hingehe,

würdet ihr nicht weinen,

denn mein Weg führt ins Licht.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns

Abschied nahmen.

Besonders danken wir

– den Hausärzten Dr. Andreas Treis und Dr. Christian

   Oexle für die ärztliche Betreuung;

– dem Team des SAPV Horizont für die liebevolle

   Unterstützung;

– dem Bestattungsinstitut Decker für die kompetente

   und hilfreiche Organisation;

– dem Trauerredner Herr Thomas Gumz für die

   würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

   Im Namen der Familie

   Doris Richert

Valentin
Richert

† 18.04.2018

Singen, im Mai 2018

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Omi, Schwester, Schwägerin und Tante

Marianne Manusch
geb.Martin

* 14.11.1934          † 7.5.2018

Du fehlst uns

Peter und Sigrun Manusch mit Philip

Heike und Christoph Haberkorn mit Leon und Ronja

Jürgen Manusch

Andreas und Silvia Manusch mit Kendy

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 18.05.2018,
um 13.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Heike Haberkorn, Schienerbergstraße 36, 78224 Singen 

DANKSAGUNG

Rolf
Ruckhaberle

† 24.04.2018

Es ist schwer,

einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend,

so viel Anteilnahme zu erhalten.

Wir möchten uns hiermit bei allen

bedanken, die uns durch tröstende Worte

sowie durch Blumen- und Geldspenden

ihr Mitgefühl bekundeten.

Im Namen aller Angehörigen

Irmgard Ruckhaberle

Singen, im Mai 2018

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und
Uroma

Luzia Schulz
geb. Keuchel

* 21.08.1926    † 12.05.2018

In stiller Trauer

Renate Schneider mit Familie
Ursula Droth mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, den 23.05.2018 um 15.00 Uhr in der kleinen
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

MEINE KRÄFTE
SIND ZU ENDE,

HERR NIMM
MICH AUF IN

DEINE HÄNDE.

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 18.05.2018 um 14 Uhr in der Einsegnungshalle auf dem
Friedhof  in  Randegg statt. Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Du bist nicht mehr da wo Du warst, aber Du bist überall wo wir sind.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma, Schwester und Tante

Gunde
Christophliemke

geb. Brandstetter

* 12. August 1944      † 03. Mai 2018

Wir vermissen Dich
Julia und Jürgen Bohner mit Stefan und Paul
Mira Christophliemke mit Meta und Manuel Thäsler 
Michael Christophliemke
Lissi Christophliemke
und alle AngehörigenRandegg, 16.05.2018
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AUS SINGEN UND DEM HEGAU

SINGEN
09.03. Tala Mohammad Issa, Rasha Arbash und

Amer Mohammad Issa, Tuttlingen, Mohl-
str. 106

23.03. Giampiero Tommaso Spadafora, Michaela
Stephanie Schlecht, Singen, Worblinger 
Str. 9 und Giuseppe Spadafora, Singen, 
Radolfzeller Str. 18

26.03. Laura Emilia Kiess, Antje Christina Kiess
geb. Reiner und Benjamin Kiess, Geisingen,
Banatstr. 19

26.03. Levi Benjamin Techel, Natalie Techel geb.
Biggör und Daniel Benjamin Labs, Radolf-
zell, Walchnerstr. 16

26.03. Severin Maximus Kreutz, Inga Kreutz geb.
Funke und Sven Matthias Kreutz, Singen,
Blauenstr. 5

26.03. Tufan Orbay, Sultan Orbay geb. Is̨ik und 
Duran Orbay, Singen, Beethovenstr. 67

26.03. Amine Orbay, Sultan Orbay geb. Is̨ik und
Duran Orbay, Singen, Beethovenstr. 67

27.03. Noah Stein, Melanie Stein geb. Greuter und
Florian Dominik Stein, Hilzingen, Flückiger-
str. 29

27.03. Linda Maria Leonbacher, Anna Nicola Step-
hani und Jürgen Leonbacher, Gottmadin-
gen, Königsberger Str. 2

27.03. Alexander Zlatomirov Kozarev, Tatyana Iva-
nova Kozareva geb. Ivanova und Zlatomir
Zahariev Kozarev, Tengen, Lindenstr. 4

28.03. Julius Karl Leibinger, Tina Julia Leibinger
geb. Seng und Christian Ludwig Leibinger,
Allensbach, Seeweg 27

28.03. Alia Opuchlik, Janin Opuchlik, Wutöschin-
gen, Küssaburgstr. 4A und Sebastian
Prichta, Boningen/Schweiz, Im Hölzli 253

29.03. Finn Noah Gaisser, Kerstin Gaisser geb. 
Rothfuß und Benjamin David Gaisser, 
Hilzingen, Klosterstr. 5

29.03. Elias Zakarias, Rahwa Tekie Tesfahawariat
und Hermon Zakarias, Radolfzell, Hohen-
friedingenstr. 5

30.03. Jonathan Borgers, Justine Fanny Sophie
Borgers geb. Hahn und Sascha Borgers,
Gottmadingen, Inneres Flassental 20

30.03. Ida Glasze, Simone Anita Glasze und Phi-
lipp Danner, Öhningen, Carl-Diez-Str. 1

30.03. Nora Stobbe, Lisa Kristin Stobbe geb. Cap-
pelmann und Ulrich Stobbe, Bodman-Lud-
wigshafen, Kaiserpfalzstr. 1

30.03. Teodor Coti, Marija Coti geb. Nilokic und 
Imre Coti, Singen, Schauinslandstr. 12

30.03. Julia Stobbe, Lisa Kristin Stobbe geb. Cap-
pelmann und Ulrich Stobbe, Bodman-Lud-
wigshafen, Kaiserpfalzstr. 1

31.03. Elisa Krasniqi, Fahrie Krasniqi geb. Nika und
Xhevat Krasniqi, Singen, Libellenweg 42

01.04. Hewidar Ali, Badiaa Sulaiman und Kinan
Ali, Radolfzell, Schlesierstr. 24

01.04. Bernd Fernando Zappe Martinez, Flor De
Maria Martinez De Hagmann geb. Martinez
Guzman und Franz Christoph Zappe, Sin-
gen, Höristr. 15

27.04. Alexandra Fischer und Jost Friedrich Hawel-
ka, beide Engen, Petersfelsstr. 31

GOTTMADINGEN
13.04. Denise Sachse und Axel Michael Zuber, bei-

de Gottmadingen, Inneres Flassental 36
27.04. Olga Igorevna Seregina, Moskau, Russische

Föderation, ul. Admiral Rudnev 8-27 und To-
bias Duttenhöfer, Reutlingen, Bösmannstr. 12

TENGEN
27.04. Marina Borisovna Sedova geb. Golovina, 

Kolomna, Russische Föderation, Oktoberre-
volution Str. 374-55 und Berthold Farneda,
Tengen, Leipferdinger Str. 10

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
13.04. Angelika Stengele geb. Honold, Hohen-

krähenstr. 1, Mühlhausen-Ehingen und Her-
bert Georg Stett, Ostpreußenstr. 11, Singen

SINGEN
13.03. Andreas Quek, Singen, Schloßbergstr. 7A
19.03. Andre Hainer Kupfer, Konstanz, Branden-

burger Str. 12
23.03. Maria Theresia Bollinger geb. Bohli, Singen,

Hadwigstr. 7
28.03. Ursula Emma Wockenfuß geb. Motin, Sin-

gen, Haasenäckerstr. 19
29.03. Leonhard Siegfried Nungesser, Engen, 

Schillerstr. 6
30.03. Detlev Arsenius Müller, Orsingen-Nenzingen,

Gewerbestr. 1
31.03. Meta Herta Hilda Rak geb. Hannebauer,

Singen, Anton-Bruckner-Str. 41
31.03. Hilda Frieda Schädler geb. Schmid, Singen,

Buronstr. 14
02.04. Aurelio Francesco Pirillo, Singen, Richard-

Wagner-Str. 46
03.04. José Armando Cipriano dos Santos, Singen,

Feldbergstr. 10
03.04. Martin Seibert, Singen, Peter-Thumb-Str. 10
04.04. Franz Anton Herz, Hilzingen, Hofwiesen 4
04.04. Renate Küstler geb. Sieder, Singen, Uhland-

str. 31
05.04. Manfred Schuster, Singen, Pomeziastr. 8
06.04. Maria Theresia Schmid geb. Hartmann, Gai-

lingen, Waldstr. 18
06.04. Anneliese Artinger geb. Pfoser, Singen,

Staufenstr. 2
07.04. Mechtilde Maria Kuri geb. Schatz, Stockach,

Leonhardstr. 35A
07.04. Thomas Jones, Rielasingen-Worblingen, Im

Tiefen Brunnen 4
07.04. Vladimir Andreevic Bekker, Singen, Langen-

rain 12
08.04. Sabine Marion Engeßer geb. Bohl, Engen, In

den Kohlwiesen 1
08.04. Karolina Doc geb. Guva, Singen, Konstanzer

Str. 81
08.04. Dieter Karl Heinz Frey, Singen, Freiburger

Str. 1A
09.04. Helene Rothfelder, Singen, Hadwigstr. 38
09.04. Elisabeth Depfenhart geb. Wahli, Radolfzell,

Immelmannstr. 11
10.04. Anneliese Lina Rosa Frick geb. Lang, Sin-

gen, Sulzstr. 10
11.04. Helmut Paul Alfred Schwilski, Singen, An-

ton-Bruckner-Str. 41
12.04. Gotthard Joseph Wolf, Singen, Alemannen-

str. 18
13.04. Christel Gerda Kammel geb. Schrul, Gott-

madingen, Edelweißstr. 17
13.04. Hildegard Brigitte Thomas, Hilzingen, Ho-

henhöwenstr. 13
13.04. Ruth Schott geb. Beil, Rielasingen-Worblin-

gen, Junkernbühl 29
14.04. Gerlinde Luise Roll geb. Zeller, Mühlhausen-

Ehingen, Brühlstr. 6                                   

02.04. Amman Fischer, Edna-Moriah Fischer und
Baktyjar Askarbekovic Turdumamatov, Heili-
genberg, Hermannsberg 1

02.04. Marian Rist, Simone Rist geb. Matheis und
Hans-Dieter Rist, Leibertingen, Voradel-       
berg 13

02.04. Luis Rist, Simone Rist geb. Matheis und
Hans-Dieter Rist, Leibertingen, Voradel-
berg 13

02.04. Arlinda Kelmendi, Adelina Kelmendi geb
Shala und Kelmend Kelmendi, Singen, 
Worblinger Str. 37

03.04. Eda Avan, Carolin Felicitas Avan geb. Pan-
zer und Ümit Avan, Singen, Reuteweg 19

03.04. Michael Kevin Dirk Pflüger, Daniela Corinna
Pieper-Pflüger geb. Pieper und Michael Pflü-
ger, Öhningen, Schienerbergstr. 5

06.04. Samuel Sprenger, Susanne Sprenger geb.
Schanz und Michael Sprenger, Volkertshau-
sen, Grenzstr. 17A

06.04. Charlotte Lina Maria Freitag, Bärbel Freitag
und Andre Harnisch-Freitag geb. Harnisch,
Radolfzell, Amriswiler Str. 6

06.04. Raphael Beer, Carolin Christina Beer geb.
Römgens und Adrian Beer, Rielasingen-
Worblingen, Ob der Aach 2

07.04. Lucy Leonie Wolf, Monja Wolf geb. Wezel
und Nico Wolf, Singen, Bohlstr. 7

07.04. Karl Walter Wiedemann, Martina Wiede-
mann und Sven Jürgen Wiedemann geb.
Neubert, Gottmadingen, Ringstr. 45

09.04. Clara Marie Fiedler, Claudia Fiedler geb.
Lamprecht und Markus Emanuel Fiedler,
Hilzingen, Tanzplatz 8a

09.04. Ben Luca Hintner, Tanja Hintner geb. Wil-
luhn und Edmund Hintner, Engen, Auf Lö-
bern 18A

09.04. Lena Sixta, Katharina Anna Sixta und Nico
Teckenburg, Gottmadingen, Inneres Flas-
sental 19

09.04. Emil Paul Fiedler, Claudia Fiedler geb. 
Lamprecht und Markus Emanuel Fiedler,
Hilzingen, Tanzplatz 8a

10.04. Nelly-Naima Lohner, Monika Lohner, Blum-
berg, Hansjakobstr. 8

10.04. Paulina Sophie Klotz, Simone Beatrice Klotz
und Stephan Mankiewicz, Singen, Bruder-
hofstr. 31

11.04. Gabriella Sophia Baldwin, Hanni Baldwin
geb. Nagel und John Neville Baldwin, Über-
lingen, Strandweg 33

12.04. Melina Fromm, Stephanie Fromm geb. Spies
und Oliver Fromm, Hilzingen, Lindenstr. 5

13.04. Mateo Georg Thau, Caroline Böck und And-
reas Heinrich Georg Thau, Radolfzell, Mühl-
bachstr. 9

14.04. Alessio Sacco Lopes, Teresa Sacco Lopes
geb. Sacco und Sergio Silva Lopes, Rielasin-
gen-Worblingen, Rielasinger Str. 4

14.04. Oscar Friedrich Gnädig, Isabel Gnädig geb.
Wieland und Andreas Gnädig, Singen, 
Härdlestr. 4A

14.04. Jannis Harder, Tanja Harder geb. Brenn
enstuhl und Sebastian Harder, Hilzingen,
Trottengasse 11

15.04. Leandro Sacco Lopes, Teresa Sacco Lopes
geb. Sacco und Sergio Silva Lopes, Rielasin-
gen-Worblingen, Rielasinger Str. 4

16.04. Aurora Sophie Pirch, Melanie Alexandra
Pirch geb. Becker und Sönke Pirch, Singen,
Birkenweg 5

17.04. Giulia Fiscina, Simona Fiscina geb. Torre
und Roberto Fiscina, Engen, Mühlenstr. 3

17.04. Lias Maximilian Steiert, Virginja Margaretha
Steiert geb. Stoll und Stephan Armin Stei-
ert, Konstanz, Scheibergasse 6

17.04. Filip Nikola Camo, Aleksandra Camo geb.
Djajic und Sasa Camo, Radolfzell, Franz-
Anton-Mesmer-Str. 18

17.04. Milo Weber, Tatjana Weber geb. Michel und
Nico Weber, Radolfzell, Zur Schanz 4

18.04. Furat Alnasser, Taima Albarjas und Bassel
Alnasser, Radolfzell, Walchnerstr. 12

18.04. Alya Mehmed, Gülcan Balkanli Mehmed
geb. Balkanli und Ekrem Mehmed, Engen,  
Im Briele 4

18.04. Yosef Alele, Zainab Alissa und Moslat Alele,
Stockach, Schillerstr. 1

19.04. Hannah Sophie Wein, Elena Marie Wein
und Stefan Wolf Mocikat-Wein geb. Mocikat,
Gottmadingen, Burgstr. 5

19.04. Louis Alexander Koch, Corina Yvonne Koch
geb. Sailer und Philipp Theopont Koch, Rie-
lasingen-Worblingen, Junkernbühl 38

19.04. Esther Sofie Marxer, Katrin Verena Specker
und Thomas Marxer, Singen, Feuchtmayer-
str. 7

19.04. Linus Jona Renner, Kristina Jennifer Renner
geb. Braun und Ulrich Daniel Renner, Eigel-
tingen, Rorgenwieser Sr. 9a

21.04. Emiliano Rocco Di Bella, Antonella Di Bella
geb. Silipo und Antonio Di Bella, Singen,
Worblinger Str. 33

22.04. Sophia Ganter, Christina Frank und Pascal
Ganter, Eigeltingen, Hegaustr. 3

23.04. Daria Elisabeth Wiench, Agnieszka Barbara
Wiench geb. Schindler und Bernard Józef
Wiench, Steißlingen, Lange Str. 10A

23.04. Noel Sadikaj, Mirushe Sadikaj geb. Thaqi
und Ruzhdi Sadikaj, Singen, Niederhofstr. 1

23.04. Jonas Benjamin Würfele, Luise Würfele geb.
Tissen und Benjamin Johann Würfele, Rie-
lasingen-Worblingen, Hans-Thoma-Str. 6A

24.04. Noah Levi Diesing, Sarah Julia Diesing geb.
Klaiber und Daniel Alexander Diesing, Gott-
madingen, Hilzinger Str. 32

24.04. Lawin Karaaslan, Aysel Karaaslan geb. 
Evsen und Ziver Karaaslan, Tuttlingen, Am
Eichbühl 72

24.04. Lorin Karaaslan, Aysel Karaaslan geb. Evsen
und Ziver Karaaslan, Tuttlingen, Am Eich-
bühl 72

25.04. Edwin Schmidt, Paulina Schmidt geb. Ehr-
lich und Waldemar Schmidt, Radolfzell, Ka-
sernenstr. 79

25.04. Teo Christopher Balduani, Meike Balduani
geb. Dambacher und Omar Balduani, En-
gen, Schwedenstr. 5

27.04. Lukas David Riesterer, Sarah Janine Rieste-
rer geb. Labudda und Dieter Riesterer, Gei-
singen, Scheibenbuckstr. 10

SINGEN
13.04. Maria Magdalena Maier und Markus Maier,

beide Singen, Feldbergstr. 12
20.04. Elzbieta Barbara Malinowski geb. Ciochon,

Singen, Lahrer Str. 7 und Roland Blattert,
Engen, Anselfinger Str. 4

21.04. Maria Carmela Onorati und Attilio Di Bella,
beide Singen, Reichenaustr.45

28.04. Stephanie Katharina Gertis und Alexander
Marco Klaiber, beide Rielasingen-Worblin-
gen, Hittisheimer Str. 20

30.04. Alexandra Gening und Dimitri Korennyh, bei-
de Singen, Beethovenstr. 6

RIELASINGEN-WORBLINGEN
14.04. Sara Kim Fecht und Tilmann Seipp, beide

Rielasingen-Worblingen, Lindenstr. 25
27.04. Elisabetta Pugliese und Claudio Schmid,

beide Rielasingen-Worblingen, Langen-
äcker 6

ENGEN
04.04. Silvia Gerda Hahn und Arne Ristau, beide

Engen, Ballenbergstr. 16
14.04. Janine Fabienne Fischer und Manuel Klei-

ser, beide Engen, Hewenstr. 5

EHESCHLIESSUNGEN

16.04. Erich Otto Wienke, Singen, Schaffhauser
Str. 24

16.04. Hildegard Anna Seiferle geb. Röthenbacher,
Tengen, Zollstr. 24

16.04. Maria Richer geb. Rang, Singen, Malven-
weg 11

17.04. Hildegard Korherr geb. Durwen, Singen,
Hadwigstr. 38

18.04. Valentin Ernst Richert, Singen, Sudetenstr. 6
20.04. Hans Flügel, Singen, Rathenaustr. 1
20.04. Brigitte Maria Perschewski geb. Komczyns-

ki, Singen, Schaffhauser Str. 9
20.04. Gerhard Rudolf Hauke, Singen, Schaffhau-

ser Str. 9
21.04. Caterina Sommario, Rielasingen-Worblin-

gen, Herderstr. 8
22.04. Manfred Stiegler, Engen, Im Glockenziel 4
24.04. Rolf Michael Ruckhaberle, Singen, Had-

wigstr. 38
25.04. Ingeborg Helene Fischer, Engen, Schillerstr. 6
27.04. Waltraud Gisela Irmgard Figel geb. Hägert,

Singen, Anton-Bruckner-Str. 41
27.04. Artur Thomas Sauter, Singen, Johann-

Sebastian-Bach-Str. 10
27.04. Armin Schmider, Singen, Virchowstr. 6A
27.04. Thomas Bayer, Singen, Rosenstr. 7

RIELASINGEN
02.04. Helmut Lipps, Rielasingen-Worblingen,

Ramsener Str. 54
05.04. Hertha Elisabeth Fröhlich geb. Buchegger,

Rielasingen-Worblingen, Arlener Str. 46
21.04. Uwe Fritz Kaz, Rielasingen-Worblingen, Kel-

tenweg 4

ENGEN
28.03. Gertrud Maria Veit geb. Eppinger, Engen,

Jahnstr. 8B
05.04. Ingeborg Hedwig Böhler geb. Baumann, En-

gen, Hermann-Bürgermeister-Str. 24
14.04. Elisabetha Berner geb. Merk, Engen, Richt-

hofenstr. 11A

GOTTMADINGEN
06.04. Adolf Josef Fahr, Gottmadingen, Am 

Täfele 46
10.04. Werner August Zehner, Gottmadingen,

Waldstr. 7
25.04. Simon Heinrich Treutler, Gottmadingen,

Thaynger Str. 18
29.04. Heinz Jakob Niederelz, Gottmadingen,

Scheffelstr. 5

HILZINGEN
24.04. Karl Riedinger, Hilzingen, Hauptstr. 64

TENGEN
08.04. Erika Emma Heer geb. Fluck, Tengen, Stihl-

str. 7

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
15.04. Friedrich Sauter, Mühlhausen, Bahnhof

Hohenkrähen 1

STERBEFÄLLE

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Mi., 16. Mai 2018

GEBURTEN

Eisenbahnstraße 12 • 78315 Radolfzell
Tel. 07732 58811 • www.tebo2000.de

Neuer Bodenbelag?
Wir haben sie alle! 

Lassen Sie sich beraten!

Farben - Tapeten Bodenbeläge

Auto-Pflege-Center
Otum/Münzer

Wir pflegen Ihren Wagen
täglich gründl. + schonend

in unserer Station in
AACH, Singener Str. 17,

bei Gohm + Graf Hardenberg
Wir bitten um telefonische

Terminvereinbarung: 077 74/50 11 90
0172/7 62 59 35 • 0172/6 82 45 34

Wir bedanken uns für Ihr
Vertrauen und freuen uns über

Ihr Vorbeikommen.

Ihr Auto-Pflege-
Center Team

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen  
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de  
Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Mit viel Gefühl helfen 

wir Ihnen bei der 

Gestaltung der 

Trauer feier, setzen 

uns auf Wunsch 

mit dem Bestatter 

in Verbindung und neh-

men uns Zeit um mit unserer Floris-

tik einen würdevollen Abschied zu 

gestalten.

– persönliche, individuelle Beratung

– Lieferung

– Kontaktaufnahme mit dem Bestatter

Erhalten Sie Einblick
in unsere Arbeit:
facebook.com/

Ela’s-Blumenzauber

Erhalten Sie Einblick
in unsere Arbeit:
facebook.com/

Ela’s-Blumenzauber

Elás
BBllumennzaubeer

Deienmooserstr. 20 | 78345 Bankholzen | Tel.: 0 77 32/24 25
www.unternehmen-hangarter.de

Seit mehr als zwei Generationen gehen 
wir auf Ihre Wünsche und Anliegen

kompetent und einfühlsam ein.

Individuell gestaltete Grabdenkmale, Na-
tur- und Kunststeinarbeiten

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Wir bieten qualitativ
hochwertige Möbel
zu fairen Preisen!
•   Sie erhalten eine individuelle und 
    persönliche Beratung von unseren
    ausgebildeten Mitarbeitern

•   Wir beraten, liefern und montieren 
    Ihre Traummöbel

˘ ˘
˘
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■ MEHRTAGES-
EVENTS

BODMAN
Treffpunkt an der Uhr am Hafen in
Bodman | 18:00  Uhr  | Ortsführung
Bodmann - Zeitreise durch die Ge-
schichte Bodmans. Erfahren Sie
Spannendes über die Hintergründe
Bodmans und begeben Sie sich auf
eine Zeitreise. Führungen am Fr., 18.
Mai. Fr., 22. Juni. Fr., 13. Juli, Fr., 14.
September. Preis für Erwachsene 5,-
Euro, Kinder bis 14 Jahre kostenlos.
Dauer ca. 60 Minuten. Infos:
www.bodenseepur.de.

■ DO 17.05.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Freilichtbühne hinter dem Rathaus
| 19:00 Uhr | Öffentliche Erlebnisfüh-
rung »Die Bademagd«. Magdalena,
geschwätzige Bademagd, führt den
Besucher durch das mittelalterliche
Leben und Medizinalwesen. Eintritt:
Erwachsene 12,- Euro, Jugendliche
6,- Euro, Kinder unter 14 J. frei; An-
meldung unter 07733 / 5020, Info:
www.engen.de.

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 15:00 Uhr | Aus-
stellungsführung: Schätze aus dem
Freilichtmuseum. Das Freilichtmu-
seum vereint regionaltypische Bau-
ten vom Bodensee über die Baar und
den Ostschwarzwald bis zur Schwä-
bischen Alb. Infos: www.freilichtmu-
seum-neuhausen.de.

KINDER

SINGEN
Städtische Bibliotheken | 15:30 Uhr |
Ein Löwe in der Bibliothek. Nach der
Geschichte basteln wir mit euch.
Alter: ab 4 J. Dauer: ca. 45 Minuten.
Mitbringen: Schere, Klebestift und
Buntstifte. Eintritt frei. Bitte um per-
sönliche Anmeldung bei der Stadtbü-
cherei. Tel. 07731 85290 während der
Öffnungszeiten. www.in-singen.de

VORTRÄGE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Zug
der Zeit - Zeit der Züge. 155 Jahre
»nicht nur Eisenbahn in Singen –
eine Chronik der Neuzeit« mit Mo-
dellbahn-Präsentation. Tickets und
Infos: 07731 / 85504 oder www.stadt-
halle-singen.de.

■ FR 18.05.

FÜHRUNGEN

ENGEN
Freilichtbühne hinterm Rathaus |
19:30 Uhr | Öffentliche Stadtführung
mit dem Nachtwächter und der Bür-
gersfrau. Begleiten Sie unseren
Nachtwächter und die Engener Bür-
gersfrau beim Rundgang durch die
Altstadt und lassen Sie sich ins Jahr
1800 entführen. Weitere Infos:
www.engen.de, 07733 / 5020.

■ SA 19.05.

COMEDY

MESSKIRCH
Schlosskeller, Kirchstraße 7 | 20:00
Uhr | Die Buschs - Schräges Varieté.
Vater und Sohn, komisch und zau-
berhaft auf der Bühne, ein unschlag-
bares Team. In ihrer mehrfach
ausgezeichneten Show lernt ein
Föhn das Fliegen, werden mit dem

Publikum die Glocken geläutet.
Witzig, spritzig und mit Stil! Info:
www.messkirch.de.

WORKSHOPS

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 14:00 Uhr | Dünne
backen. Gemeinsam mit der Muse-
umsbäckerin werden im historischen
Backhäusle knusprige Dünne geba -
cken und gleich ofenfrisch verzehrt.
Infos unter: www.freilichtmuseum-
neuhausen.de.

UHLDINGEN-
MÜHLHOFEN
Pfahlbaumuseum | 09:00 Uhr | Stein-
zeitparcours für Familien und Pfahl-
baukino. Hier können Groß und Klein

presenting partner  |                         |  presenting partner   |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner
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Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen

3 x 2 Karten
für das

»ELEMENTS-
FESTIVAL«

vom 25.-26. Mai 2018
im SchieferErlebnis

in Dormettingen

Museum, Freizeit
und Sport

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 18:00 Uhr.
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro.
Neue Ausstellung: 
Jörn Grothkopp, »Wir sehen«.
Von 19.05. bis 01.07.2018.
www.engen.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Aktuelle Ausstellungen: 
»Jáchym Fleig. Besatz. 
Plastik und Interventionen
in den Raum.«
und »Stephan Hasslinger.
Paisley. Zucker für den Raum.«
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
www.kunstmuseum-singen.de

■ Museum Lindwurm
Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten: 
bis 31.10.2018, 
täglich 10:00 – 17:00 Uhr.
Sonderausstellung: 
»Bodensee und Rhein. 
Tourismuswerbung über 
Grenzen 1890-1950«. 
Bis 31.10.2018.
Telefon +41 (0) 52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Aktuelle Ausstellung:
Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 
In acht Themeninseln
präsentieren wir Ihnen kunst- 
und kulturhistorische Exponate
sowie Gegenstände aus dem 
Alltag vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

■ Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck
Museumsweg 1, 
Neuhausen ob Eck 
Öffnungszeiten: 
31.03. bis 28.10.2018
Di. – So. 9 – 18 Uhr. 
Einlass bis 17 Uhr
(an Feiertagen 
auch montags geöffnet).
Tel. 07461 / 926 3206
www.freilichtmuseum-
neuhausen.de

■ Kultur- und Museumszentrum
Schloss Meßkirch
Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr.
Aktuelle Ausstellung:
Peter Guth –
Vom Werden und Vergehen.
Bis 17.06.2018.
www.schloss-messkirch.de

■ KSS Freizeitpark
Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Öffnungszeiten: Täglich,
Öffnungszeiten der einzelnen 
Bereiche immer aktuell auf der
Homepage erfragen.
Wasserpark mit Frei- & 
Hallenbad, Wellnesspark
Erwachsene ab 8,– CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF,
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt,
10er-Eintrittskarte,
Saison- und Jahres-Abo.

■ Kletterwerk Radolfzell
Klettern, Bouldern und Slacken
in allen Schwierigkeiten. 
2.500 m² Kletterfläche im Innen-
und Außenbereich. Diverse 
Kurse und Schnupperklettern. 
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. 15 – 22:30 Uhr. 
Di. und Do. 9 – 22:30 Uhr. 
Sa., So. und Feiertage 
10 – 21 Uhr. Weitere Infos
auf www.kletterwerk.de.

Obwohl es erst das vierte seiner Art ist, gilt das Elements-Festival – dieses Jahr am
25. und 26. Mai – schon jetzt als Event mit Kultcharakter. Mittelpunkt des Festivals bil-
det die Hauptbühne, auf der angesagte Elektro-DJs ganz nah am Publikum performen.
Dieses Jahr erwartet werden u. a. Künstler wie der niederländische DJ R3HAB, der zu
den erfolgreichsten in der Szene gehört sowie Monika Kruse, eine deutsche Techno-D-
Jane und Musikproduzentin. Eröffnet wird das Fesival am Freitag, 25. Mai, um 14 Uhr.
Die Öffnungszeiten des Festivalgeländes sind an beiden Tagen von 13 bis 24 Uhr. 
Tickets und Infos auf www.elements-festival.de. Bild: © 2018 ClubWorkx CMS

Kostenloser Pendelverkehr vom Parkplatz Kostenloser Pendelverkehr vom Parkplatz 

zum Festgelzum Festgeläändende

VorfVorfüührungen alter Handwerkstraditionen  hrungen alter Handwerkstraditionen  

mit Maschinen vergangener Jahrzehnte.            mit Maschinen vergangener Jahrzehnte.            

QuadQuad –– GelGeläändeparcourndeparcour ffüür Kinderr Kinder

27. Oldtimertreffen

Pfingstmontag, 21.05.2018
Ehingen/Hegau (Am Lindenrain)
11–15 Uhr: Geschicklichkeits-Turnier für

Oldtimer-Traktoren

     

 
 

78224 Singen, Hohentwiel 1, Tel. 07731-99070 
 

Samstag, den 19. Mai Mediterraneo 
Barbecue-Smokerabend  

ab 18.00 Uhr auf unserer überdachten Terrasse. 
 

Folgend jeden Freitagabend Motto-Themen:  
 

Mediterran, Südstaaten, Churrasco am Spieß,  
Mexiko und Karibik jeweils im Wechsel. 
Die Speisen sind auf das jeweilige Motto 

abgestimmt, dazu hausgemachte Grillsaucen,  
Beilagen und Salatbuffet. Preis 27,50€ p. Person. 

 

Nächster Termin: 25.05.2018 „Mexikanisch“ 
Wir bitten freundlichst um Reservierung. 

 

Weitere Infos unter: www.hotel-hohentwiel.de  
 

FLOHMARKT
26.5. Hallenbadparkplatz Singen,

9 – 15 Uhr, Aufbau 7 Uhr
TIMKE www.timke.com 0 71 47 – 133 99
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arbeiten wie zur Pfahlbauzeit. Eine
kleine »Rennstrecke« steht für die
Steinzeitwägen zum Ziehen und Ren-
nen fahren zur Verfügung. Infos:
www.pfahlbauten.de.

■ SO 20.05.
SPORT

SINGEN
Clubgelände des RCSF-Singen e.V.,
Römerziel 3 | 09:00 Uhr | Tonisport
onroad series 2018. Am Sonntag
gehen die Fahrzeuge zwischen 9:00

und 18:00 Uhr auf die Rennstrecke,
der Eintritt ist frei. Für das leibliche
Wohl sorgt der RCSF-Singen e.V. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch! Weitere
Infos auf www.rcsf-singen.de.

WORKSHOPS

UHLDINGEN-MÜHLHOFEN
Pfahlbaumuseum | 09:00 Uhr | Expe-
rimentelle Archäologie I - Salz und
Kupfer. Dampfende Salzsohle und
glühendes Metall – wie haben die
Menschen früher das lebensnotwen-
dige Salz fernab von Meer und Berg-
werk gewonnen? Wie wurde das
erste Kupfer verhüttet? Infos:
www.pfahlbauten.de.

■ MO 21.05.

GENIESSEN

RADOLFZELL
Restaurant RUBIN am Bodensee |
12:00 Uhr | Pfingsten: Rubin isst
Lunch. Willkommen im Bora-Restau-
rant Rubin! Es erwartet Sie ein Apero
zur Begrüßung. Im Anschluss servie-
ren wir Ihnen Spargelköstlichkeiten,
Lammhaxe, Frischling, Kaninchen
sowie Variationen von Bodenseefi-
schen.www.bora-hotsparesort.de.

■ DI 22.05.

FÜHRUNGEN

STOCKACH
Altes Forstamt, Salmannsweiler
Str. 1 | 17:00 Uhr | Stadtführung in
der historischen Oberstadt. Auf
einem Rundgang durch Stockach
wird die Geschichte der ehemals vor-
derösterreichischen bzw. badischen
Amtsstadt kurzweilig dargelegt. Info
unter: www.stockach.de, Tel. 07771 /
802300.

VORTRÄGE

STEISSLINGEN
Hotel Restaurant Sättele, Schiller-
straße 9 | 19:00 Uhr | Vortrag zur
Übersäuerung des Körpers: Den Kör-
per wieder in Balance bringen. »Er-
kenne die Hilferufe deines Körpers
und bring ihn wieder in Balance«. In
dem Vortrag mit anschl. Diskussions-
runde geht es um Stoffwechselblo -
ckaden und die »Übersäuerung des
Organismus«. Anmeldung unter Tel.
0171 4710607 oder 07774 /939264.

■ AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Ausstellung: Jörn
Grothkopp »Wir sehen«. Der Maler
arbeitet mit der bildnerischen Dia-
lektik des Verschwindens und Wie-
derwachrufens, des scheinbar
leeren Raumes, in den das nur
Angedeutete mit umso größerer
Intensität aufscheint. Infos auf:
www.engen.de.

MESSKIRCH
Campus Galli. Hauptstraße 25-27.
Campus Galli – Karolingische Klos -
terstadt Meßkirch. Mittelalter haut-
nah erleben. Werden Sie Zeuge wie
ein Stück Geschichte zum Leben er-
wacht. Öffnungszeiten von Di. bis
So. von 10 - 18 Uhr (ab 28. Oktober
schließen wir bereits um 17 Uhr).
Info und Buchung: 07575 / 20647
oder www.campus-galli.de.

SINGEN
vhs Singen. Theodor-Hanloser-
Straße 19. »made with my eye -
Phone«. Eine Auswahl von
Smartphone-Bildern des Fotografen
Karl H. Warkentin. Er ist Dozent und
Fachautor für Fotografie und seit 12
Jahren Dozent an der vhs Landkreis
Konstanz e.V. Info: www.vhs-land-
kreis-konstanz.de.
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Stephan Hasslinger. Pais-
ley. Zucker für den Raum. Mit
aberwitzigem Zuckerbäcker- und
Konditorenwerk, barocken Grotes-
ken, Hüllen des Begehrens, fetisch-
artigen Objekten sind die Plastiken
verglichen worden. 

Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Jáchym Fleig. Besatz.
Plastik und Interventionen in den
Raum. Der Besucher ist konfrontiert
mit einer Art unkalkulierbarer Natur,
die quer zum Sicherheitsbedürfnis
moderner Gesellschaften steht und
weiter wuchert. Öffnungszeiten: Di.
- Fr. 14 - 18 Uhr, Sa., So. 11 - 17 Uhr,
Feiertag wie Wochentag. Info:
www.kunstmusem-singen.de.
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Starke Frauen. Eine Zeit-
reise skizziert das MAC in der 7.
Ausstellung »Starke Frauen«. Öff-
nungszeiten: Mi. - Fr. 14 - 18 Uhr, Sa.
11 - 19 Uhr, Sonn- und Feiertage 11
– 18 Uhr. Mo. und Di. Ruhetag.
www.museum-art-cars.com
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Theater
16. Mai – 23. Mai

DIE FÄRBE SINGEN
■ Gatte gegrillt

Eine Beziehungskomödie der 
britischen Regisseurin, 
Schauspielerin und Autorin 
Debbie Isitt. Dabei erwartet Sie
rabenschwarzer Humor 
aus England. 
Mi. (16.5.), Do., Fr., Sa., So.,
Mi. (23.5.), 20:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.die-faerbe.de oder
07731 / 64646. 

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Betrunkene

Zu unterschiedlichen Anlässen,
offiziellen und privaten, wird 
gefeiert und der Alkohol fließt 
in Strömen. Je ausgelassener 
die Stimmung wird, desto 
brüchiger wird die dünne 
Schicht der Selbstbeherrschung. 
Premiere: Sa., 20.00 Uhr.

■ Mein Kampf
Ein charakterloses talentfreies 
Muttersöhnchen, das an Ver-
stopfung leidet, taucht in einem 
Wiener Männerasyl auf und 
hofft an der Kunstakademie 
angenommen zu werden. 
Sein Name ist Adolf Hitler.  
Di., 20:00 Uhr.
Mi.(23.5.), 15:00 Uhr.

■ Mein Kampf Theatre Talk -
Zwischen Kritik und Lob
Nach der Vorstellung 
um 17 Uhr, Eintritt frei. 
Mi.(23.5.), 17:00 Uhr.

Jetzt informieren 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Nothing compares 2 U

Der Jugendclub des Theaters 
Konstanz präsentiert sein
skurriles Porträt einer jungen 
Generation, die weiß, dass sie 
unvergleichlich ist. 
Premiere: Do., 20:00 Uhr,
Fr., Sa., 20:00 Uhr.

■ Die Rückkehr des Ilbentritsch
Das wackere Eingeborenen-
Forschungsteam »Westlicher 
Bodensee« macht sich an die 
Arbeit, um letzte Antworten zu 
finden auf Fragen, die offen-
geblieben sind oder auch nie 
gestellt wurden.
So., Mo., 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Das Kind der Seehundfrau

Eine sinnlich-musikalische 
Geschichte über Familie und 
Loslassen. über Akzeptanz und 
Erwachsen werden. 
Für Kinder ab 7 Jahren. 
Mi. (16.5.), Fr., 10:00 Uhr,
So., 15:00 Uhr.

■ Jenny Treibel
Sabine Wackernagel spielt mit 
Jenny Treibel eine Frau, die für
Theodor Fontane all das 
verkörperte, was er an der 
Bourgeoisie verachtete.
Mi. (16.5.),20:00 Uhr,

■ Kimmernaq in concert
Ein Abend, der mit 
eingängigen Melodien einen 
persönlichen Einblick in das 
moderne Grönland verspricht, 
ohne seine Geschichte 
zu vergessen.
Fr 20:00 Uhr.

■ Rut –
Die Freundin der Lieblichen
Das Stück erzählt die 
Geschichte zweier Frauen, die 
die Diskrepanz von Heimat und
Fremde, Ankommen und 
Unterwegs sein, Emanzipation 
und Gerettet werden durch 
eine tiefe Freundschaft 
überwinden.
Mo., 20:00 Uhr.

■ Du bist meine Mutter
Ein poetisch anrührender, 
biografischer Monolog des 
holländischen Schauspielers 
Joop Admiral der versucht, 
die Mutter-Kind-Beziehung zu
verstehen und zu verwandeln.
Mi. (23.5.), 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Vorschau:

Queenz of Piano »Verspielt«
Klassik trifft Kabarett: Das 
neue Queenz-Programm
Mi., 30.5., 19:30 Uhr.

Jetzt informieren
Tickets und Infos: 
www.stadttheater-sh.ch. 

Besser informiert: 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg vor Ort in Singen und Konstanz
Die Rente ist ein wichtiges Thema. Deshalb möchten wir unsere 
Versicherten sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu 
unseren kostenlosen Vortragsveranstaltungen einladen. 

 > Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 
29.05.2018  16:30 Uhr

Die Veranstaltung findet in der IHK Hochrhein-Bodensee,
Reichenaustr. 21, in 78467 Konstanz statt. 

 > Meine Altersvorsorge 
- was habe ich schon, was brauche ich noch? 
04.06.2018 16:30 Uhr

Die Veranstaltung findet in der Außenstelle Singen der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg, Julius-Bührer-Str. 2, in 
78224 Singen statt. 

Beide Veranstaltungen dauern jeweils etwa zwei Stunden. 

Wir bitten um Anmeldung unter Telefon 07731 8227-10.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Saisonbeginn
Obstbau
Hangarter



07735 /

765

Ab jetzt sind wir wieder täglich
für Sie da von 10 – 19 Uhr!

– Feldstand in Wangen
– Früchtestand in Markelfingen
– Obsttankstelle in Rielasingen, Ramsener Straße

Herzlichst hre Familie Hangarter mit Team

!! – Wir suchen freundliche Veräufer/innen – !!

Veranstaltungen

Ticketcenter

Kaufen Sie Ihre
Eventkarten direkt
bei uns und sparen
Sie bares Geld!*

WOCHENBLATT seit 1967

* Wenn Sie hier direkt Ihre Karten kaufen, 
sparen Sie die Versandkosten und die 
Onlinebearbeitungsgebühr:

RADoLFzELL
Untertorstr. 5
Öffnungszeiten:
Mo-Fr
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

SiNGEN
Hadwigstr. 2a
Öffnungszeiten:
Mo, Di
8.15 Uhr - 18.00 Uhr
Mi, Do, Fr         
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jetzt bei uns:

Karten für das Hohentwiel-Festival!

Dieter Thomas Kuhn & Band         21.07.18
Beth Ditto                                   23.07.18
Kontra K: Gute Nacht Live            26.07.18
Alan Parsons Live Project: Eye in the Sky - 
35th Anniversary Tour                  29.07.18

Stadthalle Singen

Tattoo 2018                                 01.07.18

Milchwerk Radolfzell

Michael Patrick Kelly                     07.09.18
Laith al-Deen                               08.09.18
Radio Doria                                 09.09.18

Ausverkauft!

Bewirtung auf dem Rathausplatz

Alle Veranstaltungen:
www.singenimtakt2018.de

Vorverkauf: Tourist Info Singen
Stadthalle oder Marktpassage

Tel. +49 (0) 77 31 / 85-504 oder -262

+ überall bei

08. – 10. Juni 2018
VERBANDSMUSIKFEST:

Fr. 08. Juni / 20.00 Uhr 
KONZERT VLADO KUMPAN 

Ort: Rathausplatz

Sa. 09. Juni 
09.00 bis 16.00 Uhr

PLATZKONZERTE
Ort: Innenstadt 

20.00 Uhr 
GALAKONZERT 

„Mnozil Brass“ 
Ort: Stadthalle

Fr. 15. Juni / 18.30 Uhr

KINDER & 
JUGENDCHORFESTIVAL

Ort: Rathausplatz / Eintritt Frei

Sa. 16. Juni / 19.00 Uhr

SINGENER NACHT 
DER CHÖRE

Ort: Rathausplatz 

So. 24. Juni / 19.00 Uhr

DOPPELKONZERT 
COLLEGIUM MUSICUM SINGEN 

& AKKORDEON-SPIELRING 
RIELASINGEN-WORBLINGEN
Ort: Bürgersaal, Rathaus / Eintritt Frei

Mi. 27. Juni / 20.30 Uhr

SYMPHONIEKONZERT 
MIT DER SÜDWEST-

DEUTSCHEN PHILHARMONIE 
KONSTANZ UND ARTISTIK

Ort: Rathausplatz

So. 01. Juli / 15.00 Uhr 

2. SINGENER TATTOO
Ort: Rathausplatz

So. 08. Juli / 19.00 Uhr

KELLERPOESIE – 
VOM WEIN UND 

ANDEREN -GEISTERN
MIT DEM TRIO 

LITERA & MUSICA
Ort: Rathausplatz

Fr. 13. Juli / 20.00 Uhr

A CAPPELLA-ABEND
Ort: Rathausplatz

Sa. 28. Juli / 20.00 Uhr

SWR 1 POP & POESIE 
IN CONCERT
Ort: Rathausplatz



presenting partner  |                         |  presenting partner   |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm. Understadt 18.
Bodensee und Rhein. Tourismus-
werbung über Grenzen 1890 - 1950.
Seit Ende des 19. Jh. wurden Reisen
einer immer breiteren Bevölke-
rungsschicht zugänglich. Im Zen-
trum der Ausstellung stehen

Plakate, Prospekte und Reiseführer. 
Museum Lindwurm. Understadt 18.
Ausstellung Parastou Forouhar.
Spielerisch und humorvoll erschafft
die Künstelerin ein Szenario mit
einer »sie«, einer Gestalt aus der
Ferne, die »schwarz« in der Idylle
auftaucht. Die Ausstellung ist täg-
lich von 10 - 17 Uhr geöffnet. Info:
www.museum-lindwurm.ch.

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche Volkertshausen. Kirch-
straße 1. Ausstellung Ursula Bork.
Die Ausstellung Werkschau zeigt Ar-
beiten der Künstlerin aus fünf sehr
unterschiedlichen Serien und ist
immer donnerstags und sonntags
von 15 - 18 Uhr geöffnet.  Infos:
www.alte-kirche-volkertshausen.de.

■ VORSCHAU

GAIENHOFEN
Do., 07.06., 18:00 Uhr, Hotel Gast-
haus Hirschen. Musik unterm Ster-
nenzelt. Das ist beste musikalische
Unterhaltung mit angesagten Live-
Bands aus der Region! Die Konzerte
finden vom 7. Juni bis 6. September
2018 jeden Donnerstag bei guter
Witterung im Hirschengarten statt.
Ende: 22 Uhr. www.hotelhirschen-
bodensee.de

HILZINGEN
So., 27.05., 10:00 Uhr, Flugplatz
Binningen, Beurener Straße 9.
Übernehmen Sie das Steuer -
Schnuppertag der Segelfluggruppe
Binningen e.V. Möchten Sie unbü-
rokratisch und günstig Ihren Traum
erfüllen? Schauen Sie rein und
übernehmen Sie das Steuer unseres
topmodernen Ultraleichtflugzeuges
mit erfahrenen Fluglehrern! Wir
freuen uns auf Sie! Infos unter
www.sfg-binningen.de.
Do., 07.06., 09:00 Uhr, Gartencenter
Mauch, Brühlstraße 12. Rosentage.
Über 100 Rosensorten lassen die
Herzen der Rosenliebhaber höher
schlagen, dazu große Auswahl an
Rosenbegleitpflanzen, Rosenerde
und Rosendünger. Dazu erhalten sie
beste Tipps zum Rosengärtnern.
Info: www.mauch-garten.de, 07731
/ 822860.

KONSTANZ
Fr., 25.05., 14:00 Uhr, St.-Geb-
hardstr. 36. Softwareschulung bei
Nähmaschinen Höss - Kurs-Nr.
S1805. Individuelle Anleitung im
Umgang mit Schnittmustern, zu-
schneiden und nähen. Anmeldung:
Tel. 07771 / 919868. Infos zu diesem
und zu weiteren Kursen: www.naeh-
maschinen-hoess.de (Anmeldung
auch online).

NEUHAUSEN OB ECK
Do., 24.05., 14:00 Uhr, Freilichtmu-
seum. Korbflechten. Winden, dre-
hen, biegen – mit viel
Fingerspitzengefühl entstehen aus
dünnen Weidenruten kleine Kunst-
werke. So ein selbst hergestelltes
Körbchen ist etwas ganz Besonde-
res, ab 9 Jahren. Infos: www.frei-
lichtmuseum-neuhausen.de.

RADOLFZELL
So., 10.06., 11:00 Uhr, Med. Reha-
Einrichtungen der Stadt Radolfzell.
Tag der offenen Tür auf der Mett-
nau. Freuen Sie sich auf ein vielfäl-
tiges und abwechslungsreiches
Rahmenprogramm: Spannende
Vorträge rund um Ihre Gesundheit
und eine wirkungsvolle Ernährung,
medizinischer Gesundheits-Parkour
und Informationsstände. Von 11 bis
17 Uhr. Infos: www.mettnau.com.

SCHAFFHAUSEN
Fr., 25.05., 20:00 Uhr, KSS Freizeit-
park Schaffhausen. Mittsommer-

nachtssauna - Polarnacht auf Island.
Apéro, drei thematische Aufgüsse,
passende kulinarische Genüsse /
Nachtessen, Hallenbad und Aus-
schwimmkanal exklusiv für Teilneh-
mende und Abos gültig. Infos:
www.kss.ch oder +41 (0)526330222.

SINGEN
Di., 05.06., 19:30 Uhr, Stadthalle Sin-
gen. Axel Hacke liest. Jede Lesung
ist ein bisschen anders als alle
anderen: eine kleine Wundertüte.
Tickets und Infos: 07731 / 85504
oder www.stadthalle-singen.de.
Fr., 08.06., 20:00 Uhr, Rathausplatz.
Singen im Takt 2018 - Vlado Kum-
pan. Die Formation versteht es her-
vorragend, ihr Publikum durch
gefühlvolle und perfekt dargebo-
tene Musik mit glanzvollen Soloein-
lagen zu begeistern. Tickets und
Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
Sa., 09.06., 20:00 Uhr, Stadthalle
Singen. Galakonzert mit Mnozil
Brass. »Cirque« heißt der neueste
Streich der sieben Blechbläser von
Mnozil Brass. Die Welt ist rund. Der
Mensch lacht. Kurz: Die Welt ist ein
Zirkus. Eben un Cirque. Tickets und
Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
So., 10.06., 10:00 Uhr, Rathausplatz.
Singen im Takt 2018. Um 10 Uhr fin-
det ein ökumenischer Gottesdienst
auf dem Rathausplatz statt, danach
folgen Platzkonzert und Festumzug.
Um 15 Uhr singt der Gesamtchor
und um 16 Uhr gibt es die Wer-
tungsspielergebnisse. Infos: 07731 /
85504 oder www.stadthalle-sin-
gen.de.

STEIN AM RHEIN
Fr., 25.05., 15:00 Uhr, Museum Lind-
wurm. Die Winzerin und ihr Metier.
Elsbeth Leibacher und der Rebberg
des Lindwurm. Die Winzerin spricht
über den Weinbau von damals und
heute. Den Höhepunkt bildet der Be-
such des Rebhäuschens. Das Häus-
chen ist mit einzigartigen barocken
Wandmalerein ausgestattet. Info:
www.museum-lindwurm.ch.

STEISSLINGEN
Sa., 02.06., 09:00 Uhr, FahrenErle-
ben Bodensee, Mühlenweg 7. Fah-
ren ohne Führerschein. Du hast Lust
Motorrad zu fahren, hast aber noch
keinen Führerschein? Dann probiere
es doch einfach mal ohne! Profes-
sionelle Trainer zeigen dir auf einem
extra abgesperrten Übungsparcours
wie es geht. Info: www.biker-vil-
lage.de.

STOCKACH
Sa., 26.05., 08:30 Uhr, Auer Biker Vil-
lage. Auer Testride Day. Dich inter-
essieren mehrere Fahrzeuge und du
möchtest herausfinden welches am
besten zu dir passt? Dann bist du bei
unserem Testride Day genau richtig!
Mach eine Ausfahrt mit all deinen
Favoriten. Info: www.biker-
village.de.

VOLKERTSHAUSEN
Sa., 23.06.,  Uhr, Alte Kirche Vol-
kertshausen. Sommerfest des Mu-
sikvereins Volkertshausen.
Traditionell findet das Sommerfest
des Musikvereins auf dem Ferdi-
nand-Ganter-Platz neben der »Alten
Kirche« statt. Geboten werden tradi-
tionelle Blasmusik und moderne
musikalische Unterhaltung. Infos:
www.alte-kirche-volkertshausen.de.
Do., 19.07., 20:00 Uhr, Alte Kirche
Volkertshausen. Klassikkonzert. Die
aus der italienischen Partnerstadt
Bolsena stammende Sopranistin Si-
monetta Chiaretti und die Pianistin
Yvonne Behar gestalten ein einma-
liges Klassikkonzert mit den schöns -
ten, italienischen Arien aus dem 17.
und 18. Jahrhundert. Infos:
www.alte-kirche-volkertshausen.de.

WAHLWIES
Sa., 26.05., 10:00 Uhr, Stahringer
Str. 4. Nostalgisches Klammerkleid-
chen bei Nähmaschinen Höss -
Kurs-Nr. W17238. Individuelle Anlei-
tung im Umgang mit Schnittmus -
tern, zuschneiden und nähen.
Anmeldung: Tel. 07771 / 919868.
Infos zu diesem und zu weiteren
Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de (Anmeldung auch online).
Di., 29.05., 09:00 Uhr, Stahringer
Str. 4. Schülerkurs Pfingstferien:
Rucksack-Turnbeutel bei Nähma-
schinen Höss - Kurs-Nr. W18110. In-
dividuelle Anleitung im Umgang mit

Schnittmustern, zuschneiden und
nähen. Anmeldung: Tel. 07771 /
919868. Infos zu diesem und zu wei-
teren Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de (Anmeldung auch online).
Mi., 13.06., 20:30 Uhr, Renner’s Be-
senbeiz Winkelstüble, Im Winkel 15.
Jazz und Dünnele: Ladwigs Horn
und Beat. In stimmungsvollem Am-
biente können Sie die Füße den Takt
klopfen lassen, mitschnippen und
sich für den Rest der Woche stärken
bzw. in das Wochenende ein »swin-
gen«. Einlass 19.30 Uhr. Keine Re-
servierung. Tel.: 07771 / 62486.
Weitere Infos auf www.stockach.de.

Kino
17. Mai – 23. Mai

CINEPLEX SINGEN

■ Auf der Jagd – 
Wem gehört die Natur?
Mo., 11:45 Uhr.

■ Avengers: Infinity War
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Do., Mo., Di., 20:15 Uhr, 
Fr., 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., So., 23:00 Uhr, 
Sa., So., Mo., Di., Mi., 14:20 Uhr, 
Sa., 19:50 Uhr.

■ Avengers: Infinity War, 3D
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:30 Uhr, 
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi., 
19:50 Uhr, 
Sa., So., 23:00 Uhr.

■ Blumhouse präsentiert: 
Wahrheit oder Pflicht
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30, 20:50 Uhr, 
Fr., Sa., So., 23:15 Uhr.

■ Deadpool 2
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:00 Uhr, 
Fr., Sa., So., 23:00 Uhr, 
Sa., So., Mo., Di., Mi., 14:00 Uhr, 
Sa., So., Mi., 20:30 Uhr.

■ Der Sex Pakt
Do., Fr., So., Mo., Mi., 17:15 Uhr, 
Fr., So., 22:15 Uhr, 
Sa., 19:45 Uhr, 
Di., 20:00 Uhr.

■ Die Verlegerin
Do., So., 19:40 Uhr.

■ Die kleine Hexe
So., Mo., 12:15 Uhr.

■ Double Feature:
Deadpool und Deadpool 2
Fr., 20:15 Uhr.

■ Early Man – Steinzeit Bereit
Sa., Mo., Di., Mi., 15:00 Uhr, 
So., 11:50 Uhr.

■ Fünf Freunde 
und das Tal der Dinosaurier
So., Mo., 12:30 Uhr.

■ I Feel Pretty
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:15, 19:45 Uhr.

■ Jim Knopf und Lukas 
der Lokomotivführer
Sa., So., Mo., Di., Mi., 14:30 Uhr, 
So., Mo., 12:00 Uhr.

■ Liliane Susewind – 
Ein tierisches Abenteuer
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:10 Uhr, 
Sa., So., Mo., Di., Mi., 14:10 Uhr, 
So., Mo., 12:00 Uhr.

■ Luis und die Aliens
So., 14:00 Uhr.

■ No way out –
Gegen die Flammen
Fr., So., 22:15 Uhr, 
Sa., 23:15 Uhr.

■ Peter Hase
Sa., Mo., Di., Mi., 14:00 Uhr, 
So., 15:00 Uhr, 
Mo., 11:45 Uhr.

■ Rampage – Big Meets Bigger
Do., Sa., Mo., Mi., 17:45 Uhr, 
Fr., 19:45 Uhr, 
Sa., 23:15 Uhr, 
So., Di., 14:45, 20:30 Uhr.

■ Rampage – Big Meets Bigger, 
3D
Do., Sa., 20:30 Uhr, 
Fr., So., Di., 17:45 Uhr, 
Fr., So., 23:15 Uhr, 
Sa., Mo., Mi., 14:45 Uhr, 
Mo., 20:45 Uhr.

■ Sherlock Gnomes
Do., Fr., 16:15 Uhr, 
Sa., So., Mo., Di., Mi., 14:00 Uhr, 
So., 11:50 Uhr, 
Mo., 12:00 Uhr.

■ Sherlock Gnomes, 3D
Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:15 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:30 Uhr.

■ Solo: A Star Wars Story
Mi., 20:15 Uhr.

■ Solo: A Star Wars Story, 3D
Mi., 20:00 Uhr.

■ The Death of Stalin
So., 11:45 Uhr, 
Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

■ Unsere Erde 2
Sa., 17:15 Uhr, 
So., Mo., 11:45 Uhr.

■ Wohne lieber ungewöhnlich
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
20:45 Uhr, 
So., 23:15 Uhr.

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

von Iwan Wyrypajew | Regie Elina Finkel

Betrunkene
ab 19.05.18 

Seminar

Vergebung reduziert Ärger und führt so zu besserer Gesundheit!
Umgang mit Groll lernen • Enttäuschung überwinden

Neue Ziele entdecken …
06.06. - 18.07.2018 • mittwochs: 19.30 Uhr

Freikirche der
Siebenten-Tags-Adventisten
Hohenkrähenstraße 18d / 78224 Singen
Informationen und Anmeldung: 
Telefon: 0175 – 9176711 oder E-Mail: V.I.Klink@gmx.de
www.adventgemeinde-singen.de   

Riesen-Flohmarkt
Sa., 19.05.2018, 9 – 16 Uhr, Hilzingen, Parkplatz Hegauhalle, Dietlishofer

Straße 8, Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €
Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

 31.5. 4 T. Spreewald und die Lausitz 398,-
 5.6. 5 T. Der Zauber der Provence 530,- 
 17.6. 7 T.  Adria und die Emilia Romagna 688,- 
 18.6. 4 T. Sommermärchen an der Mosel 398,- 
 22.6. 3 T. Berchtesgadener Land  298,- 
 28.6. 6 T. Lavendelblüte Südfrankreich 598,- 
 29.6. 3 T. Zugspitze & Ammergauer Alpen 298,- 
 7.7. 2 T. Rhein in Flammen & ZDF-Fernsehg. 220,- 
 9.7. 4 T. „Mein Leipzig lob‘ ich mir!“ 398,- 
 13.7. 3 T. Iseo See – Perle der Lombardei 298,-
 13.7. 3 T. Tiroler Wildschönau 298,- 
 19.7. 4 T. Donaukreuzfahrt einmal anders! 498,- 
 24.7. 4 T. Piemont und das Aosta-Tal 398,- 

www.stork-touristik.de 

88696 Owingen 
.

 0 75 51. 97 19 29-0

18

22222

22828

29

8.–10.6. Tegernsee-Schliersee 298,-

1311

1133

1119

11.–16.6. Trauminsel Elba 530,-

331

31.5.–2.6. Salzkammergut 395,- ++ Vorschau auf weitere tolle Reisen ++

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassPfingsten: Ochsenbraten

mit Burgundersauce und Butterspätzle 15,90
€€

Landgasthaus Bohl täglich frischer 
Spargel



Der kommende Pfingstmontag, 
21. Mai, ist für alle Oldtimer-
freunde der Region ein richtiger 
Feiertag. Dann gibt es in Ehin-
gen wieder ein Schaulaufen 
von edlen Schönheiten aus ver-
gangenen Tagen: Beim traditio-
nellen Oldtimertreffen des Mo-
torclubs Ehingen (MSC), es fin-
det heuer zum 27. Mal statt, 
können die Fans alter Landma-
schinen, Oldtimer und Motorrä-
der ab 10 Uhr wieder über 600 
historische Fahrzeuge auf der 
Festwiese bewundern. Darüber 
hinaus bekommen die Besucher 
bei diversen Vorführungen ei-
nen Einblick in alte Hand-
werkstraditionen, denn die 
Fahrzeuge und Werkstätten 
sind alle in Aktion. 
So wird es zum Beispiel Vor-
führungen mit einer traktorbe-
triebenen Dreschmaschine ge-
ben, ein alter Seilbagger wird 
zeigen, wie man »früher« Aus-
hub bewältigte, und, und. Der 
Platz wird erfüllt sein Knattern 
und Rattern der Motoren. Das 
ist auch heute noch Musik in 
den Ohren der stolzen Besitzer, 
den den Besuchern immer wie-
der gerne über ihre Lieblinge 
erzählen. Die Autos müssen üb-
rigens aus eigener Kraft hier 
auf die Festwiese kommen, 
denn sie sollen sich ja auch in 
»Aktion« zeigen können.
Die jungen Gäste können sich 
hier im Quad-Fahren üben. Zu-
dem können sich die Besitzer 
der anwesenden Landmaschi-
nen von 11 bis 15 Uhr bei ei-
nem Geschicklichkeitsparcours 

beweisen, bei dem auch das Zu-
sehen schon eine Menge Span-
nung verspricht. Jede Menge 
Spiel und Spaß wird es auch 
auf dem Rummelplatz geben. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die »Draxler Buam« und 
die »Talheimer Straßenmusi-
kanten«, wie in den Vorjahren 
schon für die Gäste. Kulinari-
sche Genüsse werden im gro-
ßen Festzelt wie auch im »Fah-
rerlager« serviert. Damit sind 
die Veranstalter auch für alle 
Wetterlagen gerüstet.
Weitere Infos zum Programm 
gibt es im Internet unter www.
msc-ehingen.de.

ZU GUTER LETZT
Mi., 16. Mai 2018 Seite 36

So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Plitsch, platsch – ein selten 
gewordenes Geräusch. Hallo 
liebe Leserinnen und Leser, 
haben Sie sich auch so über 
den einsetzenden Regen ge-
freut wie mein Frauchen? Sie 
war schon etwas verzweifelt, 
der Hausfrauenstolz nagte an 
ihr … An den Fenstern, auf 
den Möbeln, auf unseren 
schwarzen Fliesen – überall 
war er zu sehen. Pollenstaub. 
Beim Staubsaugen wirbelte 
es nur so … wenn es draußen 
windig wurde, kamen einem 
ganze Wolken davon entge-
gengeflogen. 
Viele Menschen mit roten Au-
gen und dauerschniefender 
Nase waren zu sehen. Zum 
Glück hab ich ein kurzes Fell, 
wenn mein Frauchen sich die 
Haare gebürstet hat, habe ich 
niesend das Weite gesucht. 
Aber warum ist denn das in 
diesem Jahr so heftig? Ich 
kann mich gar nicht erinnern, 
dass es im letzten Jahr auch so 
schlimm war. 
Nun, es kommen wohl ver-
schiedene Faktoren zusam-
men. Durch den milden Win-
ter haben viele Bäume schon 
ganz früh zu blühen angefan-
gen. Pappel, Weide, Haselnuss 
und Esche sorgten für den ers-
ten Pollenstaub. Es regnete 
wenig. Pollen werden norma-
lerweise aus der Luft gewa-
schen und ins Erdreich ge-

schwemmt, fallen unter Um-
ständen gar nicht so auf, doch 
der Regen fehlte. 
Durch die frostigen Tempera-
turen Anfang März verzögerte 
sich die Birkenblüte, als diese 
einsetzte sorgte sie schließ-
lich zusammen mit Gräser- 
und Blütenpollen für opulente 
Pollenwolken, die wie ein 
Sandsturm über uns hinweg-

fegten bzw.

    in die
Häuser 

eindran-
gen. Dok-

tor Ein-
stein hat 

mir er-
klärt, dass

 die Bäume nicht jedes Jahr 
blühen. Das kostet Kraft. In 
diesem Jahr ist aber ein soge-
nanntes Mastjahr bei den Bäu-
men und das bedeutet, dass 
zum Beispiel die Birken blü-
hen. Dazu kam ein traumhaf-
tes Wetter mit einem leichten 
Wind. Pollen sind wichtig für 
unsere Pflanzenwelt. 
Sichern sie schließlich den 
Fortbestand der einzelnen Ar-

ten. Der Staub, die männlichen 
Zellen, stammen von Pflan-
zen, die sich hauptsächlich 
über Windbestäubung ver-
mehren. Es gibt da auch noch 
Pflanzen, die sich per Wasser-
bestäubung – oder eben die 
bekannteste Form, durch die 
Bestäubung von Insekten ver-
mehren. Die herumfliegenden 
Pollen möchten auf die Blüten 
geweht werden, um dann so 
den Nachwuchs zu sichern. 
Ganz schön clever eingefädelt 
von der Natur. Wahrscheinlich 
wünschen sich inzwischen viel 
mehr Pflanzen eine Bestäu-

bung durch den Wind – 
gehen doch die Zahlen der 

Bestäuber in Insektenform 
drastisch zurück. 
Als meine Kollegen aus dem 
Hunderudel und ich vor kur-
zem im Gras lagen, fiel uns 
auf, dass immer weniger Bie-
nen, Schmetterlinge und ande-
re Brumselwumselflieger un-
terwegs sind. Woher das wohl 
kommt? Hat der Mensch da 
auch seine Hand im Spiel? Ge-
gen die Windbestäuber kann er 
jedenfalls nicht viel ausrich-
ten, die kitzeln den Menschen 
in der Nase – oder reiben in 
den Augen … ein Zeichen der 
Erinnerung vielleicht, dass die 
Natur doch stärker ist wie vom 
Menschen angenommen? Wir 
werden unsere Spürnasen mal 
einsetzen und schauen wo die 
kleinen fliegenden nektarsu-
chenden Elfen alle hingekom-
men sind.
 Ich wünsche euch eine schöne 
Woche, genießt die frisch ge-
waschene Luft, eure Priscilla.

Weniger Insekten, mehr 
Pollen für den Wind?

Jörn Grothkopp, ML 2, Öl auf 
Leinwand, 2017. 

swb-Bild: Künstler

Engen

Eine Szene aus »Maybe Baby« 
mit Julia Becker im Kino. 

swb-Bild: Verleih

Singen

Sängerin Kimmernaq Kjeldsen 
gibt ein höchst exklusives Kon-
zert in Konstanz. swb-Bild: pr

Einer der vielen Chöre des Kon-
stanzer Festivals – der Suso 
Kinderchor. swb-Bild: pr

Eva Bielefeld will am Sonntag 
den Himmel mit ihrer Flöte 
öffnen. swb-Bild: glkn

Auf einer Viertelmeile zeigen 
Roller am Sonntag ihre Sprint-
qualitäten. swb-Bild: Pirillo

Konstanz Konstanz Singen Singen

Ehingen Singen

Konstanz

 »Wir sehen« heißt der Ausstel-
lungstitel des Berliner Künstlers 
Jörn Grothkopp, der vom 19. 
Mai bis 1. Juli im Städtischen 
Museum Engen + Galerie seine 
Werke präsentiert. Zur Vernis-
sage am Freitag, 18. Mai, 19.30 
Uhr sind alle Kunstinteressier-
ten herzlich eingeladen. 
Jörn Grothkopp arbeitet mit 
dem bildnerischen Spannungs-
kontrast des Verschwindens 
und Wiederauftauchens in 
scheinbar leeren Räumen, in 
denen das nur Angedeutete mit 
umso größerer Intensität auf-
scheint. Zur Ausstellung er-
scheint ein Katalog.

redaktion@wochenblatt.net

Mit großer 
Intensität

 Stilldemenz, Dammriss und 
drückende Brüste – Marie ist 34 
und kann die Gespräche ihrer 
Freundinnen echt nicht mehr 
hören. Zudem ist ihr Freund 
noch ganz heiß drauf, endlich 
Kinder mit ihr in die Welt zu 
setzen. Also werden fruchtbare 
Tage fleißig genutzt. Aber will 
sie das wirklich? Das ist der 
Stoff, aus dem Julia Becker den 
Film »Maybe Baby« gemacht 
hat. Die Regisseurin wird zur 
Aufführung beim kommunalen 
Kino Weitwinkel am 24. Mai, 
20 Uhr, selbst nach Singen in 
die Gems kommen, um über 
den Film zu diskutieren. Mehr 
unter http://maybebabyfilm.de/

»Maybe Baby«
mit Regisseurin

Oldies in Aktion
MSC Ehingen lädt an Pfingsten ein

Automobile Perlen früherer Zei-
ten, Landmaschinen, Motorrä-
der und manch historisches 
Baugerät machen den besonde-
ren Charme des Pfingstreffens 
beim MSC Ehingen auf dem dor-
tigen Festplatz aus. 

swb-Bild: of/Archiv

Sechzehn Chöre aus der Kon-
stanzer Region, dazu der Jazz-
chor Stuttgart und der Gospel-
chor Samba Binga aus Gréno-
ble werden das große Konstan-
zer Chorfestival am 6. Juli er-
öffnen. Bis zum 24. Juli steht 
die Stadt dann ganz im Zeichen 
der Chormusik. Zwischen Klas-
sik, Pop, Jazz hat das Publikum 
an der Chornacht, dem Auftakt 
des Festivals am 6. Juli, die 
Wahl. Das Festival wartet auch 
dieses Jahr wieder mit einer Ur-
aufführung auf: Am 13. Juli, 
wird »Sternenkinder« von Mar-
tin Christoph Redel »getauft«. 
Der Kartenvorverkauf auch 
beim WOCHENBLATT.

Vorverkauf für
Chorfestival

 Ein ganz besonderes Konzert 
kann man am 18. Mai, 20 Uhr, 
in der Werkstatt des Theaters 
Konstanz erleben. Denn auf der 
Bühne steht die grönländische 
Sängerin Kimmernaq Kjeldsen. 
Seit ihrem ersten Album in 
2006 ist sie Botschafterin der 
Musik Grönlands, denn mit ih-
rer beeindruckend originären 
Stimme hat sie die Tradition 
mit der Gegenwart verbunden. 
Aktuell spielt Kjeldsen im 
Theater Konstanz (bis 14. Juni) 
im Musiktheater »Das Kind der 
Seehundfrau«, nun kommt als 
besonderes Bonbon das Kon-
zert mit Konstanzer Band dazu! 
Mehr: www.theaterkonstanz.de.

Die Seehundfrau
im Konzert

 Der Verein »LakeScooters SC 
Wahlwies« führt auch dieses 
Jahr wieder am Pfingstsonntag, 
20. Mai, ab 13 Uhr, sein Be-
schleunigungsrennen in der 
Werner-von-Siemens-Straße 
mit Vespa- und Lambrettarol-
lern durch. Damit richten die 
»LakeScooters« den ersten Lauf 
der Saison der DBM, der »Deut-
schen Blechroller Meister-
schaft« aus. Dieser erfreut sich 
großer Beliebtheit bei den Fah-
rern, die den ganzen Winter 
über an ihren Rollern ge-
schraubt und getunt haben. Die 
»LakeScooters« erwarten ein in-
ternationales Starterfeld. Mehr 
unter www.lakescooters.de.

»Quarter Mile« 
an Pfingsten

Eine offene Feierstunde unter 
dem Thema »geistesgegenwär-
tig« findet am Pfingstsonntag, 
20. Mai, 10 Uhr in der Kranken-
hauskapelle im Hegau-Boden-
see-Klinikum in Singen statt. 
Die Gegenwart der Geistkraft 
wird in der Musik und in Texten 
erlebbar und gefeiert – inspirie-
rend, stärkend und tröstend. 
Eva Bielefeld, Querflöte, und Si-
mon Götz, Orgel, werden die 
Feier musikalisch gestalten. Der 
Gottesdienst wird von Klinik-
seelsorgerin Waltraud Reichle 
geleitet. Eingeladen sind alle, 
die sich mit der Krankenhaus-
seelsorge verbunden fühlen.
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»Geistes
Gegenwart«

Bruder Julian, Missionsbene-
diktiner in der Abtei Münster-
Schwarzach, kommt mit Schü-
lern des Religious Seminary aus 
Hanga (Tansania), nach Singen. 
Sie geben zusammen am Diens-
tag, 22. Mai um 19.30 Uhr im 
Kardinal-Bea-Haus, Theodor-
Hanloser-Straße 5 in Singen 
ein »Begegnungskonzert«, zu 
dem die Pfarrei St. Peter und 
Paul, Singen, herzlich einlädt.

redaktion@wochenblatt.net

Besuch aus
Tansania

 Die 1835 uraufgeführte Oper 
von Jacques F. Halévy »La Jui-
ve« (Die Jüdin) greift nicht nur 
historische Begebenheiten rund 
um das Konstanzer Konzil auf; 
sie stellt auch einen künstleri-
schen Beitrag zur Debatte über 
die Aufklärung der Gesellschaft 
dar.
Zu erleben ist die Inszenierung 
ab Donnerstag, 14. Juni, an drei 
verschiedenen Schauplätzen in 
der Konstanzer Altstadt als ei-
ner der Höhepunkte im letzten 
Jahr des Konziljubiläums in 
zehn Aufführungen. 
Seit Anfang Mai proben nun 
die Beteiligten – zunächst im 
Kloster Hegne und ab Juni in 
Konstanz. 
Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.kon-
stanzer-konzil.de/lajuive

redaktion@wochenblatt.net 

Probenstart für
»La Juive«
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